
V.i.S.d.P. Martin Feßler
Jugendrat Prien, 
Rathausplatz 1, 83209 Prien a. Ch.
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SA   14.00 - 24.00 UHR 
SO   14.00 - 22.00 UHR

DO  16.30 - 22.00 UHR
FR   16.30 - 24.00 UHR
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An alle Haushalte

Ausgabe Nr. 503
15. Juni 2026

INFORMATIONSBLATT FÜR DEN MARKT PRIEN AM CHIEMSEE

Fr. 03. – So. 05. Juli 
Freitag Au�aktkonzert im Kurpark 
Samstag Große Festivalmeile
Sonntag Frühschoppen & Radkriterium

 
 

swinging-prien.de

Ortszentrum 

Eintritt frei!

MUSIK & FOOD 
FESTIVAL

Foto: Berger
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Bürgermeisterbrief

Liebe Prienerinnen und Priener,

die Pfingstferien liegen hinter uns und 
viele von uns konnten die vergange-
nen Tage bei herrlichem Sommerwet-
ter genießen. Die zahlreichen Sonnen-
stunden haben nicht nur für gute Stim-
mung gesorgt, sondern auch gezeigt, 
wie trocken die vergangenen Wochen 
bereits waren. Ein guter Gradmesser 
hierfür ist beispielsweise der derzeit 
niedrige Wasserstand des Chiemsees. 
Die immer öfter für längere Zeit aus-
bleibenden Niederschläge und die hö-
heren Temperaturen sind zwar allein 
für sich genommen noch kein Grund 
zur Sorge, erinnern uns aber daran, 
verantwortungsvoll mit unseren Res-
sourcen umzugehen. Ein bewusster 
und sparsamer Umgang mit Wasser 
hilft dabei, unsere Versorgung auch in 
längeren Trockenphasen sicherzustel-
len. In diesem Zusammenhang möch-
te ich auch auf das Thema Krisenvor-
sorge aufmerksam machen. Die jüngs-
te Vergangenheit – beispielsweise der 
großflächige Stromausfall im Chiem-
gau Anfang April – hat gezeigt, dass 
unerwartete Ereignisse jederzeit ein-
treten können. Das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe empfiehlt deshalb, dass je-
der Haushalt einen gewissen Grund-
vorrat an Lebensmitteln, Trinkwas-
ser und wichtigen Alltagsartikeln so-
wie Hilfsmitteln wie Kerzen oder einer 
Taschenlampe bereithält. Dabei geht 
es nicht um Panikmache, sondern 
um eine vernünftige Vorsorge für den 
Fall, dass Versorgungswege oder Infra-
strukturen vorübergehend beeinträch-
tigt sind. Wer sich informieren möchte, 
findet auf den Internetseiten des Bun-
des entsprechende Empfehlungen und 
Checklisten.

Rückblickend konnten wir in den ver-
gangenen Wochen wieder einige schö-
ne Veranstaltungen in unserer Gemein-
de besuchen. Beim Wein- und Bier-
fest der Freiwilligen Feuerwehr Prien 

sowie beim Frühschoppen der Feuer-
wehr Atzing bot sich die Gelegenheit, 
viele Menschen persönlich zu treffen 
und miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Mein herzlicher Dank gilt den 
beiden Feuerwehrvereinen und allen 
Helferinnen und Helfern, die mit gro-
ßem Engagement diese Veranstaltun-
gen organisiert und durchgeführt ha-
ben. Gleichzeitig möchte ich einen Ge-
danken mit Ihnen teilen: Unsere Feu-
erwehren leisten Tag und Nacht ehren-
amtlich einen unverzichtbaren Dienst 
für die Allgemeinheit. Im Notfall ver-
lassen wir uns selbstverständlich da-
rauf, dass Hilfe schnell zur Stelle ist. 
Umso wichtiger ist es, die Arbeit unse-
rer Feuerwehren auch im Alltag zu un-
terstützen – sei es durch den Besuch 
ihrer Veranstaltungen, durch eine Mit-
gliedschaft in den Vereinen oder sogar 
durch aktives Mitwirken. Beim Wein- 
und Bierfest waren in diesem Jahr ei-
nige Plätze frei geblieben. Die Gründe 
dafür mögen vielfältig gewesen sein – 
vom DFB-Pokalfinale über das schö-
ne Wetter bis hin zum Termin unmit-
telbar vor den Pfingstferien. Dennoch 
zeigt sich gerade bei solchen Gelegen-
heiten, wie wertvoll die Unterstützung 
der Bevölkerung für unsere ehrenamtli-
chen Organisationen ist.

Aus der vergangenen Sitzung des 
Marktgemeinderats greife ich an die-
ser Stelle natürlich auch wieder einen 
Punkt heraus: Mit der Vergabe eines 
Rahmenvertrags für Beratungsleistun-
gen an ein Architekturbüro wurde ein 
wichtiger Schritt im Rahmen der Städ-
tebauförderung auf den Weg gebracht. 
Diese Beauftragung bildet die Grundla-
ge für die weiteren Planungen und Ab-
stimmungen mit der Förderstelle in den 
kommenden Jahren. Vor uns liegen 
dabei anspruchsvolle, aber zugleich 
wichtige Aufgaben. Ein Schwerpunkt 
muss natürlich die Entwicklung des 
Bahnhofsumfelds sein. Darüber hinaus 

steht die weitere Abstimmung mit der 
Regierung von Oberbayern hinsichtlich 
des Wendelsteinplatzes an. Nachdem 
dieser seinerzeit in den städtebauli-
chen Wettbewerb »Bahnhofsumfeld« 
integriert wurde, gilt es nun, gemein-
sam tragfähige und bezahlbare Lösun-
gen – insbesondere auch im Hinblick 
auf künftige Unterhaltskosten – für die 
Gestaltung dieses zentralen Bereichs 
zu entwickeln. Die Städtebauförderung 
eröffnet uns die Chance, wichtige Pro-
jekte für die Zukunft unseres Orts ge-
zielt voranzubringen. Gleichzeitig stellt 
sie uns aber auch vor Herausforderun-
gen, da wir uns innerhalb der »Leit-
planken« des damaligen Wettbewerbs 
bewegen müssen. Wie ich bereits 
mehrfach bei verschiedenen Gelegen-
heiten ausgeführt habe, wurden dabei 
leider in mehreren zentralen Punkten 
sowohl rechtliche als auch praktische 
Gegebenheiten nicht ausreichend be-
rücksichtigt.

Ich wünsche Ihnen nun einen schönen 
Start in den Sommer, viele angenehme 
Begegnungen und eine gute Zeit.

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Andreas Friedrich
Erster Bürgermeister
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Fundbüro im Rathaus,  
Tel. 08051 / 60643

Fundsachen
Mai

062	 Krawattennadel
065	 Smartphone
066	 Smartwatch
067	 Tasche mit Inhalt
068	 Rucksack
069	 Armband, silberfarben
070	 Ehering, goldfarben
071	 Ehering, silberfarben

Diverses aus dem Prienavera, 
aus der Schön-Klinik und dem 
RoMed Krankenhaus Prien

Fundräder 
063	 E-Scooter
064	 Mountainbike

Bitte die Mülltonnen 
zum Leerungstermin ab 6 Uhr 

morgens bereitstellen!

Termine der 
Müllabfuhr

RESTMÜLLBEHÄLTER
Dienstag, 16.06. / 30.06

Dienstag, 14.07.

Müll-Großbehälter
Donnerstag, 18.06. / 02.07. 

Freitag, 10.07.

ALTPAPIER »Blaue Tonne«

Ch. Recycling:  
Di. 16.06. / 14.07.

Remondis:  
Mi. 17.06. / 15.07.

Priener Rathaus
Rathausplatz 1

83209 Prien am Chiemsee
Telefon: 08051 / 606-0
Telefax: 08051 / 606-69

rathaus@prien.de  
www.prien.de 

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr   8.00 – 12.00 Uhr 
und Mi 14.00 – 18.00 Uhr

Alle Informationen zur 
Abfallentsorgung gibt es auch 

online oder per App
www.abfall.landkreis- 

rosenheim.de

Meldungen und 
Berichte auch online:

www.prien.de

Sitzungs-
Termine
Bauausschuss  

Montag, 15.06., 18 Uhr

Hauptausschuss 
Mittwoch, 17.06., 18 Uhr

Marktgemeinderat 
Mittwoch, 24.06., 18 Uhr

Erster Bürgermeister
Andreas Friedrich

Mittwoch, 08.07.
von 16.00 – 18.00 Uhr
im Bürgermeisterzimmer des 

Rathauses (1. Stock, Nr. 1.07)

2. Bürgermeister 
Michael Anner

jeden Montag
von 8.30 – 10.00 Uhr

3. Bürgermeisterin 
und Sozialreferentin

Rosi Hell

jeden Dienstag
von 8.00 – 10.00 Uhr 

Energie- und  
Liegenschaftsreferent

Martin Aufenanger

jeden Montag
von 10.00 – 11.00 Uhr 
im Bürgerrundenbüro (3.OG)

Termine bitte vereinbaren unter 
Tel. 08051 / 606-11 oder -12 

E-Mail: buergermeister@prien.de

Bürger-
Sprechstunden

Die Gemeinde informiert

Der Priener Wertstoffhof nimmt 
auch Elektroschrott entgegen.

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof

Montag	 geschlossen
Dienstag	 13.00–16.15 Uhr
Mittwoch	 13.00–18.00 Uhr
Donnerstag	13.00–16.15 Uhr
Freitag	 8.00–12.00 Uhr 
	 + 13.00–16.15 Uhr
Samstag	 8.00–12.00 Uhr

Donnerstag, 25. Juni, 8 bis 10 Uhr

Umweltmobil 
am Priener Wertstoffhof

Für die Sammlung von Problem-
abfällen wird am Donnerstag, 
25. Juni, von 8 bis 10 Uhr das 
Umweltmobil des Landkreises 
Rosenheim am Wertstoffhof in 
Prien bereitstehen. 

Zum Umweltmobil können 
grundsätzlich alle Problemabfäl-
le aus Haushalten kostenlos ge-
bracht werden, wie z. B. Farb- 
und Reinigungsmittelreste, Che-
mikalien, Verdünner, Holz- und 
Pflanzenschutzmittel, Haus-
haltsbatterien, Säuren, Laugen 
und Ölfilter. 

Nicht angenommen werden: 
Altöl, Kfz-Batterien, LEDs, Ener-
giesparlampen, Leuchtstoffröh-
ren und Dispersionsfarben. Die-
se Stoffe können in haushaltsüb-
lichen Mengen bei den gemeind-
lichen Wertstoffhöfen bzw. bei 
den Verkaufsstellen abgegeben 
werden. 
Bitte beachten: Vor Eintreffen 
des Umweltmobils bitte keine 
Problemabfälle am Wertstoffhof 
unbeaufsichtigt abstellen. Diese 
bitte nur in geschlossenen Gefä-
ßen (am besten in Originalverpa-
ckung) anliefern. 	 red

Weitere Auskünfte im Landratsamt, Tel. 08031 / 392-4312 od. -4306
abfallberatung@lra-rosenheim.de

Sperrung der Staatsstraße 2093 
Die Staatsstraße 2093 von 
Prien nach Wildenwart ist im 
Bereich der Kirche St. Salvator 
wie folgt gesperrt: 
• halbseitige Sperrung  

mit Ampelregelung vom  
5. Juni bis 3. August 

• erneute Vollsperrung vom  
3. August bis 16. August 

Grund für die Sperrungen sind 
Sanierungsarbeiten am Dach so-
wie am Kirchturm der Kirche St. 

Salvator. Hierfür müssen Bau-
gerüste aufgestellt werden, wo-
durch die Verkehrsmaßnahmen 
erforderlich sind. 

Die Gemeinde Prien weist dar-
auf hin, dass es sich dabei um 
das Gemeindegebiet Rimsting 
handelt. Bei Rückfragen bittet 
sie, sich direkt an die Gemein-
de Rimsting oder an das Land-
ratsamt Rosenheim zu wenden.

MITMACHEN IST SO EINFACH. 
ZEIG ANSTAND, HALT ABSTAND!
Im Straßenverkehr kommen sich die Teilnehmenden oft gefährlich 
nahe. Ein Auto trägt bei einer Kollision mit Schwächeren zumeist nur 
einen kleinen Blechschaden davon. Der andere, den keine Knautschzone 
schützt, riskiert hingegen schwerste Verletzungen.  
Für alle gilt: Anständig Abstand halten!

Achtsamkeit auf unseren Straßen.

Seitenabstand beim Überholen von Radfahrenden:

innerorts mindestens 1,5 Meter 
außerorts mindestens 2 Meter
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Freitag, 3. Juli bis Sonntag, 5. Juli

»Swinging Prien« 
Music & Food Festival 

Seit 2001 begeistert das Open-
Air-Musikfestival »Swinging 
Prien« Besucher aus der ge-
samten Region. Von Freitag, 3. 
Juli bis Sonntag, 5. Juli verwan-
delt sich der Ortskern in eine le-
bendige Bühne für Soul, Blues, 
Rock, Jazz und kulinarische 
Schmankerl. 
Den Auftakt macht am Freitag, 
3. Juli um 19.30 Uhr die zwölf-
köpfige Band »Blues-Blosn« aus 
Rosenheim im Kleinen Kurpark. 
Bei schlechter Witterung im 
Chiemsee Saal. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 
Am Samstag, 4. Juli beginnt um 
15 Uhr auf fünf Bühnen das Mu-
sikprogramm – von Rock, Pop 
und Soul über Jazz, Latin und 
Salsa bis hin zu Swing und Boo-
gie. Die offizielle Eröffnung fin-
det um 15.45 Uhr durch Ersten 
Bürgermeister Andreas Fried-
rich am Marktplatz statt. Zu 
den Highlights zählen u. a. »Ex-
tra Dry«, »Uncle Beat« und »Su-
gar Souls«, Jasmin Bayer, Can-
tos Amigos, Yinet Rojas, »Tom & 
the Krauts«, Michael Alf, »Mar-
ty and his Rockin Comets«. Das 
Kinderprogramm gestalten die 
Kinderband »Schlawindl«, Bas-
teln im Bauwagen und eine 

Hüpfburg am Wendelsteinplatz 
und am Marktplatz. Zudem wird 
es um 14 Uhr am Wendelstein-
platz eine große Modenschau 
geben. Den stimmungsvollen 
Abschluss bildet eine Feuer-
show ab 23 Uhr. Kreative Food-
trucks und die heimische Gast-
ronomie sorgen für die Kulinarik. 
Am Sonntag, 5. Juli klingt 
»Swinging Prien« ab 10.45 Uhr 
mit einem musikalischen Früh-
schoppen auf dem Marktplatz 
aus. Die »Red Button Big Band« 
aus Traunstein sorgt dabei für 
beste Stimmung. Gleichzei-
tig findet das traditionelle Rad-
kriterium »Rund um den Prie-
ner Marktplatz« des RFV Prien 
statt. Es startet nach der Prä-
mierung der Stadtradeln-Teil-
nehmer und einer Ökumeni-
schen Andacht. 
Der Eintritt ist frei. Kurzfristige 
Änderung je nach Wetterlage – 
siehe Homepage. Das ausführ-
liche Programm findet sich im 
Flyer »Swinging Prien« sowie 
unter swinging-prien.de. 
Infos im Tourismusbüro Prien,  
tourismus.prien.de. 
Infos zum »Radkriterium« unter 
rfv-prien.de.

red

Musik, Kulinarik und vielfältige Mitmachangebote machen das Event zu 
einem Erlebnis für die ganze Familie.  

Foto: Berger

Neue Hockey-Tore am Sportplatz
Prien ist um eine sportliche At-
traktivität reicher. Mitte Mai 
weihte Erster Bürgermeister And-
reas Friedrich die neuen Hockey-
Tore am Sportplatz persönlich 
ein. Der Hintergrund war eine An-
frage von Bernd Lemanczyk, der 
als einstiger »Nachwuchs-Pro-
fi« im Eishockey in Landshut die 
Leidenschaft des Sports an seine 
beiden Söhne Florian (8) und Jo-
hannes (13) weitergegeben hat. 
Parallel dazu hatte die Jugendre-
ferentin und neue Dritte Bürger-
meisterin Rosi Hell darüber infor-
miert, dass dieser Wunsch auch 
aus der Befragung des Jugend-
rats hervorgegangen sei. Wie der 
Geschäftsleiter von Prien Donat 
Steindlmüller wusste, habe es vor 
rund 30 Jahren bereits Turniere 
im Hockey gegeben, bei denen 
er selbst in der Bernauer Gruppe 
auf dem Busparkplatz der Fran-
ziska-Hager-Schule gegen die 
Priener angetreten sei. Bei so viel 
Nachfrage zögerte das Gemein-

deoberhaupt nicht lange und ließ 
zwei Hockey-Tore für den Hart-
platz am Sportplatz anschaf-
fen, die nun allen Interessierten 
zur Verfügung stehen – sehr zur 
Freude von Florian und Johan-
nes, die zur Einweihung mit ihren 
Schlägern gekommen waren. »Es 
freut uns, wenn wir damit einen 
weiteren Treffpunkt für die jun-
gen Priener geschaffen haben«, 
so Erster Bürgermeister Andre-
as Friedrich. Geschäftsleiter Do-
nat Steindlmüller erklärte, dieses 
neue Freizeitangebot animiere die 
Jugend, sich in der Natur zu be-
wegen, statt die Zeit mit Medi-
enkonsum zu verbringen. Dem 
pflichtete die Dritte Bürgermeis-
terin Rosi Hell bei, die ihre Unter-
stützung für Angebote für die Ju-
gend unterstrich. Sie habe dafür 
stets ein offenes Ohr. Bernd Le-
manczyk dankte den Verantwort-
lichen für die schnelle Umsetzung 
zur Freude hoffentlich vieler neu-
er Hockey-Begeisterten.	 pw

(v. li.) Bernd Lemanczyk hatte die Anfrage für zwei Hockey-Tore ans Rat-
haus geschickt: Die Dritte Bürgermeisterin Rosi Hell, Florian und Johan-
nes Lemanczyk und Erster Bürgermeister Andreas Friedrich testeten sie 
gleich vor Ort.

Foto: Berger

 

Raumausstattung 
Bettina Kurzeder 

Vorhänge 
Sonnenschutz
Mückenschutz 

Montagen 

Termine auch am Wochenende
0171 - 408 75 78

Foto: Lena K
irchner/M

alteser Wir suchen Sie (m/w/d)

für unser Team 
im Fahrdienst

(eine ideale Tätigkeit 
als Zusatz verdienst, 

z.B. zur Rente)
Malteser Hilfsdienst gGmbH

Rathausstraße 25 
83022 Rosenheim

malteser-rosenheim.de

Rufen Sie uns an:
    08031 / 80 95 70
(Christina Martin)
oder bewerben Sie 
sich direkt online...

    08031 / 80 95 70

jobs.malteser.de

Jetz t für ein Freiwillig 
Soziales Jahr (FSJ) bewerben!
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Samstag, 11. Juli, ab 13 Uhr, Eichental

Der Priener Kindersommer 

Heiter, bunt und voller Aben-
teuer: Beim Kindersommer am 
Samstag, 11. Juli verwandelt 
sich das Eichental in ein großes 
Freizeitparadies für Kinder und 
Familien. Unter der Schirmherr-
schaft des Ersten Bürgermeis-
ters Andreas Friedrich wird das 
Fest um 13 Uhr eröffnet. Einen 
Nachmittag lang stehen zahlrei-
che Mitmachstationen, initiiert 
von den Vereinen und Einrich-
tungen, ein abwechslungsrei-
ches Bühnenprogramm und vie-
le Überraschungen parat. So ein 
Schnupperkurs im Tennis, beim 
Bierkistenklettern, ein Feuer-
wehrfahrzeug und ein Kranken-
wagen sowie eine Hüpfburg.  
Das Bühnenprogramm gestalten 
die Trachtenkinder, der Ju-Jut-
su-Verein, die Tanzschule Wang-
ler, der ZMS Taekwondo, die 
Ballettschule und die Chiem-
see Cheer Company. Auch das 
vom Lions Club organisierte En-
tenrennen wird es wieder geben. 
Ab 16 Uhr schwimmen die gel-
ben Gummi-Enten mit der Strö-
mung flussabwärts um die Wet-
te. Ganz im Sinne der Nachhal-
tigkeit können Enten vom Vor-

jahr heuer für ein reduziertes 
Startgeld in Höhe von 4 Euro 
ins Rennen geschickt werden. 
Neue Enten sind in der Spar-
kasse, im Tourismusbüro, in den 
Kindergärten und in der Spiel-
stube für 5 Euro erhältlich. Ge-
gen 17 Uhr findet die Siegereh-
rung mit tollen Preisen statt. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Die Spenden und erwirtschafte-
ten Einnahmen werden zu glei-
chen Teilen an die sieben betei-
ligten Kinderbetreuungs-Einrich-
tungen verteilt. 
Ausweichtermin bei Schlecht-
wetter ist Samstag, 18. Juli. 
Unterstützt wird das Fest von 
G.U.T. Chiemgau, Bootsver-
leih Stöffl, Bäckerei Müller, Ve-
nenzentrum Chiemgau, Edeka 
Coban, Tierärzte Dr. Fricke & 
Dr. Lochner, Ganter, Salzkind, 
Schönklinik Roseneck, Medical-
park, Kursana, Chiemsee Kauf-
mann, Hagebaumarkt, Kini-
ki, Blumen Rother, ATI, Steak 
House Maximilian, Zahnarzt-
praxis Dr. Stiebler, Chiemsee Fi-
scherei Stephan, Buchhandlung 
Mengedoht, Rieder Druckservice 
u. v. m. (siehe Webseite).	 red

Anfang Juli sind die gelben Gummi-Enten für das Rennen erhältlich. 

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

TEL 08051–90680 
Beilhackstraße 9
83209 Prien
www.hartl-bestattungen.de

UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim, 
Grassau, Bad Endorf, 
Bad Aibling, Raubling

VORSORGE
Wir wissen nicht, wie und wann 
unser Weg endet, aber wir 
 können Vorsorge treffen. Wer 
 vorausdenkt, kümmert sich zu 
Lebzeiten um die eigene Bestat-
tung, um den Angehörigen im 
Falle des Ablebens Entlastung 
und Sicherheit zu geben.

... gemeinsam mit Tradition, Herz und Erfahrung!

Meine Eltern.
Was wünschen 

die sich 
eigentlich?

Neuer Mitarbeiter für den Bauhof 
Zum 1. Juli bereichert Bernhard 
Spiel das Team des Bauhofs. Der 
gelernte Schreiner wird dort all-
gemeine Bauhoftätigkeiten so-
wie Schreinerarbeiten ausführen 
und den Winterdienst verstärken. 
Spiel leitete bis dato seit Mitte 
2020 den Bauhof der Gemein-
de Vogtareuth, wo er zuvor seit 
2012 als Mitarbeiter tätig war. 
Der 47-Jährige wohnt mit seiner 
Frau und zwei Kindern in Söchte-
nau. In Prien ist er der Nachfol-

ger von Lorenz Niedermayer, der 
von 1990 bis 2026 im gemeind-
lichen Bauhof beschäftigt war 
und nun seinen verdienten Ruhe-
stand angetreten hat. Erster Bür-
germeister Andreas Friedrich be-
grüßte den neuen Mitarbeiter zur 
Vertragsunterzeichnung im Rat-
haus und wünschte ihm viel Er-
folg in seinem neuen Wirkungs-
bereich. Spiel erklärte, dass er 
sich auf die neuen Aufgaben sehr 
freue.	 pw

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (r.) begrüßte Bernhard Spiel und 
wünschte ihm viel Erfolg in seinem neuen Tätigkeitsbereich.

Foto: Berger

Peugeot Neu-, Jahres-, Gebrauchtwagen// Servicearbeiten
Bernauer Straße 60 • 83209 Prien a. Chiemsee

Tel. 08051-964450 • www.autohaus-schlichter.de 
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Aus der Sitzung des Marktgemeinderats vom 20. Mai

Es fehlten entschuldigt Dr. Wolfgang Lange 
(Freie Priener) sowie Michael Anner und Jo-
hannes Dreikorn (beide CSU). 

Würdigung der Stellungnahmen
Als Erstes kam die Änderung des Bebauungs-
plans »Stock-Süd« und die Würdigung der 
eingegangenen Stellungnahmen der frühzeiti-
gen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie des-
sen Billigung zur Sprache. Wie Thomas Lind-
ner von der Bauverwaltung erklärte, sei das 
Ziel des Bebauungsplans, eine überbaubare 
Fläche zur Errichtung eines Mobilfunkmasts 
sowie ein Baufenster für die Errichtung der 
dazu notwendigen Technik festzusetzen. Auf-
grund eines Verfahrensfehlers müsse man die 
Beteiligung der Öffentlichkeit jedoch wieder-
holen. Die eingegangenen Stellungnahmen 
wurden bereits beim ersten Beteiligungsver-
fahren entsprechend abgewogen und gewür-
digt. Das Gremium beschloss einhellig, die 
Beschlussvorschläge der Verwaltung zu über-
nehmen, und billigte den Entwurf ebenso ein-
stimmig. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
Öffentlichkeit ein weiteres Mal zu beteiligen.

Fachberatung Städtebau
Danach kam die Vergabe von Beratungsleis-
tungen für die fachliche Begleitung des Städ-
tebau-Förderungsprogramms zur Sprache. 
Wie Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(ÜWG) erläuterte, sei der Beratervertrag mit 
der AKFU – Architekten und Stadtplaner Ende 
2025 ausgelaufen. Er schlage eine Folgebe-
auftragung für weitere fünf Jahre vor, um die 
städtebaulichen Maßnahmen zur Sanierung 
des Ortskerns fachlich zu begleiten. Begin-
nend zum 1. Juni. Gezahlt würden keine Pau-
schalsätze, sondern nur die tatsächlich ange-
forderten Leistungen. Das Honorar sei gede-
ckelt bei 50.000 Euro. 

Zwingende Voraussetzung
Heiko Mehlhart (Die Grünen) erklärte, er habe 
mit diesem Punkt ein Problem, da er keine 
konkreten Maßnahmen erkennen könne. Er 
wolle wissen, was genau man dafür bekom-
me. Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(ÜWG) erklärte, konkrete Maßnahmen seien 
damit nicht deklariert. Für die Teilnahme am 
Städtebau-Förderungsprogramm sei ein Be-
ratervertrag eine zwingende Voraussetzung. 
Ohne diesen könne man nicht teilnehmen. 
Konkret erhalte man Beratungsleistungen für 
die jeweiligen Vorhaben, die die Gemeinde 
anstrebe. Das Gremium stimmte einhellig für 
die Verlängerung des Vertrags. 

Gekorener Stellvertreter
Es folgte die Benennung eines gekorenen 
Stellvertreters für den Zweckverband Kom-
munale Dienste. Wie das Gemeindeoberhaupt 
ausführte, habe der Markt die Verkehrsüber-
wachung an den Zweckverband übertragen. 
An dessen Verbandsversammlung müsse ein 
Vertreter der Gemeinde teilnehmen; dies sei 

im Normalfall der Erste Bürgermeister bzw. 
sein Stellvertreter. Für den Fall, dass bei-
de nicht anwesend sein könnten, benötige 
man einen weiteren »gekorenen« Vertreter. Er 
schlage dazu die Leiterin des Ordnungsamts, 
Petra Süsens, vor, die auch regelmäßig mit 
dem Zweckverband korrespondiere. Das Gre-
mium stimmte dem einhellig zu. 

Sachstand Kinderbetreuung
Dem schloss sich der Sachstandsbericht zur 
Lage der Kinderbetreuung in Prien an. Wie Fa-
bian Bliemel von der Kämmerei erläuterte, ver-
füge der Markt Prien über 612 Betreuungsplät-
ze, von denen derzeit 558 belegt seien. Von 
den neun Institutionen seien der Katholische 
Kindergarten St. Irmengard, die SkF-Spielstu-
be und die Waldorfkrippe vollständig belegt, in 
allen anderen seien noch einzelne Plätze frei. 
Diese könne sich aber im Laufe der Zeit erfah-
rungsgemäß durch zuziehende Familien noch 
ändern. Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(ÜWG) ergänzte, die Gemeinde habe ausrei-
chend Plätze, auch für die Zukunft. 

Noch einzelne Plätze frei
Grund für die vereinzelt noch freien Plätze 
könnte auch die wirtschaftliche Lage sein, in 
der Unternehmen wegen mangelnden Auf-
trägen ihre Mitarbeiter motivierten, die El-
ternzeit zu verlängern. Geschäftsleiter Donat 
Steindlmüller erklärte, diese Tendenz herr-
sche auch in den Nachbarsgemeinden und 
-landkreisen. Aber es sei nicht sinnvoll, vorei-
lig Plätze zu reduzieren oder Einrichtungen zu 
schließen. Annette Resch (CSU), die in einer 
früheren Sitzung um den Sachstandsberichts 
gebeten hatte, dankte für die Ausführungen. 
Jetzt habe man einen guten Überblick. Sie 
finde es gut, dass der Markt Prien in solch ei-
ner angenehmen Situation sei.

Hohe Personalkosten
Ludwig Ziereis (CSU) rechnete vor, dass die 
zusätzlichen Defizite bei den Kinderbetreu-
ungs-Einrichtungen in den vergangenen vier 
Jahren von 150.000 auf 650.000 Euro ge-
stiegen seien. Er wolle wissen, ob man da-
für eine Erklärung habe oder es Möglichkei-
ten gebe, diese Kosten zu deckeln, bspw., in-
dem man Personal in einer anderen Einrich-
tung des Trägers einsetze. Das Gemeinde-
oberhaupt erklärte, dass dies nicht so leicht 
gehe. Die Arbeitskräfte seien explizit in einer 
Einrichtung angestellt. Die Kosten im Wal-
dorfkindergarten seien von 2021 bis 2025 
von 1.500 auf 4.000 Euro angestiegen. »Wir 
bezuschussen durchschnittlich jedes Kind mit 
4.000 Euro pro Jahr«, so Erster Bürgermeis-
ter Andreas Friedrich (ÜWG). Die Kosten für 
die Träger seien immens gestiegen, insbeson-
dere die Personalkosten. 

Teilung der Beiträge
Früher hätten sich das Land, die Kommune 
und die Eltern die Beträge zu je einem Drit-
tel geteilt. Davon sei man nun weit entfernt, 

so das Gemeindeoberhaupt. Man könne die 
Beiträge der Eltern nicht derart erhöhen, dass 
man die Kosten paritätisch verteile. Die Kin-
derbetreuungskosten seien von 900.000 
Euro 2021 auf 3,4 Mio. Euro im Jahr 2025 
gestiegen. Steindlmüller ergänzte, man habe 
bewusst das Defizit pro Kind auf grundsätz-
lich 1.200 Euro vertraglich festgelegt. Das 
Ordnungsamt prüfe dies genau, hinterfrage 
es und bringe Verbesserungsvorschläge ein. 
Heiko Mehlhart (Die Grünen) fragte, ob man 
vielleicht bei der Verpflegung bzw. beim Ca-
terer sparen könne. Das Gemeindeoberhaupt 
antwortete, der Franziska-Hager-Hort würde 
von der dortigen Schulküche zu einem Tages-
preis von 5,50 Euro in Bio-Qualität verpflegt 
und andere Einrichtungen würden vom Prie-
ner Regional-Biomarkt Kollmannsberger ver-
sorgt. Der Punkt stand zur Kenntnisnahme. 

Integrative Zusatzkraft
Es folgte der Antrag des Katholischen Kinder-
gartens St. Irmengard auf eine integrative Zu-
satzkraft mit 35 Wochenstunden für Kinder 
mit einem vorhandenen oder drohenden Han-
dicap. Die Personalkosten würden sich auf 
rund 60.000 Euro belaufen, auf Prien wür-
den 25.000 Euro zukommen. Allerdings sei 
die Kostenaufteilung zwischen Land (40 %), 
Kommune (40 %) und Träger (20 %) Augen-
wischerei, denn das Land hole sich die Gel-
der vom Landkreis und dieser über die Kreis-
umlage wieder von der Gemeinde; die Träger 
würden ihren Anteil nicht übernehmen, son-
dern ihn in den Defizitausgleich einrechnen – 
so dass die Kommune alle Kosten trage. Das 
Gremium stimmte einhellig dafür, die zusätzli-
chen Personalkosten zu übernehmen. 

Dachsanierung BRK-Heim
Im letzten Tagungspunkt ging es um die Ver-
gabe von Zimmerer- und Spengler-Arbeiten 
für das ehemalige BRK-Heim. Dabei müsste 
der Dachstuhl saniert und neu gedämmt wer-
den, es werde eine Photovoltaik-Anlage ins-
talliert und ein Baugerüst aufgestellt. Man 
habe drei Firmen angeschrieben, zwei An-
gebote wurden erteilt. Das wirtschaftlichs-
te stamme von der Firma Wagner aus Prien-
Bachham zu knapp 104.000 Euro. Ein För-
derantrag sei gestellt, man rechne mit 15 Pro-
zent Förderung. Das Gremium beschloss ein-
hellig, den Auftrag so zu vergeben. 	     pw
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Start des  
Ferienprogramms 2026  

Die Planungen für das Ferien-
programm 2026 laufen auf 
Hochtouren. Damit die Ferien 
für alle Kinder entspannt star-
ten können, ist vorab eine Re-
gistrierung (Account anlegen) im 
Ferienportal erforderlich. Die-
se ist ab Freitag, 26. Juni mög-
lich. Die Gemeinde bittet, dabei 
auf die vollständige und korrek-
te Eingabe der Daten zu ach-
ten und die Teilnahmebedin-
gungen vor der Buchung sorg-
fältig durchzulesen. Die Teilneh-
merdaten aus dem Vorjahr wer-
den aus Datenschutzgründen 
gelöscht, daher ist eine jährli-
che Neuregistrierung erforder-

lich. Der Start der Buchungen 
erfolgt am Freitag, 10. Juli, ab 
8 Uhr (erster Anmeldetag). Ab 
diesem Zeitpunkt sind die ein-
zelnen Programmpunkte online 
verfügbar und können direkt ge-
bucht werden. Das Portal schal-
tet sich automatisch frei; je nach 
Gerät oder Internetverbindung 
kann es zu geringfügigen zeitli-
chen Abweichungen kommen. 
Die Programmhefte liegen Ende 
Juni  bei den örtlichen Banken, 
in der Tourist-Info sowie im Rat-
haus aus und wer-
den zusätzlich in 
den Schulen ver-
teilt.                 red

Nach einem arbeitsreichen Leben und einem langen,  
wohlverdienten Ruhestand verstarb leider unser ehemaliger  

Mitarbeiter und ehemaliges Mitglied des Marktgemeinderates

Rainer Winzek
Herr Winzek war vom 1. Oktober 1989 bis zu seinem  

Ruhestand am 1. Juni 2015 als Beschäftigter in der  
Tourismusabteilung beim Markt Prien a. Chiemsee tätig.  

Auch nach seinem Eintritt in den Ruhestand unterstützte er  
weiterhin die Tourismusabteilung zuverlässig als Aushilfe.

Von September 2019 bis Mai 2020 gehörte Herr Winzek dem 
Marktgemeinderat an und engagierte sich dort zudem als  

Behindertenbeauftragter für den Markt Prien a. Chiemsee.

Seine hohe Zuverlässigkeit, sein ausgeprägtes Pflichtbewusstsein 
sowie sein stets freundliches, hilfsbereites und kollegiales  

Wesen machten ihn bei Vorgesetzten und Kollegen  
gleichermaßen geschätzt und geachtet.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.  
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Markt Prien a. Chiemsee

	 Andreas Friedrich	 Ute Asal
	 Erster Bürgermeister	 Personalratsvorsitzende

Bürgerbus Vogtland  
zu Besuch am Chiemsee

In Bayern gibt es nur eine Hand-
voll Bürgerbusse, im Süden ist 
der Bürgerbus Chiemsee (BBC) 
die einzige Linie. Über die Her-
ausforderungen dieses Systems 
tauschte sich das Team der BBC-
Fahrer mit einer Gruppe aus dem 
sächsischen Vogtland aus, die 
ihren jährlichen Betriebsausflug 
in den Chiemgau unternahmen. 
Während in Sachsen ein Verein 
den Bürgerbus betreibt, ist es 
hier der Landkreis Rosenheim. 
Der BBC fährt montags bis frei-
tags täglich 60 Haltestellen in 
zehn Gemeinden an. Der Land-
kreis Traunstein steuert einen 
kleinen finanziellen Teil dazu. Da 
für die derzeit 25 ehrenamtlichen 
Fahrer keine Personalkosten an-
fallen, können Passagiere für ei-
nen Euro zu einer Wunschhalte-
stelle in der Nachbargemeinde 

oder für 1,50 Euro einen kom-
pletten Kurs mitfahren. Seit das 
Deutschland- und das MVV-Ti-
cket anerkannt werden, hat sich 
die Fahrgastzahl deutlich erhöht. 
Derzeit befördert er 6.000 bis 
8.000 Personen im Jahr. Wäh-
rend der Bürgerbus Vogtland ei-
nige abgelegene Haltestellen nur 
nach Anmeldung anfährt, hält 
der BBC an allen Haltepunkten 
nach einem festen Fahrplan. Fah-
rer benötigen zum Führerschein 
einen Personen-Beförderungs-
schein, der alle fünf Jahre erneu-
ert und vom Landkreis Rosen-
heim bezahlt wird. 
Weil altersbedingt Fahrer aus-
scheiden, sucht der BBC lau-
fend neue Ehrenamtliche. Infos 
bei Norbert Gradmann, Telefon 
0160 / 8410356, norbert.grad-
mann@t-online.de.	 red

Die ehrenamtlichen Fahrer der Bürgerbusse Chiemsee und Vogtland beim 
Treffen vor dem Logistik-Kompetenz-Zentrum.   

Foto: re

Rückschnitt von Gras, 
Hecken und Sträuchern

Grundstückseigentümer werden 
gebeten, das Gras am Straßen-
rand bzw. im Bereich des Zauns 
zurückzuschneiden – gegebe-
nenfalls von Hand. Hohes Gras 
kann die Wege und Straßen un-
übersichtlich und damit gefähr-
lich machen: vor allem, wenn 
Sichtdreiecke verdeckt werden. 
Bei nassem Wetter hängt das 
Gras zudem weit in die Gehwe-
ge, sorgt bei Fußgängern und 
Radfahrern für nasse Beine und 
verschmälert die Wege. 
Dasselbe gilt für Hecken, Bäu-
me und Sträucher, diese vor-
schriftsgemäß zurückschneiden. 
Diese wachsen oft schnell, da-
her ist es nötig, den Rückschnitt 
zu wiederholen. 
Aufgrund des Bundesnatur-
schutzgesetzes dürfen Pflan-
zungen vom 1. März bis 30. 
September wegen der Schon-
zeit nicht radikal abgeschnitten 

oder auf den Stock gesetzt wer-
den. Allerdings sind Form- und 
Pflegezuschnitte erlaubt bzw. 
nötig.

Zur Erinnerung hier nochmals 
die wichtigsten Regelungen:
Über dem Gehweg muss ein 
Freiraum von 2,5 Metern und 
über der Fahrbahn ein Freiraum 
von 4,5 Metern von der Stra-
ßenkante frei sein. Insbesonde-
re ist der Abstand von 0,5 Me-
tern zum Straßenrand einzuhal-
ten. Daneben dürfen auch Ver-
kehrszeichen oder Straßenlater-
nen nicht verdeckt werden. Alle 
Eigentümern sind dazu verpflich-
tet, diese Werte einzuhalten, 
auch, um eventuelle Schadener-
satzansprüche zu vermeiden. 

Bei wiederholter Nichtbeach-
tung kann eine kostenpflichtige 
Durchführung des Rückschnit-
tes durch die Gemeinde erfol-
gen.	 red

Viele Behördengänge auch online möglich
Zahlreiche Verwaltungsformalitäten können bequem über das  
kostenlose Bürgerservice-Portal der Gemeinde Prien von zu Hause 
aus erledigt werden. Ihre Daten werden sicher an das 
Rathaus übermittelt und sofort weiterverarbeitet.
Mehr Informationen unter:  www.prien.de    
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Stadtradeln 2026 
Die Marktgemeinde Prien a. 
Chiemsee beteiligt sich seit 
Samstag, 13. Juni an der bun-
desweiten Initiative »Stadtra-
deln« des Klima-Bündnisses. 
Während der dreiwöchigen Ak-
tion haben alle teilnehmenden 
Teams – bestehend aus mindes-
tens zwei Personen – die Gele-
genheit, möglichst viele Kilome-
ter mit dem Fahrrad zurückzule-
gen. Ziel ist es, den Radverkehr 
zu fördern, das Gemeinschafts-
gefühl zu stärken und einen ak-
tiven Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten. Am dritten Festival-
tag von »Swinging Prien«, 
am Sonntag, 5. Juli wer-
den die drei besten Prie-
ner Teams – wie bereits 
im vergangenen Jahr nach 
dem Prinzip »Leistung pro 
Kopf« – um 10.45 Uhr 
auf der Bühne am Markt-
platz von der Marktge-
meinde geehrt. Anschlie-
ßend erwartet die Besu-
cher eine kurze Ökume-
nische Andacht sowie ein 
musikalischer Frühschop-
pen. Neben dem mitrei-

ßenden Sound der Traunsteiner 
Big Band »Red Button« dürfen 
sich die Gäste auf kulinarische 
Köstlichkeiten freuen. Um 11.25 
Uhr startet das 73. Radkriteri-
um »Rund um den Priener Markt-
platz« des RFV 1893 Prien. 
Interessierte Teams können sich 
unter stadtradeln.de registrie-
ren und ihre geradelten Kilome-
ter eintragen. Bereits bestehende 
Zugangsdaten aus den Vorjahren 
behalten ihre Gültigkeit. 
Informationen unter tourismus.
prien.de sowie im Tourismusbüro 
Prien.	 red

Beim diesjährigen Stadtradeln werden wie-
der viele Priener Bürger engagiert in die Pe-
dale treten.

Foto: Anita Berger

Fr. 03. – So. 05. Juli 
Freitag Au� aktkonzert im Kurpark
Samstag Große Festivalmeile
Sonntag Frühschoppen & Radkriterium

@allesprien | Änderungen vorbehalten. Das ausführliche Programm & weitere Infos ☛

Kulturpartner · Markt Prien a. Chiemsee

Kulturpartner · Markt Prien a. Chiemsee

Kulturpartner · Markt Prien a. Chiemsee

Kulturpartner
Markt Prien a. Chiemsee

Ortszentrum 
Prien a. Chiemsee

Eintritt frei!

MUSIK & FOOD 
FESTIVAL

Beach Bar öffnet wieder

Vom 14. Juli bis 23. August 
verwandelt sich der Wendel-
steinplatz erneut in einen Hot-
spot für alle Strand- und Som-
merfans. Die beliebte Beach 
Bar öffnet ihre Türen – in die-
sem Jahr sorgt Benji vom Pira-
ten Pub als neuer Wirt für Ur-
laubsstimmung, leckere Drinks 
und gute Laune. Los geht’s mit 
der Fußballwoche. Ab dem 14. 
Juli werden alle Halbfinalspie-
le und das große Finale live auf 
einem Fernseher an der Beach 

Bar übertragen. Höhepunkt wird 
am 16. Juli ab 19 Uhr die Eröff-
nung mit karibischem Flair. DJ 
Lumpi sorgt für tropische Beats 
und ausgelassene Stimmung. 
Die Gäste können sich auf Live-
Konzerte und weitere DJ-Aben-
de freuen. 
Infos unter tourismus.prien.de.
Öffnungszeiten:
Fußballwoche: Di. bis Fr. ab 
16.30 Uhr, Sa./So. ab 14 Uhr
Danach: Do./Fr. ab 16.30 Uhr, 
Sa./So. ab 14 Uhr	 red

Der Sommer kann kommen … Die Beach Bar eröffnet ab Mitte Juli die 
Strandsaison und wartet mit DJ-Musik und coolen Drinks auf.

Foto: Berger
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Freitag, 19. Juni, ab 16.30 Uhr, Wendelsteinplatz

Die »lange Tafel der Baukultur« 
Eine lange weißgedeckte Ta-
fel auf dem Wendelsteinplatz, 
eine gemeinsame Brotzeit und 
ein Thema: Wie könnte der Platz 
ein Treffpunkt werden, an dem 
man sich gerne aufhält? Darüber 
können sich die Bürger am Frei-
tag, 19. Juni ab 16.30 Uhr aus-
tauschen. Die Initiatoren sind 
die Priener Architekten Josef 
Riefer und Martin Hirner. Bei-
de sind Mitglieder der Bürgerin-
itiative »KomMit-Kommunal Mit-
machen« – ein überparteiliches 
Netzwerk, das Treffpunkte schaf-
fen und die lokale Demokratie mit 
Leben füllen möchte. Hintergrund 
ist die »Bundesstiftung für Bau-
kultur« – zeitgleich werden auch 
an anderen Orten deutschland-
weit Tische aufgestellt, an denen 
Bürger über die Ortsgestaltung 
diskutieren können. Der Kernge-
danke: »Menschen prägen Räu-
me, Räume prägen Menschen.« 
Martin Hirner: »Baukultur ent-

steht aus der Kombination von 
gesellschaftlicher Verantwortung 
und guter Gestaltung, die sich 
nach den Bedürfnissen der Men-
schen richtet.« Josef Riefer: »Wir 
verstehen dies als Auftakt. Eine 
nützliche und schöne Gestaltung 
des öffentlichen Raums in Prien 
ist möglich – mit Mut, Offenheit 
und Gemeinsinn.« 
Neben der »langen Tafel der Bau-
kultur« wollen die Initiatoren zur 
Orientierung Fotos von umgestal-
teten Zentren anderer Kommu-
nen zeigen. Zudem wird es ei-
nen Kindertisch mit einem Puz-
zle vom Wendelsteinplatz ge-
ben. Auch die Geschichte des 
Platzes soll nachgezeichnet wer-
den. Schon vor mehr als siebzig 
Jahren schlug der damalige Ver-
kehrsausschuss vor, ihn zu be-
grünen – nachzulesen im »Hei-
matbuch Prien am Chiemsee«. 
Infos auf dem Insta-Kanal  
»Kommit.Prien«.	 red

(v. li.) Der Architekt Josef Riefer, die Gemeinderätin Kristin Lindemann 
und der Stadtplaner Martin Hirner.

Foto: Kommit

Ihr Priener Fachbetrieb für
Photovoltaik · Energiespeicher ·
Wallbox

www.lienertsolar.de
info@lienertsolar.de
+49 1520 53 56 306

THOMAS LIENERT Telefon: 0 80 51 - 96 40 47 
Mobil: 0151 - 15 38 10 28

info@malerbetrieb-barhainski.de 
www.malerbetrieb-barhainski.de

Neue Sitzbänke zum Verweilen

Ein neuer Platz zum Entspan-
nen in der Mittagspause, zum 
Ratschen mit Freunden, Beob-
achten der Kinder beim Spie-
len oder einfach nur zum kur-
zen Innehalten – dafür wurde in 
Prien im Wendelsteinpark eine 
neue Sitzbank aus Massivholz 
aufgestellt. Eine von zehn neu-
en Sitzbänken, die den Bürgern 
zur Verfügung stehen, gespon-
sort von den Sparkassenstiftun-
gen Zukunft. Die neuen Bänke 
sollen Menschen zum Verweilen 
einladen und dazu beitragen, 
die Aufenthaltsqualität an Spa-
zierwegen, Spielplätzen und in 

Grünanlagen zu verbessern. Da-
für bietet die neue Bank reich-
lich Platz sowie große Flexibili-
tät durch die auf beide Seiten 
klappbaren Rückenlehnen. Den 
geeigneten Platz hatte die Ge-
meinde Prien schnell am Wen-
delsteinplatz gefunden. 
Davon konnte sich Alexa Dietz 
von der Sparkassenstiftung bei 
einem »Probesitzen« mit Erstem 
Bürgermeister Andreas Friedrich 
überzeugen, der sich bei der Ge-
legenheit nochmals für die ge-
stiftete Sitzgelegenheit bedank-
te. 

bef/red

(v. li.) Erster Bürgermeister Andreas Friedrich und Alexa Dietz von der 
Sparkassenstiftung beim »Probesitzen« auf der neuen Bank im Wen-
delsteinpark.

Foto: Berger
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Aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 19. Mai
Für die entschuldigten Michael Anner und 
Rosi Hell nahmen Ludwig Ziereis und Vere-
na Stephan (alle CSU), für Martin Aufenan-
ger Gabi Schelhas (beide Freie Priener/SPD) 
und für Heiko Mehlhart Anna Schlemer (bei-
de Die Grünen) teil.

Infos fürs neue Gremium
Als erster Tagungspunkt erläuterte Thomas 
Lindner von der Bauverwaltung dem neuen 
Gremium die grundsätzlichen bauplanungs-
rechtlichen Aufgaben des Bau- und Umwelt-
ausschusses sowie den Vollzug der gemeind-
lichen Planungshoheit innerhalb der Marktge-
meinde. Auch der neue »Bau-Turbo« kam da-
bei zur Sprache. 

Bezugsfälle vorhanden
Danach kam der Umbau eines Carports zu ei-
ner Garage und die Errichtung eines Balkons 
an der Ost- und Nordseite eines Gebäudes in 
der Dr.-Paul-Weinhart-Straße zur Sprache. 
Wie Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(Überparteiliche Wählergemeinschaft, ÜWG) 
erklärte, solle dabei ein weiterer Carport er-
richtet werden. Das Vorhaben liege nicht im 
Bereich eines Bebauungsplans und müsse 
sich daher nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung in die nähere Umgebung einfügen. 
Da es dort Bezugsfälle gebe, sei dies gege-
ben. Das Gremium erachtete das Vorhaben 
ebenso und erteilte sein gemeindliches Ein-
vernehmen einstimmig. 

Neue Lagerhalle
Danach ging es um die Errichtung einer La-
gerhalle für die gemeindliche Gärtnerei im Ho-
hertinger Weg, die an die Schüttguthalle an-
gebaut werden soll. Wie das Gemeindeober-
haupt ausführte, werde sie ein Pultdach be-
sitzen sowie eine Traufhöhe von 3,31 Metern 
und eine Firsthöhe von 6,08 Metern aufwei-
sen. Es handele sich dort um den Innenbe-
reich. Da das Vorhaben nicht im Bereich ei-
nes Bebauungsplans liege, müsse es sich 
nach Art und Maß der baulichen Nutzung in 
die nähere Umgebung einfügen, was es tue. 
Das Gremium erteilte sein gemeindliches Ein-
vernehmen einstimmig.

Verweigerung empfohlen
Es folgte die energetische Sanierung mit Auf-
stockung des Dachgeschosses einer Doppel-
haushälfte in der Schlehdornstraße. Das Dach 
solle um 64 Zentimeter erhöht werden. Zu-
dem solle eine nicht untergeordnete Schlepp-
dachgaube mit einer Neigung von vier Grad 
errichtet werden, die über die gesamte Breite 
des Gebäudes reiche, so Christoph Kurz von 
der Bauverwaltung. Das Vorhaben liege im 
Bereich des Bebauungsplans »Westernach«, 
in dem Satteldächer mit einer Neigung zwi-
schen 20 und 24 Grad festgesetzt seien. Die 
nicht untergeordnete Dachgaube müsse auf-
grund der Größe als Gebäudeteil beurteilt wer-
den und entspräche nicht den Festsetzungen 

des Bebauungsplans. Mit ihm würde man ei-
nen Bezugsfall schaffen, so Kurz. Erster Bür-
germeister Andreas Friedrich (ÜWG) ergänz-
te, mit dem Vorhaben würden die Grundzü-
ge der Planung betroffen, weshalb die Verwal-
tung empfehle, das gemeindliche Einverneh-
men zu verweigern und auch die Möglichkeit 
durch den neuen »Bau-Turbo nicht anzuwen-
den. Das Gremium schloss sich dieser Hal-
tung einhellig an und erteilte sein gemeindli-
ches Einvernehmen nicht. 

Vorhaben fügt sich ein
Danach ging es um die Neubauten für ein 
Drei- und ein Achtfamilienhaus mit Carport in 
der Osternacher Straße. Wie Thomas Lindner 
ausführte, plane der Bauherr keine Tiefgara-
ge, sondern weise 17 oberirdische Stellplätze 
aus. Auch hier gelte kein Bebauungsplan, so 
dass sich das Vorhaben einfügen müsse, was 
es tue. Das Gremium erteilte sein gemeindli-
ches Einvernehmen einstimmig.

Vergrößerung der Garage
Dem schloss sich die Tektur (Änderung ei-
nes bereits genehmigten Bauantrags, Anm. 
d. Red.) zum Umbau und der Erweiterung 
des Fischerhauses mit Neubau einer Doppel-
garage und Änderung der Gartenanlage in der 
Harrasser Straße an. Wie das Gemeindeober-
haupt informierte, sei das Vorhaben bereits 
mehrmals im Gremium beraten worden. Ein-
mal habe es den Bauantrag verweigert und 
sei vom Landratsamt Rosenheim ersetzt wor-
den. Es liege im Außenbereich sowie im Are-
al der Chiemsee-Schutzverordnung. Der Bau-
herr wolle nun die Garage um 70 Zentime-
ter vergrößern und habe dies bereits mit dem 
Landratsamt Rosenheim abgestimmt, das 
dies als genehmigungsfähig erachtete habe. 
Das Gremium erteilte sein gemeindliches Ein-
vernehmen einhellig.

Neue Kleingastronomie
Danach ging es um die Tektur zur Sanierung, 
Umnutzung und Erweiterung eines Wohn- 
und Geschäftshauses in der Seestraße, das 
nun um eine Kleingastronomie erweitert wer-
den soll. Wie Erster Bürgermeister Andre-
as Friedrich (ÜWG) erklärte, soll der bishe-
rige Verkaufsraum für Fischerei-Produkte 
im Erdgeschoss nun auch eine Gastronomie 
mit zehn bis 15 Freisitzen im Innenhof erhal-
ten. Das Vorhaben liege im Bereich der Ge-
staltungs- und Einfriedungs- sowie der Sa-
nierungssatzung, stehe deren Festsetzungen 
aber nicht entgegen. Der Nachweis der 17 be-
nötigten Stellplätze sei gegeben. Das Gremi-
um erteilte sein gemeindliches Einvernehmen 
einhellig.

Stellplätze verlagert
Es folgte der Antrag auf Vorbescheid zur Nut-
zungsänderung zum Einbau von sechs Wohn-
einheiten und einer Praxis in einem ehema-
ligen landwirtschaftlichen Gebäude in Trau-

tersdorf. Wie Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich (ÜWG) erläuterte, sei das Vorhaben 
bereits im Gremium beraten und aufgrund der 
dargestellten Stellplätze im Außenbereich ab-
schlägig entschieden worden. Nun habe der 
Bauherr diese in den Innenbereich verlegt, 
womit dem Vorhaben zugestimmt werden 
könne. Das Gremium erachtete dies ebenso 
und erteilte sein gemeindliches Einvernehmen 
einhellig. 

Wohngebäude geplant
Anschließend kam der Antrag auf Vorbe-
scheid zum Abbruch eines Einfamilienhauses 
und dem Neubau von zwei Einfamilienhäu-
sern im Renkenweg zur Sprache. Die Wohn-
häuser hätten jeweils eine Fläche von 112,5 
Quadratmetern, Traufwandhöhen von 6,70 
Metern und Firsthöhen von 8,52 Metern. Es 
seien Satteldächer geplant sowie jeweils ein 
Carport oder eine Garage sowie ein weiterer 
Carport. Es gelte dort kein Bebauungsplan, 
die Vorhaben würden aber alle Parameter des 
Maßes der baulichen Nutzung einhalten, da 
es Bezugsfälle gebe, so das Gemeindeober-
haupt. Die entsprechenden Stellplätze wür-
den nachgewiesen. Das Gremium erteilte sein 
gemeindliches Einvernehmen einhellig. 

Sitzbänke am Fenstersims
Als Letztes kam der Antrag auf sanierungs-
rechtliche Genehmigung zum Aufstellen von 
Sitzbänken an der Südfassade einer Gastro-
nomie in der Bernauer Straße zur Sprache. 
Wie Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(ÜWG) erklärte, wolle der Antragsteller an 
den Fensternischen Holzsitzbänke mit einer 
Tiefe von 36 Zentimetern anbringen, so dass 
der Gehweg dort eine Breite von nur noch 
1,48 Metern aufweise. Dies benötige keine 
bauordnungsrechtliche Genehmigung. Da das 
Vorhaben im Bereich der Sanierungssatzung 
liege, sei aber eine diesbezügliche Bewilli-
gung nötig. Mit der Sanierungssatzung wol-
le der Markt Prien Treffpunkte und Plätze mit 
Verweilcharakter schaffen. Diesem Ziel stehe 
das Vorhaben nicht entgegen. Auch die Breite 
des Gehwegs sei vertretbar. Das Gremium er-
teilte auch diesem Antrag sein gemeindliches 
Einvernehmen einhellig. 		        pw
 

»Störungsmelder Prien«
Kostenloser App-Download für 

Smartphones
Mit dieser App besteht die Möglichkeit, 
Störungen an Ampelanlagen, Parkauto-
maten, Straßenbeleuchtungen, Gulli- und 
Sinkkästen oder Spielplatzverunreinigun-
gen direkt an die Gemeindeverwaltung ein-
fach und unkompliziert zu melden.
Die App kann kostenlos auf der gemeind-
lichen Homepage (www.prien.de) oder im 
Google Playstore bzw. Appstore herunter-
geladen werden.
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Aus der konstituierenden Sitzung des Mittelschulverbands vom 22. Mai

Erster Tagungspunkt war die Verabschiedung 
der Lehrerin und Sozialpädagogin Hannah 
Landsberger, die »zu unserem Bedauern an 
die Mittelschule Rosenheim wechselt«, wie 
Erster Bürgermeister Andreas Friedrich erklär-
te. Sie habe dort die Stelle einer Konrektorin 
inne. In Prien habe sie die »Flexible Trainings-
klasse« für Schüler mit einem sozio-emotio-
nalem Förderbedarf mit ins Leben gerufen. 
Dort würden Schüler ab der fünften Jahr-
gangsstufe speziell betreut mit dem Ziel, dass 
sie wieder – mit Selbstvertrauen und Stabi-
lität – in die reguläre Klasse zurückkommen 
können. Landsberger erklärte, dass man hier 
nicht nur verwalte, sondern gestalte, sei kei-
ne Selbstverständlichkeit. Sie danke von Her-
zen dem Mittelschulverband, dass er solch 
tiefgreifende Entscheidungen zum Wohle der 
Kinder mitgetragen hätte. Erster Bürgermeis-
ter Andreas Friedrich nahm das Lob dankend 
an und erklärte, dass die teilnehmenden Ge-
meinden sehr gut zusammenarbeiten würden. 
Bildung und Schule habe einen sehr hohen 
Stellenwert. Er dankte der scheidenden Han-
nah Landsberger in Namen des Mittelschul-
verbands mit einem Blumenstrauß, Pralinen 
und einem Gutschein für deren Engagement. 

Bestellung der Ämter
Es folgte die Wahl des Vorsitzenden des 
Mittelschulverbands. Dazu wurden der Ge-
schäftsleiter Donat Steindlmüller, der Käm-
merer Alfons Kinne und die Rathaus-Mitarbei-
terin Petra Lanzinger in den Wahlausschuss 
beordert. Als Vorsitzender wurde Andreas 
Friedrich vorgeschlagen, der einstimmig wie-
dergewählt wurde. Ebenso wurde seine Stell-
vertreterin Irene Biebl-Daiber einhellig wieder-
gewählt. Im Anschluss wurde über die Neu-
fassung der Verbandssatzung einhellig abge-
stimmt, die als einzige Änderung eine inflati-
onsbedingte Anpassung des Sitzungsgeld von 
35 auf 45 Euro hatte. Dann über die Neu-
fassung der Geschäftsordnung, in der der Be-
trag, über den der Vorsitzende allein entschei-
den darf, von 30.000 auf 40.000 Euro an-

gehoben wurde. Als Rechnungsprüfer wurden 
die Bürgermeister von Aschau Simon Frank 
und von Gstadt Bernhard Hainz einstimmig 
wiedergewählt.

Jahresrechnung 2025
Dem folgte die Jahresrechnung 2025, die 
der Kämmerer Alfons Kinne vorstellte. Die-
se schließe im Gesamthaushalt mit 3,2 Mio. 
Euro ab. Auf den Verwaltungshaushalt wür-
den rund 2 Mio. Euro entfallen, auf den Ver-
mögenshaushalt rund 1,2 Mio. Euro. Es habe 
einen Sollüberschuss in Höhe von knapp 
625.000 Euro gegeben. Für 2026 sei eine 
Rücklagenentnahme in Höhe von 265.000 
Euro für die Investitionen zur Elektrosanie-
rung der Franziska-Hager-Schule eingeplant 
worden. Danach dankte er den Prüfern für die 
konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle der 
Schüler und der Schule. Diese dankten den 
Mitarbeitern der Verwaltung, die alle Unter-
lagen bestens vorbereitet hätten. Das Gremi-
um nahm dies zur Kenntnis und verwies die 
Jahresrechnung zum örtlichen Prüfungsaus-
schuss. 

Gebühren zum Vereinssport
Dem schloss sich die Neufassung der Gebüh-
renordnung zur Benutzung der Franziska-Ha-
ger-Turnhalle an. Darin sei die Pauschale für 
den Vereinssport ohne einen Betrag aufge-
führt, damit dieser durch Beschluss des Gre-
miums angepasst werden könne. Das Gremi-
um stimmte dem einhellig zu. 

Erhöhung der Betreuungsstunden
Danach ging es um die Erhöhung der Betreu-
ungsstunden für die Jugendsozialarbeit an der 
Franziska-Hager-Mittelschule. Die sozialpäda-
gogische Hilfe werde immer mehr genutzt, so 
Erster Bürgermeister Andreas Friedrich. Da-
her habe die Schulleitung eine Erhöhung der 
Stunden von derzeit 30 auf 40 Stunden be-
antragt, was zu Mehrkosten von rund 12.000 
Euro führen würde. Das Landrats- und das 
Schulamt hätten dem zugestimmt. Das Gre-
mium beschloss einstimmig, die Betreuungs-
stunden noch in dem laufenden Schuljahr um 
zehn Stunden zu erhöhen.

Verschiedenes
Der Vorsitzende Andreas Friedrich informier-
te, dass die nächste Sitzung am 8. Dezem-
ber stattfinde. Ebenso erklärte er, dass die ge-
planten Baumpflanzungen an der Stelle, wo 
bislang Pflanztröge gestanden hätten, nicht 
möglich seien, da im Untergrund ein Be-
tonschacht mit Kabeln zutage kam. Es wer-
de jetzt nur ein Baum eingesetzt und wieder 
Pflanztröge aufgestellt. Die Malerarbeiten sei-
en erledigt, der Basketballkorb umgesetzt. 
Demnächst würden neue Brandmelder ange-
bracht, die neuen Garagentore an der Turn-
halle seien beauftragt, der Aufzug würden im 
Sommer modernisiert. Insgesamt seien alle 
Erneuerungen bis 2027 abgeschlossen. 

Überblick Schulalltag
Als Letztes gab die Schulleiterin Michaela 
Kaltner einen Überblick über das aktuelle Ge-
schehen. Derzeit gebe es 439 Schüler in 19 
Klassen, die im Schnitt 23 Schüler besuch-
ten. Die Schule umfasse zehn Regel-, vier 
Mittlere-Reife-, zwei gebundene Ganztags-, 
eine Praxis- (17 Schüler), eine Flexible Trai-
nings- (19 Schüler) und eine Deutschklasse 
(9 Schüler). Die Anmeldung für das nächste 
Schuljahr verlaufe zögerlich. Für die Praxis-
klasse gebe es eine Warteliste. Sie würde von 
Johannes Wagner und der Sozialpädagogin 
Maya Makembele geleitet, die Einzelfallhil-
fe sowie Unterstützung bei der Arbeitsplatz-
suche leisteten. Zudem würden viele Projek-
te mit den Schülern umgesetzt, so das Auf-
ziehen von Pflanzen sowie ein Waffelverkauf 
in der Pause, mit deren Erlös soziale Projek-
te unterstützt würden. Der Träger der Jugend-
sozialarbeit sei das Diakonische Werk Rosen-
heim. An der Schule unterstütze die Sozial-
pädagogin Alexandra Wellnitz-Helber, die für 
eine entspannte Situation gesorgt habe. In der 
Flexiblen Trainingsklasse arbeiteten die Sozi-
alpädagoginnen Franziska Wörndl und Birte 
Andersson. 

Info-Veranstaltungen
Darüber hinaus gebe es viele Projekte, Vor-
träge oder Workshops zu Prävention von Dro-
genkonsum, Ladendiebstahl, Gefahren im In-
ternet und sozialen Netzen, aber auch einen 
Weltschul-Milchtag oder Pflanzaktionen in 
benachbarten Kinderkliniken. Ebenso habe 
man mit 17 ansässigen Unternehmen ein Be-
werbungsplanspiel veranstaltet, in dem die 
Schüler gelernt hätten, wie man sich richtig 
bewirbt. Die Firmen seien begeistert gewesen 
und es hätte sich der ein oder andere Ausbil-
dungsvertrag daraus ergeben. 	

pw

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (r.) 
dankte der scheidenden Sozialpädagogin Han-
nah Landsberger (2. v. r.) mit einem Blumen-
strauß im Beisein von (v. li.) Konrektorin Danie-
la Heß, Schulleiterin Michaela Kaltner und der 
zweiten Vorsitzenden des MSV, der Bernauer 
Bürgermeisterin Irene Biebl-Daiber.

Foto: Wagner



Priener Marktblatt  ·  Juni 2026	 Seite 12

»Starke Frauen« eröffnet

Mitte Mai wurde im Museum 
Prien die Ausstellung »Starke 
Frauen« mit Werken von Hermi-
ne Tomanek (1923 – 1995) und 
Skulpturen von Marianne Lüdi-
cke (1919 – 2012) eröffnet. Zu 
Ehren ihres 85sten Geburtstags 
widmet man zudem Sylvia Rou-
baud im ersten Stock des Muse-
ums eine Studioausstellung mit 
ihren zeitgenössischen Gemäl-
den. Die Dritte Bürgermeisterin 
Rosi Hell erklärte in ihrem Gruß-
wort, starke Frauen seien überall 
– Frauen, die Verantwortung in 
der Wirtschaft, im Sozialen sowie 
in Ehrenämtern übernehmen und 
oft im Hintergrund agieren wür-
den. Auch diesen Personen sol-
le über die Kunst Ausdruck verlie-
hen werden. 
In die Ausstellung führte der Mu-
seumsleiter und Kulturbeauftrag-
te der Gemeinde Karl J. Aß ein. 
Frauenkunst sei mittlerweile ein 
Trend geworden, in Prien habe 
sie schon immer ihren Platz ge-
funden. Hermine Tomanek habe 
er bereits 1996 im Museum ge-
zeigt. Sie sei eine bescheide-
ne zurückhaltende Frau gewe-
sen, die eher im Hintergrund ge-
standen habe. Bei der jährlichen 
Ausstellung »Künstlerlandschaft 
Chiemsee« seien meist nur ihre 
Druckgrafiken gezeigt worden. 
»Erst nach ihrem Tod und mit der 
Übergabe ihres Nachlasses mit 
rund 300 Arbeiten an den Markt 
Prien erkannte man, welche gro-

ße Kunst sie geschaffen hat«, so 
Aß. Die Künstlerin habe unter De-
pressionen gelitten und aus ihrem 
Talent leider nichts gemacht. Die 
Werkeschau zeige ihre Hauptwer-
ke aus den 50er und 60er Jah-
ren. »Sie zeigen eine heile Welt, 
die die Künstlerin so nie erfahren 
hat«, so Aß. 
Auch Marianne Lüdicke habe ein 
schweres Leben gehabt, weibli-
che Bildhauerinnen hätten es im-
mer schwer gehabt. Lange habe 
sie sich die Bronzegüsse ihrer 
Objekte nicht leisten können und 
dafür den Ton im Wald bei ihrem 
Wohnort in Weisham selbst aus-
gegraben. Erst in den 80er Jah-
ren habe sich der Erfolg einge-
stellt. 
Die Dritte im Bunde, Sylvia Rou-
baud, sei die einzige Künstle-
rin mit einem akademischen Ab-
schluss. Zudem sei sie in Vene-
dig Meisterschülerin des bekann-
ten Professors Emilio Vedova 
gewesen. Sie präsentiere ihre ab
strakte Kunst im ersten Stock in 
einer Sonderausstellung. Durch 
ihren Großvater, der für seine 
Schlachtenbilder bekannte Ma-
ler Franz Roubaud, sei sie wie er 
dem Chiemgau stets eng verbun-
den. Sie lebe und arbeite heute 
in Prien. 
Die Ausstellung zeige völlig unter-
schiedliche Stile, geeint als star-
ke Frauen. 
Noch zu sehen bis 5. Juli.

pw

(v. li.) Pruttings Dritte Bürgermeisterin Barbara Stein, die Kulturbeauf-
tragte des Landkreises Anke Hellmann, Priens Dritte Bürgermeisterin Rosi 
Hell, Pruttings Zweite Bürgermeisterin Agner Bucher und Priens Kulturre-
ferentin Karina Dingler.

Foto: Berger

Valdagnoplatz 2
Dienstag bis Sonntag 
13 bis 17 Uhr geö�netMuseum Prien Restaurierung der Lüftlmalerei 

am Museum Prien
Das Heimatmuseum gehört zu 
den ältesten, schönsten und 
auch interessanten Gebäuden in 
der Marktgemeinde Prien. Das 
vormalige »Mayerpaul«-Anwesen 
blickt auf die Gründung um das 
Jahr 1130 zurück. Das 1837 fast 
vollständig neu erbaute Hand-
werker- und Bauernhaus wurde 
1901 von der Gemeinde Prien 
zum Bau von Sozialwohnungen 
erworben. Ab 1940 wurde ein 
Heimatmuseum eingerichtet und 
1949 vom Priener Kirchenmaler 
Bartholomäus Wappmannsber-
ger (1894 – 1984) die neoba-
rocke Wandmalerei am Eingang 
geschaffen. Das Wetter und der 
Zahn der Zeit haben mittlerwei-
le ihre Spuren hinterlassen. So 

wurde die Kirchenmalerin Bir-
git Schelle aus Antwort bei Bad 
Endorf beauftragt, die schadhaf-
ten Stellen auszubessern. Wie 
die Restauratorin informierte, er-
gibt sich an mehreren Stellen des 
in Fresko-Technik erstellten Ge-
mäldes Handlungsbedarf: sowohl 
beim gut erhaltenen Original über 
der Türe – mit der Priener Schutz-
patronin, der Heiligen Katharina – 
als auch an anderen Stellen, die 
teils bereits öfter übermalt wor-
den sind. Zum Teil müssen Risse 
geschlossen und Hohlstellen ge-
füllt und die hauchdünnen Farb-
schichten gefestigt werden. Auch 
die Fensterverzierungen sind Be-
standteil der aktuellen Arbeiten 
von Birgit Schelle. 	 hö/red

Restauratorin Birgit Schelle lässt die herrlich verzierte Fassade wieder in 
ihrem alten Glanz erstrahlen.

Foto: Hötzelsperger 

Zum Geburtstag  
von Sylvia Roubaud

(v. li.) Der Museumsleiter und 
Kulturbeauftragte des Markts 
Prien Karl J. Aß nahm den 
85sten Geburtstag der Künstle-
rin Sylvia Roubaud (Mitte) zum 
Anlass, ihre Kunst in einer Son-
derausstellung im ersten Stock 
des Museums Prien zu präsen-
tieren. Die Dritte Bürgermeis-
terin Rosi Hell nahm diese Ge-
legenheit wahr, um der Jubila-

rin im Beisein ihres Sohns Ma-
nuel Fischer und der Kulturrefe-
rentin Karina Dingler die besten 
Glückwünsche der Gemeinde zu 
überbringen und einen kleinen 
Blumenstrauß zu überreichen. 
Die Künstlerin bedankte sich 
sehr herzlich. Sylvia Roubaud 
wird am Samstag, 20. Juni um 
15.30 Uhr Interessierte durch 
ihre Werkeschau führen.	 pw

Foto: Berger
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Von Samstag, 11. Juli bis Sonn-
tag, 4. Oktober präsentiert die 
Galerie im Alten Rathaus die Aus-
stellung »Art in Nature« mit Ar-
beiten des Künstlers Nils-Udo. 
Dieser begann seine Karriere als 
Maler, bevor er 1972 – von einem 
Tag auf den anderen – die Malerei 
aufgab, um fortan ausschließlich 
in und mit der Natur zu arbeiten. 
Er pachtete Ländereien und reali-
sierte seine ersten großen Pflan-
zungen. Als europäischer Pionier 
der »Art in Nature«-Bewegung 
hat er seither weltweit Installatio-
nen in rund 40 Ländern geschaf-
fen. Unter ausschließlicher Ver-
wendung von Naturmaterialien 
– diese Reinheit bildet das Herz 
seiner Arbeit – lehnt er den Be-
griff »Land Art« für sein Werk ab: 

»Mein Kunstwerk ist die Natur«. 
In einem zweiten Schritt entste-
hen seine großformatigen, streng 
limitierten Fotoarbeiten. Seit eini-
gen Jahren ist auch die Malerei 
wieder Teil seines Schaffens: Ein 
Naturerlebnis führt entweder zu 
einer Installation im Außenraum 
oder zu einem Gemälde im Ate-
lier. Beide Disziplinen sind letzt-
lich zwei Seiten derselben Me-
daille: Natur. 
Geöffnet mittwochs bis sonn-
tags von 13 bis 17 Uhr. Eintritt 4 
Euro, bis 21 Jahre frei. 
Infos unter galerie-prien.de. Der 
Ausstellungsflyer »Nils-Udo – 
Art in Nature« mit dem Rahmen-
programm ist im Tourismusbüro 
Prien erhältlich.	 red

Franz Xaver Angerer  
in der Galerie im Alten Rathaus 

Nils-Udo – Art in Nature 

Anfang Mai wurde die Ausstel-
lung von Franz Xaver Angerer »In-
nen Außen II« in der Galerie im 
Alten Rathaus eröffnet. Der Ers-
te Bürgermeister Andreas Fried-
rich sagte in seinem Grußwort, 
die Werke würden sich nicht auf 
den ersten Blick erschließen, 
aber zum längeren Betrachten, 
zum Innehalten und Nachdenken 
einladen. Sein bevorzugtes Mate-
rial Holz weise selbst Spuren auf. 
Durch seine Bearbeitung würden 
Kunstwerke mit Glanz und Aus-
druck entstehen. Gezeigt würden 
Skulpturen, Reliefs und Collagen, 
die vom Wechselspiel von innen 
und außen – inneren Erfahrungen 
und äußerer Realität, Wahrneh-
mung und Erinnerung – geprägt 
seien. Der Vorsitzende des Kul-
turfördervereins Georg Klampf-
leuthner sagte, Kunst schaffe 
Räume für Begegnung, um neue 
Perspektiven zu erfahren. Ange-
rers Kunst fordere den Betrach-
ter heraus, genau hinzuschauen, 
sich auf Ungewohntes einzulas-
sen und den Blick zu erweitern. 
Die Laudatio hielt die renom-
mierte Kunsthistorikerin Gabrie-
le Morgenroth. Die 136 Exponate 
des Inzeller Bildhauers und Grafi-
kers Franz Xaver Angerer erlaub-
ten einen tiefen Einblick in sein 
facettenreiches Schaffen. Der ge-
lernte Maschinenbauer, der seit 
1988 als freischaffender Künstler 
arbeite, wurde von der Literatur 
eines Thomas Bernhard und Os-

kar Maria Graf inspiriert und er-
hielt künstlerische Impulse in der 
Internationalen Sommerakade-
mie Salzburg sowie im Studium 
bei Professor Zenzmaier im Bron-
zeguss. Neben Holz verarbeite 
der Künstler Rinden, Pilzgeflech-
te und Karton und kreiere Skulp-
turen, Holzschnitte, Aquadrucke, 
Kohlezeichnungen, Bronzen, Fo-
tografien und Collagen. Wuchti-
ge schwere Holzstämme trans-
formiere er zu dünnen fragilen la-
mellenartigen Strukturen, indem 
er sie aushöhle, bis nur noch 
eine dünne Schicht existiere. Die-
ses Wechselspiel von Stehenlas-
sen und Aushöhlen, Schichtung 
und Verdichtung, Transparenz 
und Geschlossenheit, Labilität 
und Stabilität sowie Leichte und 
Schwere entspreche seinem Sinn 
für Distanz und Nähe. Im Zent-
rum stehe das Verhältnis von In-
nen und Außen, das er durch Öff-
nungen, Durchbrüchen und fein 
modulierten Oberflächen präsen-
tiere. Die Natur gebe die Formen 
vor. Seine Objekte seien nicht 
statisch, sondern dynamisch, die 
sich durch die Betrachtung ent-
falten würden. Perspektiven-
wechsel und zeitliche Erfahrung 
würden zu Elementen der Wahr-
nehmung. Inspiriert von Literatur, 
Zeitgeschichte und Naturprozes-
sen imaginiere er mit seinen Ex-
ponaten neue geistige und medi-
tative Inhalte. 
Noch zu sehen bis 21. Juni. 

(v. li.) Der Vorsitzende des Kulturfördervereins Georg Klampfleuthner, 
Zweiter Bürgermeister Michael Anner, die Kuratorin Inge Fricke, der 
Künstler Franz Xaver Angerer mit Gattin Anita, Erster Bürgermeister An
dreas Friedrich, die Laudatorin Gabriele Morgenroth und die Dritte Bür-
germeisterin Rosi Hell.

Foto: Anita Berger

Riss in Kordellava, Blütenblätter genannt Feuerzungen, Île de la Réuni-
on 1990.

Foto: Nils-Udo

Kunstzeit in Prien 
Von Freitag, 17. Juli bis Sonn-
tag, 13. September verwandelt 
sich Prien am Chiemsee in eine 
lebendige Bühne für zeitgenössi-
sche Kunst. Die »Kunstzeit« lädt 
Besucher dazu ein, Kunst im öf-
fentlichen Raum sowie in Gale-
rien und Ateliers zu entdecken.
Den feierlichen Auftakt bildet 
die Vernissage am Freitag, 17. 
Juli um 17 Uhr in der Galerie 
im Alten Rathaus. Im Anschluss 
öffnen weitere Ausstellungsorte 
ihre Türen und laden zu ersten 
Begegnungen mit den Künstlern 
ein. Besucher können beim Spa-
ziergang durch Prien immer wie-
der auf überraschende künst-
lerische Positionen treffen und 

zeitgenössische Kunst in unter-
schiedlichsten Formen entde-
cken. Die »Kunstzeit in Prien 
2026« knüpft damit an die lan-
ge Kunsttradition des Chiem-
see-Raums an. Für mehrere 
Wochen entsteht so ein offenes 
Kunstfestival, das zum Flanie-
ren, Entdecken und zum Aus-
tausch einlädt. 
An den Samstagen, 18. Juli,  
1. und 29. August können Inte-
ressierte jeweils um 12.30 Uhr, 
nach den Konzerten des Orgel-
Sommers, an Kunstspaziergän-
gen teilnehmen. Treffpunkt ist 
in den Ausstellungsräumlichkei-
ten im Kronast-Haus am Markt-
platz.	 red
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Sachbuch
Der Letzte  

macht das Licht aus
Martin Frank

Martin Frank lebt schon sein 
ganzes Leben lang auf dem 
Bauernhof seiner Familie, zu-
sammen mit Hühnern, Katzen 
und Kühen – doch nun gibt der 
Vater den Hof auf und Martin 
kommt ins Nachdenken: Wa-
rum gibt es eigentlich Bauern 
gegenüber so viele Vorurtei-
le? Was bedeutet es, als tech-
nisch Unbegabter in eine Land-
wirtschaft hineingeboren zu 
werden? Was passiert, wenn 
man aus Versehen ins Nach-
bargrundstück pflügt? Und was 
wird eigentlich aus ihm, wenn 
die letzte Kuh das Licht aus-
macht? Ein Buch, das mit Her-
zenswärme und Humor Stadt 
und Land ein bisschen näher 
zueinanderbringt.

Sachbuch

WM 2026
Dino Reisner &  

Siegmund Dunker

Die 23. Fußball-Weltmeister-
schaft wird erstmals in drei 
Ländern ausgetragen: Kanada, 
Mexiko und die USA sind die 
Gastgeber des Turniers. Mit der 
Aufstockung auf 48 Teams, ei-
ner neuen Gruppenphase und 
einem erweiterten K-o.-Mo-
dus mit Sechzehntelfinale ver-
spricht diese WM mehr Span-
nung und Spiele als je zuvor. 
Die Eröffnung erfolgt im legen-
dären Aztekenstadion, das Fi-
nale wird im MetLife-Stadi-
um ausgetragen. Dieses Buch 
bietet alle wichtigen Infos zu 
Teams, Stars, Stadien und Hin-
tergründen – die perfekte Vor-
bereitung auf das größte Fuß-
ballereignis der Welt.

Buchempfehlungen

Informationen vom Tourismusbüro Prien
Alte Rathausstraße 11 · Tel. 08051 / 69050 

info@tourismus.prien.de · www.tourismus.prien.de

Prien
am Chiemsee

Telefon 08051/6905-33
www.buecherei.prien.de

Erlebnisbad &
Sauna

Montag – Freitag	 10 – 21 Uhr
Sa /So/Feiertag	 9 – 21 Uhr

Strandbad
(bei schönem Wetter)

Montag – Freitag	 10 – 20 Uhr
Sa /So/Feiertag	 9 – 20 Uhr

Eintritt 3 Euro 

Öffnungszeiten

Mehr Informationen unter  
www.prienavera.de

Aqua-Fit 
Immer dienstags (außer Feier-
tage und bayerische Schulfe-
rien) findet von 11 bis 11.45 
Uhr ein offener Aqua-Fit-
Kurs im Prienavera Erlebnis-
bad statt. Aqua-Fitness gilt als 
gelenkschonende Trainings-
form, die Ausdauer, Beweg-
lichkeit und Muskelkraft för-
dert. Durch den Wasserwider-
stand werden die Muskeln ef-
fektiv beansprucht – Rücken, 
Bauch und Beine werden ge-
stärkt, Verspannungen gelöst. 
Die Teilnahme ist ohne Anmel-
dung möglich und im regulä-
ren Badeintritt enthalten.

Pool, Music 
und Drinks

Jeden ersten Freitag im Mo-
nat verwandelt sich das Prie-
navera Erlebnisbad von 17 bis 
21 Uhr in eine stimmungsvolle 
Location für alle, die nach der 
Arbeit einfach einmal abschal-
ten und den Abend genießen 
wollen. Entspannte Sounds 
und tanzbare Beats sorgen 
für eine einzigartige Stimmung 
– dazu gibt es frisch gemixte 
Drinks an der Bar. Regulärer 
Badeintritt. Nächster Termin 
ist am Freitag, 3. Juli.      red

Sammelspaß und Rätselfreude 
zur Fußball-WM

Alle zwei Jahre – immer zur Fuß-
ball-WM und -EM – darf in der 
Kinderabteilung der Bücherei 
Prien kräftig getauscht und ge-
fachsimpelt werden. Hier kön-
nen eventuell fehlende Sam-
melbilder gefunden, überzählige 
verschenkt oder getauscht wer-
den. Und auch in diesem Jahr 
findet anlässlich der Fußball-
WM für alle, die das Tauschfie-
ber gepackt hat, wieder die be-
kannte Sammelbilder-Tausch-
börse in der Bücherei statt. Ob 
mit Panini-Sticker oder anderen 
Fußballer-Bildern – an den Don-
nerstagen 18. und 25. Juni so-
wie am 2. Juli können Besucher 
im Dachgeschoss jeweils von 
15 bis 17 Uhr ihrer Sammellei-
denschaft nachgehen. Bücherei-
leiterin Melanie Schieber freute 

sich bereits am Donnerstag, 11. 
Juni über den großen Andrang 
fußballbegeisterter Besucher. 
Neben der Tauschbörse konn-
ten Rätselfreunde bei einer Sta-
dion-Rallye mitmachen und ihr 
Wissen über die Fußballstadien 
dieser Welt unter Beweis stel-
len. Alle erfolgreichen Teilneh-
mer wurden mit einer Urkunde 
belohnt. 	 red

WM-Sammelfieber bei Groß und 
Klein in der Bücherei.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Öffnungszeiten:
Montag: 10–13 + 15–19 Uhr

Dienstag geschlossen
Mittwoch: 10–18 Uhr

Donnerstag: 15–18 Uhr
Freitag: 10–13 + 15–19 Uhr

Lesung mit Sabrina Wilkenshof 
Mit knapp 40 Besuchern war die 
Bücherei Prien gut gefüllt, als 
die Autorin Dr. Sabrina Wilkens-
hof ihr aktuelles Buch »Das Cha-
os umarmen – wie wir leben kön-
nen, ohne alles im Griff zu haben« 
vorstellte. Ihr Mann Michael Wil-
kenshofer begleitete die Lesung 
musikalisch mit Gesang und Key-
board. Gleich zu Beginn mach-
te die Autorin deutlich, dass ihr 
Buch kein klassischer Ratgeber 
sei, sondern ein »Plädoyer für das 
Chaos«. Offen sprach sie über die 
kleinen und großen Unordnungen 
des Lebens, Ängste und die täg-
lichen Herausforderungen, insbe-
sondere als Mutter von drei Kin-
dern. Dabei ließ sie auch Themen 
wie Depression und die Endlich-
keit des Lebens nicht aus. Was 
muss passieren, damit man das 
Gefühl hat, sein Leben im Griff 
zu haben? Die Antworten waren 
so vielfältig: von früh aufstehen 
und gelassen sein bis hin zu klei-
nen Momenten wie das friedliche 
Einschlafen nach einem Streit. 
Abschließend betonte die Auto-
rin, dass jeder das Recht habe, 
auch einmal überfordert zu sein. 
Oft neige man dazu, sich für die 
schönen Dinge zu rechtfertigen. 

»Wir alle versuchen, gut durchs 
Leben zu kommen – manchmal 
klappt es und manchmal nicht.« 
Viele Besucher nutzten die Ge-
legenheit, ein Buch zu erwerben 
und signieren zu lassen. Büche-
reileiterin Melanie Schieber zeigte 
sich begeistert: »Es war ein wun-
derbarer humorvoller und musi-
kalischer Abend, der uns alle mit-
genommen hat. Ich denke, jeder 
– ob alt oder jung – hat sich bei 
den Geschichten wiedergefun-
den.«	 red

(v. li.) Michael Wilkenshofer be-
gleitete seine Frau Dr. Sabrina Wil-
kenshof bei der Lesung, sehr zur 
Freude der Büchereileiterin Mela-
nie Schieber. 

Foto: Markt Prien a. Chiemsee
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Ticket
büro
Prien

Ticket Tel. 08051 965660 oder ticketservice@tourismus.prien.de

im Tourismusbüro, Alte Rathausstr. 11
Montag – Freitag  8.30 – 17.00 Uhr

Eintrittskarten für 
kulturelle Highlights in Prien, 
der Region und München. 

Eintauchen in die  
Welt der Fledermäuse 

Mopsfledermaus, Kleine Hufei-
sennase, Fransen- oder Rauh-
haut-Fledermaus: Das sind vier 
der rund zwanzig Fledermaus-
Arten, die noch durch Bayern 
flattern. Alle sind gefährdet – 
drastische Bestandsrückgänge 
der fliegenden Insektenjäger 
wurden in den vergangenen Jah-
ren verzeichnet. 
Die nächste »Fledermaus-Füh-
rung« findet am Dienstag,  
7. Juli statt. Interessierte fah-
ren in Eigenregie mit dem Li-
nienschiff um 19.30 Uhr auf 
die Herreninsel. Stefan Syska 
nimmt die Teilnehmer um 19.45 
Uhr am Anlegesteg in Empfang 
und begleitet sie bei seiner Füh-
rung. Im Neuen Schloss besich-
tigt man die Fledermaus-Aus-
stellung und hat die Möglichkeit 
einer Live-Beobachtung über 
Monitore. Zu Fuß geht es wei-

ter zu den Wasserflächen der 
Brunnen (Jagdrevier), speziel-
len Baumriesen (Fledermaus-
Wohnungen), Flugachsen (Fle-
dermaus-Autobahnen) sowie zu 
diversen Wald-, Wiesen- und 
Uferbereichen (Jagdreviere). Ab-
schließend geht es mit dem Son-
derschiff um 22.15 Uhr zurück. 
Weitere Termine sind dienstags, 
28. Juli sowie 4., 11. und 18. 
August. Für die circa vier Kilo-
meter lange Inselwanderung 
wird festes Schuhwerk empfoh-
len. Anmeldung im Tourismus-
büro Prien erforderlich (online 
buchbar). Die Mindestteilneh-
merzahl beträgt 25, die maxi-
male Gruppengröße 30 Perso-
nen. Erwachsene bezahlen 24 
Euro, mit Gästekarte/Einheimi-
sche 22 Euro, Kinder (vier bis 
15 Jahre) 19 Euro, mit Gäste-
karte/Einheimische 18 Euro. 	red

Freitag, 17. Juli, 19.30 Uhr, Chiemsee Saal

»Harmonic Brass« lädt zu  
einem rasanten »Roadtrip« 

Am Freitag, 17. Juli um 19.30 
Uhr gastiert »Harmonic Brass« 
im Chiemsee Saal mit ihrem 
neuen Programm »Big Tripp«. 
Unter dem Motto »Bitte an-
schnallen!« nehmen die fünf 
Musiker ihr Publikum mit auf 
einen rasanten musikalischen 
Roadtrip. Die Hauptrolle spielt 
der Tourbus des Ensembles. Für 
die Zuhörer werden alle Türen 
geöffnet. Man wird mitgenom-
men auf eine spezielle Reise und 
bekommt herrlich komische Ein-
blicke in dieses sympathische 
Quintett. Musikalisch erwartet 
die Besucher eine spektakuläre 
Auswahl, von Edvard Grieg über 
Karl Jenkins bis hin zu Händel, 
von Ravels rhythmischem Bole-
ro bis zu italienischen Klängen, 
die den Bus in den Süden be-
gleiten. Ein energiegeladenes 
Konzert voller Virtuosität, Tem-
po und Charme. 

Karten 29,50 Euro (PK 1), 
27,50 Euro (PK 2) im Ticket-
büro Prien sowie an allen Mün-
chen Ticket Verkaufsstellen. Er-
mäßigte Tickets (zehn Prozent) 
für Schüler, Studenten, Schwer-
behinderte ab 70 Prozent und 
Rollstuhlfahrer gibt es aus-
schließlich im Ticketbüro Prien; 
eingetragene Begleitpersonen 
erhalten freien Eintritt.	

red

Bitte anschnallen! Im neuen Kon-
zertprogramm von »Harmonic 
Brass« wird schnell beschleunigt.

Foto: Harmonic Brass

Priener Radtouren
Am Donnerstag, 18. Juni steht 
»Bike und Kneipp« auf dem 
Programm. Die mittelschwere 
Fahrradtour führt von Prien aus 
auf Nebenstraßen und Forstwe-
gen über Aschau und Bernau 
zurück nach Prien. Unterwegs 
lernen die Teilnehmenden die 
Philosophie von Pfarrer Sebasti-
an Kneipp kennen: Fünf Kneipp-
becken laden zum Probieren 
ein, während die fünf Säulen der 
Kneippschen Gesundheitslehre 
in lockerer Atmosphäre vermit-
telt werden. Neben herrlichen 
Ausblicken auf die Chiemgauer 
Berge bietet die Tour spannen-
de Informationen zu sehenswer-
ten Bauwerken. Die Tour setzt 
eine gute Grundkondition und 
sicheres Fahrradfahren voraus. 
Ein Handtuch sollte mitgebracht 
werden. 

Am Mittwoch, 24. Juni führt die 
»Radtour zur Rottauer Filze« 
durch die faszinierende Moor-
landschaft der Kendlmühlfilzen. 
Von Prien aus verläuft die Stre-
cke entlang des Chiemsees nach 
Bernau bis zum historischen 
Torfbahnhof in Rottau und wei-
ter zum Wassergraben am Ewig-
keitsweg. Die rund 30 bis 35 Ki-
lometer lange Tour ist sehr flach 
und eignet sich auch für gemüt-
liche Hollandräder ohne Gang-
schaltung. Die Rückfahrt er-
folgt je nach Wetter- und Stim-
mungslage entlang der Haupt-
straße oder auf naturnahen We-
gen »durch die Botanik«. 
Anmeldung und Infos im Tou-
rismusbüro, tourismus.prien.de. 
Infos auf der Internetseite unter 
»Führungen«. 	

red

Wolferkam 2a
83083 Riedering
Tel. 08036 - 36 11
Fax 08036 - 90 800 77
schmiede_stephanberger@yahoo.de
• Anfertigung von Treppen- und
 Balkongeländern in Eisen oder Edelstahl.
• Ausführung sämtlicher Kunstschmiede- und
 Metallbauarbeiten im Wohn- und Gartenbereich.

Kunst im Kronast-Haus
Das Kronast-Haus zeigt die um-
fangreiche Dauerausstellung der 
Sammlung Abé – mit vielfälti-
gen Werken des Genre-Realis-
ten Hugo Kauffmann sowie stim-
mungsvollen Bildern bedeuten-
der Chiemsee-Maler wie Joseph 
Wopfner, Arnold Balwé und Ru-
dolf Sieck. 
Eine eigenständige Würdigung er-
fährt im Erdgeschoss die kürzlich 
verstorbene Priener Künstlerin 
Magdalene Engels. Gezeigt wer-
den die Arbeiten in den Räumen 
des Lokals »Scherzl«. 
Gerade diese Verbindung von 
Ausstellung und gastlicher Umge-
bung verleiht dem Kronast-Haus 

seinen unverwechselbaren Cha-
rakter. 
Geöffnet freitags und samstags 
von 17 bis 19 Uhr. 	 red

Das traditionsreiche Haus mit über 
400-jähriger Geschichte versteht 
sich als kultureller Treffpunkt mit-
ten im Zentrum von Prien.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee, Tanja Ghirardini
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Fashion Flohmarkt  
unterstützt Cheerleader 

Im Rahmen der Generalprobe 
vor den anstehenden Wettkämp-
fen der Priener Chiemsee Cheer 
Company (CCC) des TuS Prien 
wurde vom Team des Fashion 
Flohmarkts mit Katrin Freiberger, 
Tini Steinberger, Nina Mroczeck 
von Gliczinski und Katrin Anner 
Mitte Mai ein Scheck in Höhe 
von 500 Euro an die Sportlerin-

nen überreicht. Die Cheerleader 
haben im Frühjahr beim voraus-
gegangenen Flohmarkt tatkräf-
tig im Catering mitgeholfen und 
freuen sich nun über die finanziel-
le Zuwendung. Diese Zusammen-
arbeit soll es auch beim nächs-
ten Fashion Flohmarkt geben, der 
am Samstag, 17. Oktober im Kö-
nig Ludwig Saal stattfinden wird.

(v. li.) Headcoach CCC Christiane Strohmeier, Vorstand Förderverein Cor-
nelia Quaschnik, Katrin Freiberger und Tini Steinberger vom Team »Fa-
shion Flohmarkt«, Karolin Sonntag von der Pressearbeit CCC und der CCC 
Glow Cheerleader Paul sowie drei Mädchen der CCC-Gruppe »Glitter«.

Foto: Cheerleader

K O N Z E R T

Karten im Ticketbüro Prien und allen 
MünchenTicket Vorverkaufsstellen. 

☎ 08051 965660

Ein rasanter musikalischer Roadtrip mit         
Werken von Grieg über Jenkins bis Händel      
und vom Bolero bis zu italienischen Klängen.

@allesprien | Änderungen vorbehalten. Weitere Infos & Ticket kaufen ☛

Ticket 
büro
Prien

Chiemsee Saal
Prien am Chiemsee

Fr. 17. Juli
1930 Uhr

HARMONIC 
BRASS

Big Tripp

Eindrücke vom Familien-Frühschoppen der FFW Atzing.

Foto: Hötzelsperger

Familien-Frühschoppen  
der FFW Atzing

Sicheres Sommerwetter kam der 
Freiwilligen Feuerwehr Atzing 
entgegen, als diese zum traditi-
onellen Familien-Frühschoppen 
vor das Feuerwehr- und Vereins-
haus Atzing eingeladen hatte. Die 
Vorstandschaft und Aktiven mit 
vielen weiteren Helfern in Küche, 
an der Schänke, im Service so-
wie im Rahmenprogramm sorg-
ten dafür, das Groß und Klein ei-
nen frohen Tag erleben konnten. 
Dazu gehörten auch Ausfahr-
ten mit dem Feuerwehrauto, Ge-

schicklichkeitsspiele, eine Hüpf-
burg und Vorführungen im Rah-
men der Feuerwehr und ihrer Ju-
gend. 
Der Besuch – auch aus den Rei-
hen der benachbarten Feuerweh-
ren – war überaus zufriedenstel-
lend. Für die passende Unter-
haltung sorgte die Blaskapel-
le Wildenwart unter der Leitung 
von Sebastian Graf. Ein Moped-
Treffen der Atzinger »Moped
buam« ergänzte den vergnügli-
chen Pfingstfeiertag. 	 hö/red
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Chiemsee-Cup der Windsurfer

Bereits zum 32. Mal richtete 
der Regatta Surfclub Chiemsee 
(RSCC) Anfang Mai sein traditio-
nellen Chiemsee-Cup mit 32 Sur-
fern in den Klassen Raceboard, 
Windsurfer LT und der Jugend-
klasse BIC Techno aus. Bei den 
schnelleren Raceboard-Surfern 
zeichnete sich ein Zweikampf 
zwischen dem Priener Toni Stad-
ler und dem Aschauer Felix Hu-
ber ab. Zunächst ging Stadler in 
Führung, dann konnte Huber das 
Ergebnis drehen. Damit gewann 
er zum vierten Mal den Chiem-
see-Cup. Spannende Kämpfe gab 
es auch um den dritten Platz. Jo-
sef Stiedl aus Mühldorf wurde am 
Ende Dritter vor Armin Reulein 
aus Holzkirchen und dem besten 
Jugendlichen, Alexander Huber 
aus Aschau. Die Klasse Windsur-
fer LT hatte einen eigenen Start. 
Ein Priener ließ gleich aufhor-
chen: Der erst 16 Jahre alte Chris 
Bierwag gewann die erste Wett-
fahrt, es folgten ein vierter und 
ein zweiter Platz. 

Am zweiten Tag kamen noch die 
Plätze 3, 3, 3 und 5 dazu, was 
den dritten Rang bedeutete. Klar 
setzte sich Christian Wiedenroth 
vom Bodensee durch, vor dem 
Österreicher Josef Salvenmo-
ser. Die Jugendklasse BIC Tech-
no war mit vier Teilnehmern ver-
treten. Sie mussten nur eine statt 
zwei Runden absolvieren, kamen 
bei sieben Wettfahrten dennoch 
an ihre Leistungsgrenzen. Ge-
winner war der erst zwölfjährige 
Timo Flach aus Prien, vor Emilia 
Faber aus Rosenheim und dem 
zwölfjährigen Bernauer Valentin 
Hansel. In der Raceboard-Klas-
se siegte das Team RSCC 1 mit 
Toni Stadler, Felix Huber und Ar-
min Reulein vor dem Team RSCC 
2 mit Andi Plank, Max Köhler und 
Leo Schiele. Bei den Windsurfer 
LT-lern gewann die Mannschaft 
RSCC 7 mit Frank Spöttel, Ha-
rald Schönmüller und Josef Sal-
venmoser vor dem Team RSCC 9 
mit Chris Bierwag und Christian 
Stoll.	 red

(v. li.) Der Priener Toni Stadler und der Aschauer Felix Huber lieferten sich 
ein Kopf-an-Kopf-Rennen.

Foto: Surfclub Chiemsee

 
Walter Kiefl GmbH 
Alte Rathausstr. 18 

83209 Prien 

 
Aufgrund des Todesfalls unseres Geschäftsführers geben wir unser  
Ladengeschäft auf. Wir möchten Sie daher bitten, Ihre vorbeigebrachten  
Geräte bis zum 20.06.2026 bei uns abzuholen.

Abverkauf und Restemarkt 
Sie können von 

Donnerstag 18.06. - Samstag 20.06.2026
Elektrogeräte und Ersatzteile während der gewohnten  

Öffnungszeiten zum vergünstigten Preis erwerben.

Yachthote l  Chiemsee GmbH •  Harrasser  Str.  49 •  83209 Pr ien  a .  Chiemsee
T:  +49 (0)  8051  696-0 •  E:  info@yachthote l .de  •  www.yachthote l .de 

 Geschäftsführer in :  Kathar ina  Reh-Ess iger  •  GmbH Sitz :  Pr ien  am Chiemsee 
 Amtsger icht  Traunste in  HRB 16019 •  U S t-I dN r. :  D E  131  203 027

Aufs ichtsbehörde:  Regierung von Oberbayern
Bi ld :  Adobe Stock

SEE|VIBES
MUSIC. DRINKS. FOOD.

yachthotel.de/news/seevibes/

21. Juni 2026 I 14-22 Uhr

DJ MAX VIBE & DJ LK

Samstag, 11. Juli, 16 Uhr, Prienavera-Strandbad

SEEFEST der  
Wasserwacht Prien-Rimsting

Am Samstag, 11. Juli lädt die 
Wasserwacht Prien-Rimsting 
wieder zum beliebten Seefest 
im Prienavera Strandbad ein. 
Los geht’s um 16 Uhr, gefeiert 
wird bis 23 Uhr.
Für die kleinen Gäste gibt es 
Kinderschminken und eine 
Hüpfburg. Von 18 bis 19 Uhr ist 
Happy Hour.

Kulinarisch ist für alles gesorgt: 
es gibt Kuchen, Brotzeit, Ge-
tränke und später Barbetrieb bis 
1 Uhr. Als Höhepunkt gibt es 
die beliebten Wasserlichtspiele. 
Zur musikalischen Unterhaltung 
spielen die »Sulzberger«.	
Der Eintritt für Kinder bis 15 
Jahre ist frei,  Erwachsene be-
zahlten 4 Euro. 	 red
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Jahreshauptversammlung des TuS Prien
Bei der Jahreshauptversammlung des TuS 
Prien wurde deutlich, wie lebendig und be-
deutend das Vereinsleben ist. Die Vorstand-
schaft mit Christian Fellner, Heike Gola und 
Andrea Fischer begrüßte zahlreiche Mitglie-
der. Zum Jahresende 2025 verzeichnete der 
Verein 2.155 Mitglieder, was einen leich-
ten Rückgang von 43 Personen entspricht. 
Gleichzeitig konnte heuer wieder ein Zuwachs 
verzeichnet werden. Kassiererin Birgit Feß-
ler stellte eine solide wirtschaftliche Lage dar 
– trotz des geplanten Defizits im laufenden 
Jahr, das bewusst zur Stabilisierung der Bei-
träge akzeptiert wurde. Sportlich ist der Dop-
pelaufstieg der Basketball-Abteilung hervor-

zuheben – die erste Herrenmannschaft in die 
Bezirksliga und die zweite Mannschaft in die 
Kreisliga. Auch die Fußball-Abteilung über-
zeugte mit den Meisterschaften der E- und D-
Junioren. Der Oster-Cup der Jugend mit meh-
reren Hundert Kindern war ein großer Erfolg. 
Im Handball erzielten die Teams einen ers-
ten Platz der Damen beim Turnier in Cavalli-
no sowie weitere Podestplätze beim HT-Cup 
und beim Chiemgau-Cup in Prien. Die Leicht-
athletik-Abteilung war ebenso erfolgreich. So 
wurde die 14-jährige Amelie Schögl-Wolf Vi-
zemeisterin über 800 Meter, Nicole Fischer 
Bayerischer Vizemeister über 200 Meter in 
der Mastersklasse und Para-Sportlerin Eleo-

nora Frigato Zweite bei den Deutschen Meis-
terschaften. Die »Chiemsee Cheer Company« 
zählt nun über 100 Mitglieder und erreichte 
mit »CCC Radiance« den dritten Platz bei den 
Landesmeisterschaften. 
Der TuS Prien sucht weiterhin Teilnehmer für 
ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ). 
Ein besonderer Höhepunkt waren die Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder. Für beeindrucken-
de 70 Jahre in der Fußball-Abteilung wurden 
Christian Ass und Josef Zobel ausgezeichnet. 
Darüber hinaus ehrte der Bayerische Landes-
Sportverband mehrere Funktionäre für ihr 
langjähriges ehrenamtliches Engagement.
		       red

Die Funktionäre (oben, v. li.) Karolin Sonntag, 
Hanns-Christian Türck, Wolfgang Havenith; (un-
ten, v. li.) Thomas Breitrainer, Josefine Hobmai-
er, Ingrid Ziegmann und Bettina Havenith wur-
den für ihr großes Engagement geehrt.

Foto: TuS Prien 

Für ihre 50-, 65- und 70-jährige Mitgliedschaft 
wurden (oben, v. li.) Otto Eckarth, Anton Ober-
mair, Vera Kimmich, Theo Tyroller, Thomas Dan-
zer; (unten, v. li.) Ludwig Feßler, Christian Ass, 
Klaus Wende und Josef Zobel geehrt.

Foto: TuS Prien 

Für 25 und 40 Jahre Vereinstreue zum TuS Prien 
wurden (oben, v. li.) Frank Hager, Anton Breitrai-
ner, Thomas Vodermair; (unten, v. li.) Franz Jo-
sef Rieder, Fritz Seipel, Anton Mihu und Sergei 
Bader geehrt.

Foto: TuS Prien 

Repair Café bringt großen Nutzen

Das Repair Café ist eine Erfolgs-
geschichte. An zehn Nachmit-
tagen konnten von 325 Gegen-
ständen 232 repariert werden, 
was ein Resultat von 71 Prozent 
bedeutet. Auch die Ausbeute 
am Wertstoffhof, mit der »tot-
geglaubte« Dinge wiederbelebt 
werden, kann sich sehen lassen. 
Die Ökumenische Sozialstation 
freute sich über den Ersatz ihrer 
Spülmaschine mit einem solch 
reparierten Gerät. Mehr als 20 
Fahrräder wurden wiederherge-

stellt und an Hilfsorganisationen 
gegeben. Das Bundes-Umwelt-
ministerium fördert diese Aktivi-
täten einmalig mit 3.000 Euro. 
Damit konnten neue Werkzeuge 
und Hilfsmittel angeschafft wer-
den. Als Dank für die Beheima-
tung überreichten Margret Kunt-
ze und Georg Foraita der Evan-
gelischen Kirchen eine Spende 
in Höhe von 2.000 Euro. Das 
Geld werde zur Reparatur des 
Dachs genutzt, freute sich Pfar-
rer Mirko Hoppe.         bef/red

Das Team des Repair Cafés bei der Übergabe des symbolischen Schecks 
über 2.000 Euro von Georg Foraita (vorne, 2. v. r.) an Pfarrer Mirko 
Hoppe (vorne, 3. v. r.).

Foto: Berger
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Freitag, 3. Juli, ab 17 Uhr, Zahn am Bach

»Sommerschein«  
in Zahn am Bach

Wenn die Sonne scheint und die 
Luft nach Sommer duftet, ist es 
wieder so weit: Zahn am Bach 
lädt herzlich zum alljährlichen 
Sommerfest ein. Die Gäste er-
wartet ein Nachmittag 
und Abend voller guter 
Laune und toller Live-
Musik. Wie immer gibt 
es die Kreativecke mit 
Kindermalen und Bas-
teln. Die Grills sind an-
geheizt: Jeder kann ei-
genes Grillgut mitbrin-
gen.  Eine Einladung 
an alle, zu kommen, 
zu feiern, Freunde zu 
treffen, neue Bekannt-
schaften zu schließen 

und in entspannter Sommer-
abend-Atmosphäre zusammen 
zu sein. 
Dauer bis ca. 1 Uhr, Zahn am 
Bach, Hochriesstraße 53.

Zum Sommerfest mit Grillen sind alle herz-
lich eingeladen.

Foto: Zahn am Bach

Freitag, 19. Juni, 19.30 Uhr, Chiemsee Saal

Bandkonzert der Musikschule
Zu ihrem beliebten Bandkonzert 
lädt die Musikschule am Frei-
tag, 19. Juni ein. Eigens für das 
Konzert formierte sowie feste 
Bands sorgen ab 19.30 Uhr für 
groovigen Sound im Chiemsee 
Saal. Zu hören sind unter ande-
rem das Percussion-Ensemble 
»Monsters of Groove«, eine neu 
gegründete Musikschulband so-
wie einige Projektbands, die mit 
dem Kinderchor oder mit Ge-
sangssolisten auftreten. Schon 
jetzt kann man sich auf einen 
unterhaltsamen Abend mit hei-
ßen und swingenden Rhyth-
men im Rock-Pop-Jazz-Stil freu-
en. Der Eintritt unter der Leitung 
des stellvertretenden Musik-

schulleiters Tilo Heinrich ist frei. 
Spenden zugunsten der Musik-
schule Prien sind herzlich will-
kommen.	 red

Neues aus dem Radfahrer-Verein
Radkriterium

Am Sonntag, 5. Juli findet be-
reits zum 73. Mal das Rad-
rennen »Rund um den Priener 
Marktplatz« im Anschluss an 
»Swinging Prien« statt. Nach 
dem Gottesdienst und der Be-
grüßung durch Pfarrer und Bür-
germeister werden zunächst 
die Sieger des »Stadtradelns« 
geehrt. Im Anschluss findet 
der Priener City-Cross auf ei-
nem Hindernis-Parcours rund 
um den Marktplatz statt. Kin-
der und Jugendliche können 
beim Pölz-Cup Geschicklichkeit 
und Tempohärte beweisen. Die 
ganz Kleinen (U5 bis U7) dürfen 
dann beim Fette-Reifen-Rennen 
auf die Strecke und auch der be-
gehrte Titel der Priener Kinder-
gartenmeisterschaft wird wieder 
ausgefahren (Anmeldung unter 
jugend@rfv-prien.de, Infos un-
ter www.rfv-prien.de).
Für das leibliche Wohl sorgt das 
Team vom »Fischer am See« 

und die Unterhaltung kommt 
dank des Jazz-Frühschoppens 
mit der Big-Band »Red Button« 
und der Show der Tanzschu-
le Wangler nicht zu kurz. Kin-
der können sich in der Hüpfburg 
austoben. Von 11 bis 16 Uhr.

Kampenkönig
Zwei Wochen später wird am 
Donnerstag, 16. Juli wieder der 
begehrte Titel des »Kampenkö-
nigs« vergeben – und dies be-
reits in der 20. Austragung. Um 
18 Uhr startet das Mountain-
bike-Bergrennen am Wander-
parkplatz Hintergschwendt. Ziel 
ist nach sechs Kilometern und 
600 Höhenmetern die Stein-
lingalm am Fuße der Kampen-
wand. Jeder kann teilnehmen, 
natürlich auch potenzielle »Kö-
niginnen«. 
Informationen und Anmeldung 
unter www.rfv-prien.de.

redCity-Cross beim Radkriterium 
rund um den Marktplatz.

Foto: RfV Prien

Zum 20. Mal wird der »Kampen-
könig«-Titel vergeben.

Foto: RfV Prien

Genießen Sie Matjes & Reherl  
auf unserer Seeterrasse

Büsumerteller:
eine Zusammenstellung aus geräucherter Makrele,  

Graved Lachs, zartes heuriges Matjesfilet und  
Eismeerkrabben in Cocktailsauce, 

serviert auf knusprigem Kartoffelrösti                                  

Matjes auf Kartoffelrösti:  
Matjesfilets mit Schnittlauchcreme  

auf knusprigem Rösti und roten Zwiebelringen

Im Juni startet ebenfalls die  

Reherlzeit
Unser Pfifferlingsalat mariniert mit Walnußöl und  

Balsamessig, serviert mit gebeiztem Lachs und  
Reiberdatschi

Pfifferling - Gröst‘l  
mit Zwiebeln, Kräuter und Ei dazu Salzkartoffeln  

Chiemsee Zanderfilet rösch gebraten,  
serviert auf Rahmpfifferlingen in Kräuterrahmsauce

Eine der schönsten Seeterrassen am Chiemsee  
lädt Sie zum Verweilen ein.

Wir haben warme Küche von 11:30 Uhr bis 21:00 Uhr  
und haben keinen Ruhetag !!!
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Bei der exklusiven Nachtwanderung auf der 
Herreninsel begeben Sie sich auf die Spuren 
unseres Märchenkönigs Ludwig II. und er-
fahren viele spannende Geschichten.

Bei Vollmond auf den Spuren 
König Ludwigs II.

Die Heimat neu entdecken

Führungen in und um Prien am Chiemsee

Termine  
Freitag, 03.07., 31.07., 
28.08., 25.09.2026   
Samstag, 04.07., 01.08., 
29.08., 26.09.2026

Weitere Infos und  
Anmeldung  
Im Tourismusbüro Prien oder 
direkt über den QR-Code.

Kraft tanken und den Kontakt zur Natur genießen. Waldbaden wird  
begleitet von entspannenden Körper-, Atem- und Achtsamkeits-
übungen entlang eines Rundwegs, der an besonders ausgewählten 
Plätzen zur inneren Ruhe einlädt.

Waldbaden – Eintauchen in die Waldatmosphäre

Termine  
Samstag, 25.07., 
29.08.,10.10.2026

Weitere Infos und  
Anmeldung   
Im Tourismusbüro Prien oder 
direkt über den QR-Code.

Wir „stakeln“ mit langen Holzstangen 
durch`s knietiefe Wasser, entnehmen und 
bestimmen Muscheln, Schnecken, Wasser-
insekten und entzünden die „blubbernden“ 
Methangasblasen.

Mit dem Ruderboot ans  
Ende des Sees

Termine   
Donnerstag, 30.07., 06.08., 
13.08., 20.08., 27.08., 
03.09.2026

Weitere Infos und  
Anmeldung  
Im Tourismusbüro Prien oder 
direkt über den QR-Code.

2026 – Irrtum und Änderungen vorbehalten.@allesprien

Die ehemalige Hafenbarkasse „Birgit“ führt 
Sie bis nahe an das Mündungsgebiet der Tiro-
ler Achen. Dabei erhalten Sie Einblicke in die 
Entstehung des Sees und können die Unter-
wasserwelt mithilfe von Netzen, Binokularen 
etc. erkunden und beobachten.

Erlebnisbootsfahrt an das  
Delta der Tiroler Achen

Termine     
Jeden Freitag: 19.06. bis 07.08.2026   
Uhrzeit: 16.30 bis 19.30 Uhr    
Jeden Freitag: 14.08. bis 02.10.2026   
Uhrzeit: 15.00 bis 18.00 Uhr    
Jeden Samstag: 20.06. bis 03.10.2026   
Uhrzeit: 10.30 bis 13.30 Uhr

Weitere Infos und  
Anmeldung   
Im Tourismusbüro Prien oder 
direkt über den QR-Code.
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In Begleitung der einheimischen 
Ortsführerinnen und Ortsführer 
erkunden Sie Prien mit seinen 
besonderen „Fleckerln“.

Geführter Ortsrundgang

Termine  
Jeden Montag von  
22.06. bis 28.09.2026

Weitere Infos und  
Anmeldung  
Im Tourismusbüro Prien oder 
direkt über den QR-Code.

Die Führung vom Festland aus, entlang des Seeufers in Prien/Stock hält 
jede Menge humoristische Details, kuriose Fakten und Wissenswertes 
über diese drei großen Themen für Sie bereit.

See-Insel-Königs G’schicht’n

Termine  
Jeden Freitag von 19.06.  
bis 02.10.2026

Weitere Infos und  
Anmeldung  
Im Tourismusbüro Prien oder 
direkt über den QR-Code.

Tourismusbüro   
Prien am Chiemsee

Alte Rathausstraße 11

83209 Prien am Chiemsee

Tel. 08051 6905-0

info@tourismus.prien.de

tourismus.prien.de

Entdecken Sie bei einer spannenden Führung 
die faszinierende Welt der Fledermäuse im 
Schloss Herrenchiemsee. Erleben Sie die Fleder-
mausausstellung, Livebeobachtung und eine 
atmosphärische Inselwanderung zu den gehei-
men Lebensräumen dieser besonderen Tiere.

Fledermausführung  
Herrenchiemsee

Termine  
Dienstag, 07.07., 28.07., 
04.08.,11.08., 18.08.2026

Weitere Infos und  
Anmeldung  
Im Tourismusbüro Prien oder 
direkt über den QR-Code.

Unser Tipp: 

Doppelseite 

herausnehmen

und aufhängen

Weitere Führungen 
finden Sie hier ☛ 
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Zahn am Bach:  
Lachtränen statt Lebenskrise

Zahn am Bach wurde am zweiten 
Mai-Wochenende zur inoffiziellen 
Therapiepraxis erklärt. Verant-
wortlich dafür war der Salzbur-
ger Schauspieler Edi Jäger, der 
mit seinem fast zweistündigen 
Programm »Es ist nur eine Pha-
se, Hase!« bewies, dass man Le-
benskrisen am besten mit Humor 
begegnet – und mit einer ordent-
lichen Portion Selbstironie. Jä-
ger nahm sein Publikum mit auf 
eine schonungslose wie urkomi-
sche Reise durch die Tücken der 
Midlife-Crisis. Da wäre der runde 
Geburtstag, der plötzlich weniger 
nach Feier und mehr nach »Be-
standsaufnahme mit leiser Pa-
nik« klingt. Oder der Blick in den 
Spiegel, der konsequent eine an-
dere Version zeigt als die im ei-
genen Kopf gespeicherte. Beson-
ders eindrücklich: Jägers Versu-
che, die verlorene Jugend zu-
rückzuerobern. Höhepunkt der 
Selbstüberschätzung: Ein sünd-
haft teures Rennrad, das sich be-
reits nach wenigen Kilometern als 
Folterinstrument für das Mittfünf-

ziger Hinterteil entpuppt. Das Pu-
blikum? Fühlte sich ertappt, ver-
standen – und vor allem bestens 
unterhalten. Mit Lachtränen ver-
abschiedeten die Zuschauer den 
Künstler. Zurück bleibt eine tröst-
liche Botschaft: Die Midlife-Cri-
sis ist keine Katastrophe, son-
dern ein kollektives Abenteuer 
mit Hang zur Komik.	 red

Der Salzburger Schauspieler Edi 
Jäger führte durch die Tücken der 
Midlife-Crisis.

Foto: Zahn am Bach

Öffnungszeiten: Di – Sa 16 bis 23 Uhr | Sonn- & Feiertag 10.30 bis 23 Uhr
Montag Ruhetag | Tel: 08052 - 957952-0 | www.goldener-pflug-chiemsee.de

JEDEN 
MITTWOCH

Ab 18 Uhr

Grillabend
– FEINE SPEZIALITÄTEN VOM GRILL –

Knusprige Ente, frische Forelle, zarte Spare 
Ribs, feines Fleisch, würzige Würste und 

 ausgewählte Beilagen.  
Alles frisch vom Grill – herzhaft, rauchig und 

mit viel Liebe zubereitet.

Für echten Genuss bei jeder Witterung!

Zahl der Mitglieder knackt  
die 500-Personen-Grenze

Gut besucht war die Mitglieder-
versammlung des Kulturförder-
vereins im Bayerischen Hof. Der 
Vorsitzende Georg Klampfleuth
ner erinnerte mit seiner zweiten 
Stellvertreterin Inge Fricke an die 
»Künstlerlandschaft 2025« mit 
Studioausstellung Pink Paradise, 
die Verleihung des Christine-Do-
bler-Chiemgau-Kunstpreises, die 
Ausstellung Josef Werner im Kro-
nast-Haus »Zwischen den Zeilen« 
anlässlich dessen 80. Geburts-
tags, die Fotografie-Ausstellung 
»not nice Girls« der Sammlung 
Andra Spall-Art sowie die aktuel-
le von F. X. Angerer »Innen Au-
ßen II.« 
Nach dem Kassenbericht durch 
Schatzmeister Dr. Gregor Rieger 
und dem der Prüferinnen Birgit 
Feßler und Jara Hinrichsen wur-
de der Vorstand einstimmig ent-
lastet. Wie Klampfleuthner er-
klärte, habe der Verein bei sei-
ner Gründung nur wenige Mit-
glieder gehabt, mittlerweile zäh-
le er 501 Personen. Kuratorin 
Inge Fricke warb für die kommen-
de Ausstellung »Nils-Udo: Art in 
Nature«. Im Sommer werde es 
wieder die Kunstzeit geben. Ein 
Schwerpunkt sei die Förderung 
junger Künstler und die Verga-
be der Kunstpreise. Später finde 
die Künstlerlandschaft 2026/27 
mit über 60 regionalen Künst-
lern statt. Man erwarte rund 160 
Werke, die eingereicht würden. 
Auch Kulturfahrten seien geplant, 
so zur Ausstellung der Pinakothek 
der Moderne auf der Herreninsel 

»Königsklasse – Könnt ihr noch?«. 
Im September sei der Besuch im 
Rosenheimer Lokschuppen »Die 
Römer – Gesichter eines Weltrei-
ches« geplant und zum Jahres-
ende »mal wieder klassisch« in 
die Alte Pinakothek München zu  
»Liaisons Françaises.« 
Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich lobte in seinem Gruß-
wort das Engagement des Ver-
eins und dankte für dessen kre-
ativen Ideen. Klampfleuthner er-
wähnte zudem den neu zu grün-
denden Inselverein, der deren In-
teressen sowie die Sichtbarkeit 
ihrer Kultur und Traditionen im 
Fokus hat. 

elk/red

Ehrungen
Vorsitzender Georg Klampf
leuthner ehrte zahlreiche Mit-
glieder, die seit über 25 Jahren 
die Treue halten: Norbert Wolf, 
Tobias Friedrich, Alice Otto, Lis-
sy Kugler, Sophie Ederer, Hed-
da Maier, Andreas Grutsch, Jo-
hann Rappel, Isabel und Rai-
mund Kollarczyk, Zimmerei 
Stocker, Helmut Krumrey, Hu-
bert Stephan, Klaus Ritzinger, 
Franz Sommer, Max Schneider, 
Ludwig Ziereis, Christoph Mehl-
hardt, Josef Berneder, Moni-
ka Breu, Heinrich Kühner, Ro-
semarie Donauer, Rudi Eber
hardt, Roswitha Fischer, Ste-
fanie Friedrich, Christine May, 
Hans Wallner, Laurent Wester-
meyr, Sabine Westermeyer so-
wie Florian Wunderle.

Der Vorsitzende Georg Klampfleuthner (hinten, r.) ehrte im Beisein sei-
ner zweiten Stellvertreterin Inge Fricke (vorne, r.) zahlreiche langjährige 
Mitglieder.

Foto: Berger



Seite 23	 Priener Marktblatt  ·  Juni 2026

OBI Gartencenter Stephanskirchen
www.obi-rosenheim.de  I  #obi.rosenheim

Lounge-Set „Lankin“
Set inkl. Tisch und zwei Sitzbänken, ausSet inkl. Tisch und zwei Sitzbänken, aus
Aluminium und Polywood, anthrazit-beigeAluminium und Polywood, anthrazit-beige
Art.-Nr. 6611032Art.-Nr. 6611032

10%*

CASHBACK
Gartenmöbel kaufen –
OBI Gutschein erhalten

* Beim Kauf von Gartenmöbeln ab 199 € schenken wir dir einen OBI Gutschein im Wert
von 10% des Gartenmöbelkaufpreises. Gilt nur für den Gartenmöbelpreis. Nicht mit 
anderen Rabattaktionen / Coupons kombinierbar. Gültig vom 01.06. - 30.06.2026.

** Nur solange der Vorrat reicht.

Mach‘s dir 
gemütlich zur WM!

Z.B. Lounge für 449,99 € kaufen und einen OBI Gutschein 
in Höhe von 44,99 € geschenkt 
bekommen.

 AKTION 

599,99
    

449 ,,99**
      3-teilig

Z.B. Lounge für 449,99 € kaufen und einen OBI Gutschein 

Gutschein

            €44,,99
*

Große Zuwendung  
für Jugendblaskapelle

Anfang Juni konnte sich die Ju-
gendblaskapelle über eine große 
Zuwendung der Priener Filiale 
der Sparkasse Rosenheim-Bad 
Aibling freuen. Der Regionallei-
ter Alexander Hagenbrock über-
gab dem Zweiten Bürgermeis-
ter und Vorstand des Förder-
vereins »Freunde der Blaskapel-
le Prien« Michael Anner einen 
symbolischen Scheck in Höhe 
von 1.000 Euro im Beisein 
des Ersten Bürgermeisters An-
dreas Friedrich, dem Vorstand 
der Blaskapelle Stefan Hacken-
berg sowie der Leiterin der Ju-
gendblaskapelle Regina Ste-
phan. Diese erklärte dankend, 
die Spende komme gerade im 
richtigen Moment, denn heuer 
würde das 30-jährige Bestehen 
der Jugendblaskapelle mit ei-
nem Jugendmusikfest am 5. Juli 
im Trachtenheim gefeiert.  Von 
10.30 bis 15 Uhr werde unter 

anderem ein »Ehemaligen-Or-
chester« aufspielen. Dazu wür-
den alle ehemaligen Musiker der 
vergangenen 30 Jahre aufge-
fordert, wieder ihre Instrumen-
te auszupacken und gemeinsam 
auf der Bühne das Publikum mit 
ihrem Können zu begeistern. 
Dafür und zur Unterstützung 
des Nachwuchses sei die Spen-
de eine große Hilfe, so die Lei-
terin der Jugendblaskapelle Re-
gina Stephan. Der Regionalleiter 
Alexander Hagenbrock erklärte, 
dass er gerne die Vereine bei der 
Jugendarbeit unterstütze. 
Dafür dankte ihm Erster Bür-
germeister Andreas Friedrich. 
Es freue ihn sehr, wenn ansäs-
sige Unternehmen sich für die 
Vereinsarbeit einsetzen würden. 
Großer Dank kam auch von Sei-
ten des Vorstands der Blaska-
pelle Stefan Hackenberg.  

pw

(v. li.) Blaskapellen-Vorstand Stefan Hackenberg, Zweiter Bürgermeis-
ter und Vorstand des Fördervereins Michael Anner, Sparkassen Regio-
nalleiter Alexander Hagenbrock, Leiterin der Jugendblaskapelle Regina 
Stephan und Erster Bürgermeister Andreas Friedrich. 

Foto: Berger

Breitbrunn am Chiemsee / Tel. Nr. 08054 398 
www.koch-bauunternehmung.de

• PLANUNG
• SCHLÜSSELFERTIG BAUEN 

• NEUBAU/ UMBAU
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Generalversammlung der FSG 

Bei der diesjährigen Generalver-
sammlung der Feuerschützenge-
sellschaft (FSG) Prien berichte-
te Erster Schützenmeister Florian 
Wunderle u. a. über die neu ein-
gebaute Pellets-Heizung, die na-
hezu störungsfrei läuft. Ebenso 
ist eine Photovoltaik-Anlage mit 
Akku geplant, die den Großteil 
des nicht unerheblichen Strom-
verbrauchs decken soll. Hier stellt 
man auch einen Antrag, um För-
derungen zu erhalten. Neben an-
deren Themen wie Veranstaltun-
gen in 2025 gab er Ausblick auf 
das Jahr 2026. Nach den Gruß-
worten durch Ersten Gauschüt-
zenmeister Uwe Kueres verlas 
Erster Sportleiter Stefan Anzer 
die Ergebnisse der Meisterschaf-
ten 2025, die wieder äußerst er-
folgreich verliefen: Unter ande-
rem wurde Florian Fischer zwei-
mal Deutscher Meister. Erster 
Schatzmeister Andreas Tscher-
ner erläuterte den Haushaltsplan 
2025 und gab einen durchaus 
erfreulichen Ausblick auf 2026. 
Auch die Einnahmen durch Spen-
den seien sehr beeindruckend. 
Ein Dank galt allen Spendern. 

Zum Wahlleiter für einen Teil der 
Vorstandschaft und dem Gesell-
schaftsausschuss wurde Gau-
schützenmeister Uwe Kueres er-
nannt. Zweiter Schützenmeister 
Georg Gmeiner, Erster Sportleiter 
Stefan Anzer sowie Erster Schatz-
meister Andreas Tscherner wur-
den in ihren Ämtern bestätigt. 
Neu gewählt wurde Stephanie 
Volkelt zum Schriftführer. Im Ge-
sellschaftsausschuss wurden An-
ton Rappel, Alfred Köhler, Johann 
Fischer sen. für zwei weitere Jah-
re bestätigt, Andreas Schuster 
wurde neu hinzugewählt. 

Ehrungen 
Erster Schützenmeister Florian 
Wunderle und Erster Gauschüt-
zenmeister Uwe Kueres gratu-
lierten folgenden Mitgliedern: 
Für 25 Jahre wurden Rebecca 
Gambal-Sonnenstrahl, Stefanie 
Laux und Michael Petke geehrt; 
für 40 Jahre Otto Dauer jun. 
und Georg Hefter sowie für 70 
Jahre Helmut Estermann.

red

(v. li.) Zweiter und Erster Schützenmeister Georg Gmeiner und Florian 
Wunderle gratulierten u. a. Otto Dauer jun. im Beisein von Erstem Gau-
schützenmeister Uwe Kueres.

Foto: FSG

Patronatstag der Gebirgsschützen
Am ersten Sonntag im Mai war 
es wieder so weit: Der Tradition 
folgend trafen sich alle mittler-
weile 48 Gebirgsschützenkom-
panien von Bad Reichenhall bis 
Garmisch-Partenkirchen zur Fei-
er der Patronin der Gebirgsschüt-
zen, der Schutzfrau Bayerns. 
Seit 1961 nimmt die Gebirgs-
schützenkompanie Prien im Ma-
rienmonat Mai zu Ehren der Mut-
tergottes an diesem Festtag mit 
Gottesdienst und großem Fest-
zug teil. Dieses Jahr richtete die 
Gebirgsschützenkompanie Traun-
stein verbunden mit ihrem 40. 
Wiedergründungsfest den Fest-
tag aus. Annähernd 4.000 Ge-
birgsschützen mit Marketende-
rinnen, Trommlern, Spielleut und 
Musikkapellen fanden sich in 
Traunstein ein und gaben mit ih-

ren Monturen unter blauen Him-
mel ein farbenprächtiges Bild 
bayrischen Brauchtums. Erzbi-
schof Dr. Georg Gänswein hob 
in seiner Predigt die Mutter Jesu 
ganz gezielt in den Vordergrund. 
Nach der Festansprache von Mi-
nisterpräsident Dr. Markus Sö-
der, den Grußworten von Lan-
deshauptmann Martin Haberfell-
ner, Landeskommandant Thomas 
Saurer aus Tirol und dem Bürger-
meister von Traunstein formierte 
sich der Festzug durch die Stadt 
Traunstein zum 5.000 Personen 
fassenden Bierzelt. Mit Musik, 
Essen und Trinken ging ein herr-
licher Tag zu Ende und wird bei 
vielen unvergesslich im Gedächt-
nis bleiben, selbst wenn er für 
manchen der Teilnehmer körper-
lich anstrengend war.	 red

(v. li.) Ministerpräsident Dr. Markus Söder, Zweiter Bürgermeister Micha-
el Anner, Thomas Wehringer und Markus Rappel mit Sohn Maximilian. 

Foto: Petra Filberth

Bernauer Straße 87    83209 Prien am Chiemsee
Telefon: +49 (0) 8051 4356    Fax:  +49 (0) 8051 4756
info@scheck-lackierung.de    scheck-lackierung.de

WIR STELLEN EIN! 
FAHRZEUGLACKIERER M/W/D

Jetzt anrufen: 08051-4356  Jetzt anrufen: 08051-4356  
... oder einfach vorbeikommen!... oder einfach vorbeikommen!

Elke Hotz, Roland Herzog
Ihre Trauerberater für 
Prien und Umgebung

Mit unserer 75-jährigen 
Erfahrung erledigen wir für 
Sie alle Formalitäten einer 
Bestattung und stehen 
Ihnen im Trauerfall rund 
um die Uhr zur Verfügung.

Prien  am Chiemsee  .  Schulstraße 11  .  08051 309070
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Große Spende  
für die Chiemseer Tafel 

Bei der bekannten »Ein-Teil-
Mehr«-Aktion zugunsten der 
Chiemseer Tafel haben Kunden 
des Rewe-Markts am Pfingst-
samstag erneut großherzig Le-
bensmittel und Non-Food-Artikel 
gespendet. Insgesamt konnten 
die engagierten ehrenamtlichen 
Helfer der Tafel und des Lions-
Clubs Chiemsee-Westufer weit 
mehr als 70 Kisten mit hochwer-
tigen Produkten füllen. 
Hinzu kamen viele Geldspenden, 
die für den Kauf jener Produkte 
genutzt wurden, die bei der Tafel 
knapp sind. 
Insgesamt konnte so ein Spen-
denergebnis von weit über einer 
Tonne Lebensmittel erzielt wer-
den. Mit diesem Resultat kann 
die Tafel, so Uwe Merklein, Koor-
dinator der Tafel, eine angemes-
sene Versorgung der rund 600 

Hilfsbedürftigen für einen Zeit-
raum von etwa drei bis vier Mo-
naten sicherstellen. 
Erleichtert ist auch der Lions-
Club über den anhaltenden Erfolg 
der Aktion, denn es gab diesmal 
die Sorge, dass der Termin zum 
Ferienbeginn und die aktuell he-
rausfordernden wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen ein solches 
Ergebnis nicht zulassen würden, 
so Dr. Sälzer von den Lions. Für 
die Terminfestlegung hat der La-
gerbestand der Tafel eine ent-
scheidende Rolle gespielt. Weil 
dieser ein kritisches Niveau er-
reicht hatte, war es wichtig, die 
Aktion noch vor Pfingsten durch-
zuführen. 
Voraussichtlich im Herbst wer-
den die Helfer der Chiemseer Ta-
fel und der Lions wieder um Un-
terstützung bitten. 	 red

Nach einem achtstündigen Spendentag konnten eine Tonne Lebensmittel 
und Non-Food-Spenden verladen werden: (v. li.) Uwe Merklein von der Ta-
fel, Dr. Gerhard Sälzer vom Lions-Club und Verena Sälzer vom Lions-Club,
Martina Klafft von der Tafel und Barbara Freyberger vom Lions-Club.

Foto: Lions

© Sonja Herpich

Energie für starke  
Partnerschaften –  
regional, sicher, fair.

esb.de

„Kaffee verbindet,  
       genauso wie eine  
   wertschätzende  
        Zusammenarbeit.“

Katrin Richter 
DINZLER Kaffeerösterei,  
Irschenberg

Möbel Palk GmbH
Küche  l  Wohnen  l  Schlafen

Hochriesstrasse 42 l 83209 Prien/Chiemsee
Tel.: 08051/2922 l www.moebel-palk.de

... mehr als
Sie erwarten.

Testen Sie uns.

Wünsche werden wahr... 
          Ihre Traumküche!

 

Veranstalter: Förderverein der Blaskapelle Prien e.V.

Wein Wein 
FestFest

Sa, 4. Juli 2026
19:30 Uhr 

Sportplatz Prien

Eintritt: 7 €

Sparen lernen
ist einfach.

spk-ro-aib.de

Mit dem Sparkassen-
Zukunftssparen!
 
Viel Spaß in den Ferien!

Mit freundlicher Unterstützung der
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Am 26. Mai wurden die Kame-
raden zur Unterstützung an das 
Krankenhaus Prien alarmiert. 
Aufgabe war die Ausleuchtung 
des Hubschrauber-Landeplat-
zes für den Rettungshubschrau-
ber »Heli 3«. Nach dem Eintref-
fen wurde der Landeplatz umge-
hend ausgeleuchtet, so dass ein 

sicherer An- und Abflug des Hub-
schraubers gewährleistet werden 
konnte. 
Während des Einsatzes arbei-
teten die Feuerwehrler mit dem 
Rettungsdienst und der Besat-
zung des Hubschraubers zusam-
men. Im Einsatz befanden sich 
23/1, 61/1 sowie 10/1.  

Unterstützung am Krankenhaus  

Informationen der  
Freiwilligen Feuerwehr Prien

Möchtest auch Du zur Feuerwehr? 
Dann komm vorbei und werde eine/r von uns.

Weitere Informationen unter: www.feuerwehr-prien.de

Mitte Mai führten die FFW Prien 
und die Jugendfeuerwehr Greim-
harting eine spannende lehrrei-
che Übung durch. Im Mittelpunkt 
standen ein Löschangriff, ein In-
nenangriff unter Atemschutzbe-
dingungen sowie eine Drehleiter-
Rettung. Die Jugendlichen konn-
ten ihr Können unter realitätsna-

hen Bedingungen unter Beweis 
stellen und wichtige Erfahrungen 
sammeln. Die gute Zusammenar-
beit machte die Übung zu einem 
vollen Erfolg. Ein herzliches Dan-
keschön der Jugendfeuerwehr 
Greimharting für die Ausrichtung 
und die hervorragende Verpfle-
gung danach. 

Übung mit der Jugendfeuerwehr Greimharting 

Am frühen Sonntagmorgen Mit-
te Mai wurden die FFW gegen 5 
Uhr zur Unterstützung nach Ga-
chensolden alarmiert. Auf einem 
landwirtschaftlichen Anwesen 
war es bei einem Hackschnitzel-
Bunker und einer Heizungsanlage 
zu einer starken Rauchentwick-
lung und einem Brand gekom-
men. Beim Eintreffen stand ein 
Nebengebäude des Anwesens in 
Brand. Das Feuer konnte rasch 
unter Kontrolle gebracht und 
eine weitere Ausbreitung verhin-
dert werden. Für die Bewohner 
sowie die Tiere bestand zu kei-
ner Zeit Gefahr. Die Priener un-

terstützten die örtlichen Einsatz-
kräfte bei den Löscharbeiten und 
der Sicherstellung der Wasserver-
sorgung. Nach ersten Erkenntnis-
sen war ein technischer Defekt 
an der Heizung die Ursache für 
den Brand.  

Einsatzstatistik
Brände	 4
Technische Hilfeleistung	 3
Brandmeldeanlagen	 4
Verkehrssicherung	 1
Unterstützung Rettungsdienst	4
ABC-Gefahrstoff 	 2

Brand in Gachensolden 

Waldbrand am Eschenauer See 
Anfang Mai wurden die FFW 
mit dem Tanklöschfahrzeug TLF 
4000 nach Eggstätt an den 
Eschenauer See alarmiert. Dort 
war ein Waldbrand gemeldet wor-
den, der ein schnelles Eingreifen 
der Feuerwehr erforderlich mach-
te. Vor Ort unterstützten die Ka-
meraden die weiteren Feuerweh-
ren und stellten die Wasserver-

sorgung sicher. Durch das um-
sichtige und koordinierte Han-
deln aller konnte der Brand rasch 
unter Kontrolle gebracht werden. 
Gerade bei Vegetationsbränden 
ist ein schnelles Eingreifen wich-
tig, da sich das Feuer bei trocke-
ner Witterung und Wind schnell 
ausbreitet. Im Einsatz waren die 
Fahrzeuge 23/1 sowie 65/1. 

Anzeigen im Priener Marktblatt
Tel. 08051/1511  |  anzeige@priener-marktblatt.de

Samstag, 4. Juli, 13 Uhr

Die Geschichte  
vom Stachel am Brand
Wanderung rund um den Reifenberg

Treff: Bernau, Parkplatz Minigolfplatz an der Rottauer Straße
Dauer: ca. 3 Std., Brotzeit empfohlen

BUND Naturschutz Ortsgruppe Prien - Breitbrunn - Gstadt 
rosenheim.bund-naturschutz.de/ortsgruppen/prien

Samstag, 11. Juli, ab 14 Uhr, Evang. Gemeindezentrum

Repair Café Prien
Das Repair Café Prien findet 
am Samstag, 11. Juli im Evan-
gelischen Gemeindezentrum am 
Kirchenweg 13 statt. 
In freundlicher Atmosphäre wird 
Kaputtes wieder ganz gemacht. 
Jeder kann vorbeikommen und 
seine defekten Haushaltsgerä-
te, Spielsachen, Schmuck oder 
sonstige Gegenstände mitbrin-
gen. Gemeinsam mit den Hel-

fern wird repariert und somit 
Schrott und Abfall vermieden – 
einen Versuch ist es (fast) alle-
mal wert. 
Erlaubt ist alles, was man allein 
ohne Hilfsmittel tragen kann. 
Letzte Annnahme ist um 16 Uhr. 
Die Wartezeit kann bei Kaffee 
und Kuchen überbrückt werden. 
Alles auf Spendenbasis.	

red

Termine des  
Obst- und Gartenbauvereins

Mittwoch, 8. Juli, 18 Uhr: 
Ortsteilbegehung mit Garten-
führung und Spaziergang in 
Wiedendorf, anschließend Gar-
tenfest bei Familie Schnaiter im 
Pollhof, Wiedendorf 8, Bernau, 
Treffpunkt 18 Uhr am Hof der 
Familie Schnaiter.

Dienstag, 14. Juli, 16 Uhr: 
Führung im Lehrgarten Ame-
rang mit Rainer Steidl und 

Christian Steinbichler, anschlie-
ßend ab ca. 17.30 Uhr Vortrag 
»Nützlinge im Hausgarten« von 
Referent Rainer Steidle in Attel, 
danach gemütliche Zusammen-
kunft. Kostenbeitrag für Nicht-
mitglieder: 10 Euro, Anmeldung 
bei Christa Angerer, Tel. 01522 
/ 2196561, E-Mail info@garten-
bauverein-prien.de.

red

Sonntag, 5. Juli, 10.30 Uhr, Sportplatz Prien

30-jähriges Bestehen  
der Jugendblaskapelle

Die Jugendblaskapelle Prien fei-
ert in diesem Jahr ihr 30-jähri-
ges Bestehen und lädt am Sonn-
tag, 5. Juli zu einem großen Ju-
biläumsfest am Sportplatz in 
Prien ein. Dabei werden meh-
rere Jugendblaskapellen aus der 
Region sowie eine »Ehemaligen-
Kapelle« ihr Können zeigen. Zu-
dem stehen für Kinder die Inst-
rumente zum Ausprobieren be-

reit. Ebenso gibt es eine Gaudi-
Olympiade und eine Hüpfburg. 
Beginn der Veranstaltung ist um 
10.30 Uhr, der Eintritt ist frei. 

Weinfest am 4. Juli
Am Abend zuvor, Samstag,  
4. Juli findet um 19.30 Uhr ein 
Weinfest mit dem »Anzwies 
Musi Late Night Orchester« 
statt. Eintritt 7 Euro.

EHRENAMT
Spaziergang-Begleitung für Gehbehinderte gesucht 

Chiemsee-Hafen@gmx.de
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Veranstaltungen des Kneipp-Vereins 
Kneippvereins-Stammtisch 
Dienstag, 16. Juni um 19 Uhr 

Gaststätte Alpenblick
Lockeres Treffen auf Wunsch 
der Mitglieder, an jedem dritten 
Dienstagabend im Monat. 

NEU: Zumba
Mitreißendes Workout zu heißer 
Latinomusik, die ins Blut geht. 
Zumba ist effektives Herz-Kreis-
lauf-Training, das sich wie Par-
ty anfühlt. Dabei Stress abbauen 
und entspannt mit guter Laune 
ins Wochenende starten.  
Ab 3.7. jeden Freitag, 19 Uhr, 
Clubraum 4, Am Sportplatz 2.
Anmeldung erforderlich, Leo-
nardo Vallejo Rancol, Tel 0173 
/ 9411801, salsa.leonardo.val-
lejo@gmail.com. Kosten 6 Euro 
Mitglieder, 8 Euro Nicht-Mitglie-
der*.  

Familienstellen
Die Aufstellungsarbeit ist meist 
bekannt als Familienstellen nach 
Hellinger. Sie bildet auch hier die 
Basis und wird durch weitere Lö-
sungsansätze ergänzt. Im mor-
phogenetischen Feld ist alles ge-
speichert, was Menschen oder 
Tiere an Traumata erfahren ha-
ben. Auf sanfte Weise zeigen sich 
während der Aufstellung Klarheit 
und Lösung. Pro Termin können 
zwei Themen bearbeitet werden. 
Samstag, 20.6., 12 Uhr, Club-
raum 4, Am Sportplatz 2, Dauer 
2,5 Std. Anmeldung erforderlich, 
Gabriele Morawski, Tel. 0151 / 

41619886, gabriele.morawski@
gmx.net. Kosten Stellvertreter 10 
Euro Mitglieder, 15 Euro Nicht-
Mitglieder. Kosten Teilnehmer mit 
eigenem Thema 60 Euro Mitglie-
der, 70 Euro Nicht-Mitglieder.

Fasten =  
Auszeit mit Gewinn 

Eine Woche ohne belastende 
Nahrungs- und Genussmittel ent-
giftet, erleichtert, stärkt Körper, 
Geist und Seele. Basenfasten mit 
Ur-Dinkel und Gemüse nach Hil-
degard von Bingen, eignet sich 
für alle, die nicht ganz auf feste 
Nahrung beim Fasten verzichten 
möchten. Maximal fünf Teilneh-
mer. Ergänzend erlernt man ein-
fache Detox-Maßnahmen als Vo-
raussetzung zur nachhaltigen Ge-
wichtsreduktion.   
Kostenloses Infotreffen: Don-
nerstag, 2.7., Praxis für gesunde 
Ernährung, Marktplatz 11. Uhr-
zeit wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben. Anmeldung bei Brigitte 
Huber, Tel. 08051 / 9650105, 
bmhuber@gmx.net, Dauer 1 Std. 

Vortrag Hormonbalance 
Hormonelle Veränderungen der 
Frau stehen in Verbindung mit 
Schlafstörungen, Stimmungs-
schwankungen und Gewichtszu-
nahme. Natürliche Phytohormo-
ne aus Lebensmitteln und Heil-
kräutern können unterstützen. 
Dauer 1 Std.
Am Mittwoch, 15.7., 18 Uhr, 
Praxis für gesunde Ernährung, 

Marktplatz 11. Anmeldung er-
forderlich bei Brigitte Huber, Tel. 
08051 / 9650105, bmhuber@
gmx.net. Kosten 10 Euro Mitglie-
der, 13 Euro Nicht-Mitglieder.

Jin Shin Jyutsu für die Sinne 
Jin Shin Jyutsu, auch »Strömen« 
genannt, ist eine Tausende Jah-
re alte Heilkunst aus Japan, die 
mit den Händen durchgeführt 
wird. Der Mensch besitzt vie-
le Energiebahnen, die sich durch 
Stress, negative Gedanken und 
Gefühle stauen können. Dadurch 
können Krankheiten entstehen. 
Durch Auflegen der Hände mit 
einfachen Griffen wird der Ener-
giefluss zum »Strömen« gebracht 
und Körper, Geist und Seele wer-
den harmonisiert. 
Am Mittwoch, 17.6., 19 Uhr, 
Clubraum 4, Am Sportplatz 2, 
Thema: Lebenssinn. Anmeldung 
erforderlich bei Birgit Schelle, 
Tel. 0157 / 54805738, info@
jsj-birgitschelle.de, Dauer 2 Std. 
Kosten 15 Euro Mitglieder, 18 
Euro Nicht-Mitglieder.

Wöchentliche Kurse

Wassergymnastik
Jeden Montag, 19 Uhr, in der 
Schwimmhalle des Medical Park 
Kronprinz, mit dem Therapeuten-
Ehepaar Renk. 30 Minuten Gym-
nastik und anschließend 15 Mi-
nuten freies Schwimmen. Ohne 
Voranmeldung. 6 Euro Mitglieder, 
8 Euro Nicht-Mitglieder.*

Hatha Yoga 
Jeden Montag + Donnerstag, 19 
Uhr, Clubraum 4, Am Sportplatz 
2. Yoga ist eine Einladung, bei 
sich selbst anzukommen und den 
eigenen Körper bewusst wahr-
zunehmen. Sanfte Bewegungen 
und achtsames Atmen helfen, 
Spannungen zu lösen, das inne-
re Gleichgewicht zu stärken und 
neue Energie zu tanken. Die Pra-
xis fördert Harmonie zwischen 
Körper und Geist und unterstützt 
das Wohlbefinden. Bitte mitbrin-
gen: Matte und Decke für Sha-
vasana. Mit Yoga-Lehrerin Vik-
toria Voropai, vikakrav@ukr.net, 
Tel. 0151 / 72644084. Kosten je 
Abend 6 Euro Mitglieder, 8 Euro 
Nicht-Mitglieder.*

Ai-Qi Qigong  
Pause bis 14. Juli

Wirbelsäulengymnastik
Jeden Mittwoch, 19 Uhr, in 
der Turnhalle Klinik St. Irmin-
gard. Kräftigung und Dehnung 
der Wirbelsäule sowie die Mus-
kulatur wieder ins Gleichge-
wicht bringen, das wird in die-
sem Kurs geübt und vermittelt. 
Kursleitung Sabine Gentner, gent-
ner.prien@gmx.de, Tel. 08051 / 
968375. Kosten 6 Euro Mitglie-
der, 8 Euro Nicht-Mitglieder.*

* Angebot für Mitglieder zu den 
regelmäßigen Kursen: 
10er Karte für 50 Euro 

Familienbegleitung gesucht
Das ambulante Kinderhospiz in 
Rosenheim unterstützt Familien 
mit einem schwerst- oder le-
bensverkürzend erkrankten Kind 
oder Elternteil in ganz Südost-
Oberbayern – ab der Diagnose. 
Neben hauptamtlichen Kinder-
hospiz-Fachkräften sind auch 

ehrenamtliche Familienbeglei-
ter ein wichtiger Bestandteil der 
Arbeit. Sie sind Vertrauensper-
son, Spiel- und Gesprächspart-
ner, schenken den erkrankten 
Kindern oder Geschwistern Auf-
merksamkeit und ein Stück Nor-
malität im oft schwierigen All-
tag. Für diese wichtige Aufga-
be sucht das Kinderhospiz Un-
terstützung. 
Informationen zum Ehrenamt 
und zur vorbereitenden Schu-
lung unter www.kinderhospiz-
muenchen.de/ehrenamt oder 
bei: Christina Schultz, Teamlei-
tung Kinderhospizarbeit, chris-
tina.schultz@kinderhospiz-mu-
enchen.de, Stiftung Ambulantes 
Kinderhospiz München.

red
Eine der Ehrenamtlichen mit ih-
rem begleiteten Kind. 

Foto: Kinderhospiz

Priener Paar, zur Miete wohnend und wegen  
Eigenbedarfskündigung nun in Prien suchend:  

Haus, Wohnung, Grundstück oder Teil eines  
Grundstücks oder Gebäudes zum Kauf.

Das Gebäude darf sanierungs- oder renovierungsbedürftig sein. 
Wir freuen uns über private Informationen oder Angebote an  

0160-96336969.

Gemeinsam Wohnen 
Suche Gleichgesinnte für die Gründung einer WG 60plus 

bzw. bestehende WG oder Wohnprojekt (auch altersgemischt), 
denn ich möchte demnächst ins schöne Prien ziehen  

und wohne lieber gemeinsam als allein. 
Kontakt: 0176/30637794 - susannekraatz@gmx.de.

Suchen erfahrene Kinderbetreuung  
ca. 3 Halbtage pro Woche in Trautersdorf für 1-Jährige.

01799729945 oderbboeck@icloud.com
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Kursana-Bewohner  
unterwegs im Chiemgau

Ein fester Bestandteil im Jahres-
verlauf führte die Bewohner der 
Kursana Residenz hinaus in die 
Natur. Die traditionelle Busfahrt 
durch den Chiemgau bot Gele-
genheit, vertraute Landschaften 
zu erleben und gemeinsam Zeit 
außerhalb der Einrichtung zu ver-
bringen.
Organisiert wurde der Ausflug 
vom Förderverein unter der Lei-
tung der neuen Vorsitzenden 
Eva Rogge. Bereits während der 
Fahrt entwickelte sich eine leb-
hafte und gelöste Stimmung im 
Bus. Busfahrer Helmut Krumrey 
trug mit seiner offenen Art und 
ergänzenden Informationen zur 

Umgebung dazu bei, die Fahrt 
abwechslungsreich zu gestalten.
Die Route führte durch typische 
Landschaften des Chiemgaus, 
vorbei an Wiesen, Ortschaften 
und Ausblicken, die bei vielen Er-
innerungen an frühere Ausflüge 
oder Urlaube weckten. Gesprä-
che entstanden fast von selbst 
und machten die Fahrt zu einem 
gemeinschaftlichen Erlebnis.
Zum Abschluss kehrte die Grup-
pe im Yachthotel ein. Auf der Ter-
rasse, mit Blick auf den Chiem-
see, wurde eine Kaffeepause ein-
gelegt. Bei Kuchen und Geträn-
ken klang der Tag in entspannter 
Atmosphäre aus.	 red

Die Bewohner genossen die gemütliche Kaffeepause.

Foto: Kursana

Neuwahlen und Ehrungen bei der 
AWO Chiemgau-West

Der AWO-Ortsverein Chiemgau-
West lud zur Jahreshauptver-
sammlung in den Katholischen 
Pfarrsaal ein. Schwerpunkte wa-
ren die Neuwahlen unter Lei-
tung des Ehrenvorsitzenden Her-
bert Weißenfels sowie die Eh-
rung langjähriger Mitglieder. Zu 
Beginn konnte Vorsitzender Lo-
renz Ganterer die Verwaltungs-
gemeinschaft Breitbrunn-Gstadt 
als Neumitglied begrüßen. Deren 
Vorsitzender Anton Baumgartner 
dankte für die gute Zusammen-
arbeit bei der Mittagsbetreuung, 
die seit 2025 an der Grundschu-
le in Breitbrunn vom AWO-Orts-
verein durchgeführt wird. »Ein 
wichtiges soziales Anliegen ist 
die hauswirtschaftliche Versor-
gung«, so Ganterer. Um den stei-
genden Bedarf zu decken, suche 
man dringend Helfer. Auch das 
Sozialkaufhaus sei erfolgreich. 
Mittels gespendeter Waren und 
deren Erlös würden soziale Pro-
jekte unterstützt. Der Ortsver-
ein biete seinen Mitgliedern ei-
nen kostenlosen Fahrdienst zum 
Arzt oder ins Krankenhaus. Sehr 
beliebt sei die zehntägige Senio-
renerholung in Cesenatico.  Dass 
der Ortsverein auch finanziell gut 
wirtschaftet, bestätigte die Revi-
sorin Annelies Lindner. Bei den 

Neuwahlen wurde Vorsitzender 
Lorenz Ganterer einstimmig im 
Amt bestätigt. Zu seiner Stellver-
treterin wurde Elke Flender-Back 
gewählt. Dem Vorstand gehören 
zudem Rosemarie Metz, Wer-
ner Witt und Ingrid Ziegmann an. 
Vervollständigt wird er durch den 
Ehrenvorsitzenden Herbert Wei-
ßenfels. Revisorinnen bleiben 
Annelies Lindner und Eleonore 
Pelzl. Sechs Delegierte werden 
zur Kreiskonferenz gesandt: Lo-
renz Ganterer, Elke Flender-Back, 
Alfred Schelhas, Hieronymus Sto-
ckinger, Herbert Weißenfels und 
Werner Witt. Ersatzdelegierte ist 
Annelies Lindner. 	     hö/red

Ehrungen
Für 30-jährige Mitgliedschaft 
wurde Gerda Weißenfels ge-
ehrt. Der Vorsitzende würdigte 
ihre Vorsitzendentätigkeit und 
die von ihr 1997 ins Leben ge-
rufene hauswirtschaftliche Ver-
sorgung. Werner Witt ist seit 
40 Jahren Mitglied. Er war Kas-
sier beim Kreisverband Rosen-
heim und beim Ortsverein Bad 
Endorf sowie Revisor. Seit dem 
Zusammenschluss mit Prien ge-
hört er dem Vorstand des Orts-
vereins Chiemgau-West an. 

(v. li.) Der Ehrenvorsitzende Herbert Weißenfels mit den Geehrten Wer-
ner Witt und Gerda Weißenfels und dem Vorsitzenden Lorenz Ganterer.

Foto: Hötzelsperger

Ambulante 

für Prien und Umgebung

www.mrs-ambulant.de

...damit es 
Ihnen gut geht!

08051/96 77 97-0

Pflege & Betreuung

info@mrs-ambulant.de
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SeniorenProgramm
Veranstaltungen ab 50+ä

Bitte beachten Sie auch die Schaukästen 
hinter den Lukläden bei der Kirche

Meditation  
Sehnsucht & Liebe

Donnerstag, 16.06. – 15 Uhr
Einladung, Kraft und Energie in 
einer Entspannungsmeditation 
zu schöpfen, um im täglichen Le-
ben gestärkt zu sein und alle Le-
benssituationen gut meistern zu 
können. Treffen Rathaus, Großer 
Sitzungssaal, Leitung Petra Lan-
zinger, Teilnehmer 20 Personen 
– um eine kleine Spende wird ge-
beten. Schriftliche Anmeldung.

Senioren- 
Mittagsstammtisch

Freitag, 19.06., Neuer am See 
zwischen 11.30 und 13 Uhr

Anmeldung bei Waltraud Stöberl, 
Tel. 08051 / 1406.

Fischessen zum  
Saisonabschluss

Freitag, 26.06. – 12 Uhr
Zum Seniorenprogramm-Saison-
abschluss ist ein Treffen an der 
Fischhütte Steinbeißer-Reiter 
am Forellenweg 29 geplant, um 
den frisch gefangenen Fisch am 
Steckerl oder aus der Räucher-
kammer zu genießen. Gemein-
sam kann nochmal an die ganzen 
wunderbaren Fahrten, Besichti-
gungen, Vorträge und sonstigen 
Programmpunkte erinnert wer-
den. Schriftliche Anmeldung.

E INKAUFSSERVICE 
für Senioren, Kranke und 

Menschen mit mobiler Einschränkung
Der Priener EDEKA-Markt Coban, Hochriesstraße 54, 

Tel. 08051 / 1012 · E-Mail: info@edeka-coban.de
nimmt die Bestellungen DIENSTAGS von 9 – 12 Uhr entgegen.

Das EHRENAMTLICHE HELFERTEAM bringt 
die bestellten Waren am darauffolgenden Freitag ins Haus. 

(Bitte Änderung an Feiertagen beachten).

Der Einkaufsservice beschränkt sich 
auf das Einzugsgebiet der Marktgemeinde Prien.

Für Rückfragen steht stellvertretend für den Einkaufsdienst 
Burgl Mouratian unter Tel. 08051 / 5108 zur Verfügung.

Regelmäßige Angebote für Senioren
Feelgood  

Bewegungskonzept
jeden Montag, 9 Uhr

Mobilisierung und Kräftigung des 
gesamten Körpers. Trainings-
einheit 40 Min. Senioren-Son-
derpreis: 8 Euro (10er-Karte 70 
Euro). Feelgood Center, Bernauer 
Str. 31, Tel. 08051 / 9666590.

Denksport der  
Aktiv-Senioren

 jeden Montag, 15.30 Uhr 
(außer Ferienzeit)

Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning, gezielte Übungen zur Stei-
gerung der Gedächtnisleistung. 
Kosten 5 Euro; Kath. Pfarrheim, 
Alte Rathausstr. 1 a, Referentin 
Hildegard Grosse. Anmeldung 
unter Tel. 0151 / 16636912.

»Trimm Dich im Freien«
jeden Mittwoch, 8.30 Uhr 

im Kurpark am Chiemsee Saal
Sechs konzipierte Fitnessgeräte 
für Koordinationsübungen spe-
ziell auf Senioren abgestimmt 
zur Steigerung der Lebensfreude 
und Vitalität. Der Personaltrai-
ner Kevin Toth unterstützt dabei. 
Treffen im Kleinen Kurpark,  Alte 
Rathausstr. 11, Kosten  25 Euro 
(10er Karte), Anmeldung bei Ke-
vin Toth, Tel. 0151 / 22537781.

Senioren-Gruppe
Caritas-Tagesstätte, Seestraße 5c

jeden Mittwoch,  
15 bis 16 Uhr

Einladung für Senioren ab 65 
Jahre, die an Depressionen oder 
Ängsten erkrankt sind. Zeit für 
Austausch, Gedächtnistraining, 
Kaffeetrinken und Unterhaltung. 
Anmeldung bei Bianca Hackl, 
Tel. 08031 / 20380.

Fit durch die 
zweite Lebenshälfte

jeden Freitag,  
15.30 bis 16.30 Uhr

Trainieren unter Anleitung eines 
Physiotherapeuten zum Senio-
ren-Sonderpreis 5 Euro. Im Ex-
akt Aktiv, Harrasser Straße 6, 
Tel. 08051 / 9655-240.  

Klassische Massage
30 Min., 7 Euro Senioren-Son-
derpreis. Rosemarie Neumei-
er, Masseurin und med. Bade-
meisterin, Ledererweg 15, Tel. 
08051 / 9630788 oder 0171 / 
3440237.

»Aus Alt mach Neu«
Halsketten und Schmuck umge-
stalten mit Helga Prante, Ket-
tendesignerin. Info Tel. 08051 / 
9666655.

Angebot vom TuS Prien für Senioren
Donnerstag, 18 bis 19 Uhr, Franziska-Hager-Turnhalle

Gymnastik für Herren 
Stärkung der Rumpfmuskulatur und Verbesserung des körperlichen 
Wohlbefindens. Info: Reinhard Schneider, Tel. 08051 / 9651600

Gymnastik für Damen 

Für die Beweglichkeit der Gelenke und Schulung der Koordination. 
Info: Elisabeth Kluge, Tel. 08051 / 61534.

Im Juli und August macht das  
Seniorenprogramm Sommerpause

Anfang September ist das neue Programmheft 2026 / 2027  
im Rathaus, im Tourismusbüro, bei den Banken und  

in vielen Priener Geschäften erhältlich.

Das Team vom Priener Seniorenprogramm wünscht allen  
Senioren einen erholsamen Sommer, bleiben Sie gesund.  

Wir freuen und aufs Wiedersehen im September.

ANMELDUNGEN  
bei Helga Stampfl  

bitte schriftlich per E-Mail:  
seniorenprogramm@prien.de

Chiemgau Bürocenter
CB

G E I G E L S T E I N S T R A ß E  7
8 3 2 0 9  P R I E N  A M  C H I E M S E E
T E L .  0 8 0 5 1 / 5 3 0 7
F A X .  0 8 0 5 1 / 6 2 6 3 2
DIGITALDRUCK@CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE
WWW.CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE

D i g i t a l d r u c k

D r u c k e r z u b e h ö r

R e p r o g r a p h i e

B a u p l a n d r u c k

P l o t t e n

P o s t e r d r u c k

T e x t i l d r u c k

F o t o d r u c k

B ü r o m a t e r i a l

K o p i e r e n

Facharbeit ,  Diplom- oder  Bachelorarbeit ,   etc .  drucken. . .
. . . G e r n e  k ö n n e n  S i e  I h r e  D a t e n  v i a  E - M a i l  o d e r  v i a  
D a t e n t r ä g e r ,  a l s  P D F  a n  u n s  s e n d e n  o d e r  S i e  
k o m m e n  e i n f a c h  v o r b e i .

G r o ß f o r m a t - S c a n n e nSCHWANZER 
Altmetall- und Autoentsorgung 

Rudolf Schwanzer · Gewerbegebiet Natzing 3 
83125 Eggstätt · Tel. 08056-90 36 90 

Geschäftszeiten: Mo-Fr 7.30-12.00 und 13.00-18.00 Uhr
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ARBEITERWOHLFAHRT 

AWO-Stammtisch 
Das nächste Stammtisch-Treffen 
zum Ratschen, Pläne schmie-
den und Gedanken austauschen 
findet am Mittwoch, 8. Juli, 18 
Uhr in der »Taverna Giamas«, 
Alte Rathausstr. 1, statt.

Weitere Informationen im AWO-Büro Chiemgau-West e. V. 
Joseph-von-Fraunhofer-Straße 9  ·  83209 Prien

Tel. 08051 / 5152  ·  E-Mail info@awo-chiemgau-west.de
Mo + Di  8.15 – 12.15 Uhr  ·  Mi 13 – 16 Uhr (nur telefonisch)

Donnerstag, 18. Juni

Tagesausflug zur  
Ludlalm am Prebersee

Eingebettet zwischen den Rad-
städter Tauern und den Nock-
bergen liegt der Salzburger Lun-
gau, eine der naturbelassensten 
Regionen Österreichs. Mautern-
dorf gilt aufgrund seiner histori-
schen Bedeutung, der zentralen 
Lage und der imposanten Burg 
Mauterndorf als einer der 
schönsten Orte dort. Zudem 
bieten Mariapfarr und Tams-
weg viele Ausflugsmöglichkei-
ten. Die Ludlalm liegt auf rund 
1.500 Metern. Sie ist ein ver-
stecktes Juwel direkt am Preber 
Moorsee. Sie ist ein idealer Aus-
gangspunkt für zahlreiche Wan-
derungen über das weite Almge-
biet. Die Gehzeit um den idylli-
schen Moorsee beträgt ca. 45 
Minuten. In längst vergangenen 
Zeiten war es der Ruf des Gol-
des, der Schatzgräber hierher-
lockte. Das Bischofsloch liegt 
auf dem Weg zur Preberspit-
ze. In dem Goldstollen sollen 
Schatzsucher einst Golderz ge-
funden haben. Felsinschriften 
erinnern an diese Zeiten. Nach 

einem Erkundungsspaziergang 
finden sich die Teilnehmer ge-
gen 12 Uhr zum Mittagessen 
auf der Ludlalm ein. Nach einem 
entspannten Aufenthalt geht es 
weiter nach Tamsweg, bekannt 
für sein historisches Ortsbild, 
das Schloss Kuenburg und der 
Wallfahrtskirche St. Leonhard.
Nach einer Ortsbesichtigung 
geht es zur Einkehr in die Kondi-
torei Hochleitner. Danach Rück-
kehr nach Prien.
Der Fahrpreis beträgt pro Per-
son 39 Euro und wird im Bus 
kassiert.
Abfahrt Rimsting: 7.30 Uhr Bus-
haltestelle beim »Has‘n«
Abfahrt Prien: 
7.35 Uhr Hallwanger Straße 53
7.45 Uhr Busbahnhof
7.50 Uhr Möbelhaus Palk
8.00 Uhr Parkplatz Restaurant 
Alpenblick, Am Sportplatz 
Reiseveranstalter und Busunter-
nehmen Helmut Krumrey
Gruppe Mertel

Donnerstag, 2. Juli

Tagesausflug ins Defereggental 
in Osttirol

Die Anreise erfolgt über Kössen, 
Pass Thurn, Felbertauernpass 
und Matrei in Osttirol ins Defe-
reggental in einer malerischen 
Panoramafahrt zum Stallersat-
tel an der italienischen Grenze. 
Dieser befindet sich auf 2.050 
Metern am Ende des Anthol-
zertals, vier Kilometer vom An-
tholzer See entfernt. Das Defe-
reggental ist eine vielfältige Na-
turlandschaft im Nationalpark 
Hohe Tauern, geprägt von Was-
serfällen, Hochgebirgsseen, Ge-
birgsflüssen, Gletschern, Quel-
len, Mooren und Heilwasser. 
Die Alpenrosenblüte am Staller-
sattel verwandelt die Landschaft 
von Juni bis Anfang Juli in ein 
tiefrotes Blütenmeer. Der Ober-
see lädt zu einem kleinen Spa-
ziergang oder zum gemütlichen 
Verweilen ein. Das Mittages-
sen mit Südtiroler Spezialitäten 
gegen 12 Uhr findet im Alpen-

gasthaus Obersee am Stallersat-
tel statt.
Danach geht es in die National-
park-Hauptstadt Mittersill ins 
Kaffeehaus Pletzer. Anschlie-
ßend Rückfahrt. 

Verbindliche Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag, 25.06. nur 
unter Tel. 08051 / 6404927.
Der Fahrpreis pro Person be-
trägt 37 Euro und wird im Bus 
kassiert. Feste Schuhe und 
Wanderstöcke sind empfehlens-
wert.
Abfahrt Rimsting: 7.30 Uhr Bus-
haltestelle beim »Has‘n«
Abfahrt Prien: 
7.35 Uhr Hallwanger Straße 53
7.45 Uhr Busbahnhof
7.50 Uhr Möbelhaus Palk
8.00 Uhr Parkplatz Restaurant 
Alpenblick, Am Sportplatz 

Reiseveranstalter und Busunter-
nehmen Helmut Krumrey
Gruppe Mertel	 red

Vorankündigung 

»Wiener Johann-Strauß-Gala«
Am Dienstag, 29. Dezember, im 
Veranstaltungszentrum Kaiser-
winkl in Kössen/Tirol. Beginn: 
19 Uhr, Einlass 18 Uhr, Dauer 
ca. 2 Stunden 15 Minuten, eine 
Pause.
Der Preis pro Person der Kate-
gorie 1 beträgt inkl. Fahrkosten 
95 Euro. 

Verbindliche Anmeldung bis 
spätestens Mittwoch, 21. Ok-
tober nur unter Tel. 08051 / 
6404927 bei Emmi Mertel.
Reiseveranstalter und Busun-
ternehmen Helmut Krumrey – 
Gruppe Mertel.

red

AWO-Ladl Prien
das Sozialkaufhaus

Montag	 10.00 – 14.00 Uhr
Mittwoch	14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 14.00 – 18.00 Uhr

Geigelsteinstraße 13b

Suchen Haushaltshilfe für EFH in Trautersdorf  
zwei, bis drei Tage die Woche. Ca. 180m² plus Keller. 

01799729945 oderbboeck@icloud.com

KLEINANZEIGEN 
anzeige@ 

priener-marktblatt.de

Suchen kleine  
Produktionsküche 

im Chiemgau  
für ein pflanzenbasiertes  

Lebensmittelprojekt  
rund um annameru.com.

Tel. 0163 - 17 29 163

Jetzt neu in Prien:

Fußpflege & wohltuende
Fußreflexzonenmassage!

Gönnen Sie Ihren Füßen die beste
Pflege und neue Energie – sichern

Sie sich Ihren Termin bei 
Nirvana Nook!

Wendelsteinstr. 6, Prien
0179-44 9999 7 + 08051-684 92 50

www.nirvananook.de

Antikes u. Kunst  
An- & Verkauf · Komm. 

HANS GEORG RÜBNER 
Raumausstattermeister 

St. Salvator 3 · 83253 Rimsting 
Handy 01 74 / 6 12 23 93

Reinigungshilfe  

für EFH gesucht. 
ca. 3 Std pro Woche,

bitte unter
0176 2282 1904

melden.

Naturverbundene und sportliche Familie 
sucht in Prien ein neues Zuhause. 

Miete ab 4 Zimmer, Kauf bis 1 Mio. €, 
Grundstück ca. 400 m². Tel. 0176/20138481
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Maiandacht der Gebirgsschützen
Es ist guter Brauch, der Mutter 
Jesu für ihre Obhut zu danken. 
Der Schutz der Heimat ist den 
Gebirgsschützen ein besonderes 
Anliegen. Bereits seit 1992 feiert 
die Priener Kompanie im Mai zu 
Ehren der Muttergottes eine Mai-
andacht. Kompaniepfarrer Josef 
Steindlmüller kam eigens aus sei-
ner Pfarrei in Olching und hielt in 
der sehr gut besuchten Pfarrkir-
che »Mariä Himmelfahrt« Mitte 
Mai die Andacht. Ehren-Marke-
tenderin Gerti Heider unterstütz-
te mit der Lesung und der Vor-
bereitung. Das Bläser-Ensemble 
Scheck und der Chorregent Bar-
tholomäus Prankl an der Orgel 
gaben der Andacht mit Marienlie-
dern den musikalischen Rahmen. 
Über 20 aktive Gebirgsschüt-
zen in ihren Ausrück-Monturen 

nahmen an der Andacht teil und 
brachten ihre beiden Vereinsfah-
nen zum Hochaltar. 	 red

Kompaniepfarrer Josef Steindlmül-
ler hielt die Maiandacht.

Foto: Thomas Filberth

Maiandacht der Priener Trachtler 
in Hoherting 

Bereits zum vierten Male lud 
der Trachtenverein zu einer Mai-
andacht vor der Hofkapelle des 
Urbanhofes in Prien-Hoherting 
ein. Die Andacht an einem lau-
en Frühlingsabend feierten die 
Trachtler zusammen mit Pfarrer 

Philipp Werner und mit den Hof-
bauer-Buam, die für die musikali-
sche Gestaltung sorgten. 
Traditionell wurde hernach zu ei-
nem gemütlichen Beisammen-
sein eingeladen. 	

hö

Die Priener Trachtler feierten mit Pfarrer Philipp Werner eine Maiandacht 
vor der Hofkapelle des Urbanhofs.

Foto: GTEV Prien 

Neues Tabernakel-Kreuz für  
»Mariä Himmelfahrt«

Eine Kostbarkeit in einer Ka-
tholischen Kirche stellt das so-
genannte Tabernakel-Kreuz dar. 
Das Priener Kreuz (Ende 19./
Anfang 20. Jahrhunderts) kam 
in den vielen Jahren zu Scha-
den, u. a. waren Goldteile weg-
gebrochen. Durch einen Zufall 
wurde der Europäische Wein-
ritterorden OEVE (Ordo Eques-
tris Vini Europae) darauf auf-
merksam. Der Orden ist eine 
paneuropäische, weltliche Ge-
meinschaft, die sich der Pfle-
ge der europäischen Weinkul-
tur und dem Friedenswerk wie 
auch den christlich-ritterlichen 
Werten widmet. OEVE gehö-
ren rund 4.500 Mitglieder in 
25 Ländern an, ihr Protektor ist 

Karl von Habsburg-Lothringen. 
In einer weiteren guten Fügung 
entstand ein Kontakt mit Or-
dens-Mitglied Jakob Thalmayr 
von der Meisterschule für das 
Vergolder-Handwerk in Mün-
chen. Der gebürtige Hittenkir-
chener kannte aufgrund seiner 
Restauratoren-Tätigkeit in der 
Pfarrkirche die Sorge um das 
Tabernakel-Kreuz. So kam es, 
dass sich Jakob Thalmayr der 
Kreuz-Restaurierung annahm 
und der Orden die Finanzierung 
übernahm. Kürzlich wurde das 
renovierte Kreuz an Pfarrer Phi-
lipp Werner übergeben. Dieser 
zeigte sich erfreut über die kost-
bare Spende. 

red

(v. li.) Generalkapitän Alois Paul, Stiftungskomtur Bayern Peter Thal-
mayr, Kämmerer Jakob Thalmayr, Pfarrer Philipp Werner, Generalconsul 
Prof. Alfred R. Tombor Tintera und Administrator Michael Kuhn.

Foto: Hötzelsperger 

Junge Stimmen  
für die Demokratie

Mit klaren Botschaften, großer 
musikalischer Vielfalt und spür-
barer Begeisterung gestaltete der 
Kinder- und Jugendchor Prien die 
Eröffnung der Ausstellung »Könnt 
ihr noch? – Kunst und Demokra-
tie« in den unvollendeten Räu-
men von Schloss Herrenchiem-
see. Bereits zum zweiten Mal war 
der Chor unter der Leitung Bar-
tholomäus Prankl von der Pina-
kothek der Moderne dazu einge-
laden worden. Dass die Wahl auf 
den Priener Chor fiel, war mehr 
als eine musikalische Entschei-
dung. Er verkörpert das zentra-
le Anliegen der Ausstellung: Jede 
Stimme wird gehört – und zählt. 
Mit 31 Sängern im Alter zwi-
schen sechs und 18 Jahren stand 

eine lebendige Gemeinschaft auf 
der Bühne. Der dreistimmige 
Frühlingskanon »Es tönen die Lie-
der« verzahnte sich mit »Singing 
all together« von Thord Gummes-
son und zog gleich zu Beginn das 
Publikum in seinen Bann. Beson-
ders eindrucksvoll erklang auch 
das Volkslied »Die Gedanken sind 
frei« in einem modernen, drei-
stimmigen Arrangement von Mat-
thias Nagel. 
Es war zu spüren, wie die Ener-
gie des Chores auf die Zuhörer 
übersprang. Langanhaltender Ap-
plaus machte deutlich, wie stark 
der Auftritt berührte. Im Schloss-
Café gabs hernach für jeden Sän-
ger ein Eis aufs Haus.

red

Der Priener Kinder- und Jugendchor im Schloss Herrenchiemsee bei der 
Eröffnung der aktuellen Ausstellung.

Foto: Kirchenmusik Prien
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Wir verwenden für unseren Mittagstisch und Kaffee zum Mitnehmen  
die Behälter von „REBOWL“ im umweltfreundlichen Pfandsystem.  

Nähere Informationen dazu gerne bei uns im Laden. 

 

   
 
   
  
 
   
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 

Bio-Mittagsgerichte – auch zum Mitnehmen 
 

Lammfleisch aus unserer Naturland-Schäferei 

Regionale Biokäse- & Biowurstprodukte    Umfassendes Bio-Sortiment 
 
 

Am Kreisel zwischen Prien & Bernau  •  Bernauer Straße 85  •  83209 Prien 
Telefon: 08051 – 966326  •   www.priener-regional-markt.de 

  

Tel. 08031-382007  I  www.ps-immopartner.de

Verwirklichen Sie 
Ihren Traum 

vom Eigenheim 

Grundstücke für Einfamilien- 
und/oder Doppelhaus 

in attraktiver Lage Eggstätt

KP ab 213.000,- €
+ 3% Prov. zzgl. 19%MwSt.

Internationaler Freundschaftskreis 
am Maimarkt

In der Marktgemeinde Prien be-
steht seit über 60 Jahren ein In-
ternationaler Freundschaftskreis 
(IFK). Seine Hauptaktivitäten gal-
ten lange Zeit dem ansässigen 
Goethe-Institut; inzwischen gel-
ten sie den beiden Städtepart-
nerschaften mit Graulhet in Süd-
frankreich und Valdagno in Ober-
italien. Gerne nutzen die IFK-Ver-
antwortlichen und Mitglieder auf 
Märkten die Möglichkeiten zur 
Präsentation und zum Dialog. 
So auch jüngst beim Maimarkt. 
»Damit wollten wir unseren Ver-
ein bekannter machen, Mitglieder 
gewinnen und die Städtepartner-
schaften zu Graulhet und Valdag-
no präsentieren. Interessierte er-
hielten Einblick in unsere Ange-
bote und das Jahresprogramm. 
Es konnten bei einem Glas Wein 

neue Interessenten und Mitglie-
der geworben werden«, so Ida 
Brömse, Schriftführerin vom IFK, 
die sich freute, dass sich an den 
Gesprächen am Stand auch Ers-
ter Bürgermeister Andreas Fried-
rich sowie Partnerschaftsrefe-
rent und IFK-Präsident Johannes 
Dreikorn, Kassier Sylvana Enge-
mann und Freunde aus Marokko 
beteiligten. 
Im August wird ein italienisches 
Menu gekocht, zu dem die Mit-
glieder und Interessierte eingela-
den sind. 
Anfang September fahren sechs 
Mitglieder vom Schwimmver-
ein zu einem Wettbewerb nach 
Graulhet und werden von den 
Priener Bürgermeistern und dem 
IFK-Vorstand begleitet. 
Infos www.ifk-prien.de.	 red

(v. li.) Zacharias Kamoun aus Marokko, IFG-Kassier Sylvana Engemann, 
Erster Bürgermeister Andreas Friedrich, Bücherei-Leiterin Melanie Schie-
ber und IFK-Schriftführerin Ida Brömse am Maimarkt-Stand.

Foto: Berger

���������

PLANUNG | NEUBAU | SANIERUNG 
UM-/AN-/AUSBAU 
FLIESEN-/ZIMMERERARBEITEN

Bauunternehmung & Ingenieurbüro 
Memminger GmbH · Marquartstein 
Tel.: 08641/8372 · www.memminger-bau.de
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Mo 	13.07.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Di 	 14.07. 	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mi 	 15.07. 	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier	
		  19.00	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier

Veranstaltungen und Informationen
Mi	 17.06.	 20.00	 Hospiz-Vortrag von Stefan Scheck im  

Kolpingraum, Gäste herzlich willkommen,  
ein Angebot der Kolpingsfamilie

Do	 18.06.	 14.00	 Ausflug nach Maria Feldkirchen –  
Einkehr beim Altwirt in Piding; Abfahrt 

			   um 14 Uhr am Busbahnhof und anschließend 
Sportpark, ein Angebot der Seniorenrunde

Di	 23.06.	 18.00	 Trauergruppe im Pfarrheim  
		 – 19.30 	vorherige Anmeldung wird gebeten bei  

Claudia Buchner 08051 / 4945 oder bei  
Barbara Seemüller 0172 / 1377290

Do	 25.06.	 14.00	 Johannistag und Siebenschläfer,  
ein Angebot der Seniorenrunde im Pfarrheim 

Fr	 26.06.	 17.00	 »Boot fahren« 
		 – 19.00	ein Angebot der Katholischen Jugend 

Die ausführliche Gottesdienst-Ordnung, 
alle aktuellen Termine und Hinweise der Kath. Pfarrgemeinde sind 

in den Pfarrverbands-Nachrichten ersichtlich, die in den Ortskirchen 
aufliegen. Oder besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.pwcu

Gottesdienste
Fr	  26.06.	 9.50	 Ökumenischer Abitur-Gottesdienst 

Pfarrkirche Prien
So	 05.07.	 11.15	 Ökumenische Andacht  

auf dem Marktplatz

Weitere Ökumenische Termine auf der Homepage der 
ACK Chiemsee unter: www.ack-chiemsee.de

Alte Rathausstr. 1a · Tel. 08051 / 1010 · Fax 08051 / 3844 · E-Mail: Mariae-Himmelfahrt.Prien@erzbistum-muenchen.de · www.pwcu.de

Gottesdienste
Mo 	15.06.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Di	 16.06.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mi	 17.06.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier	
		  19.00	 Greimharting Hörzing: Eucharistiefeier  

an der Antoniuskapelle 
Do	 18.06.	 19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Fr	 19.06.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
	 	 15.30	 Kursana: Wort-Gottes-Feier
Sa	 20.06.	 9.30 	Greimharting Kirche: Andacht zum Jubiläum  

30 Jahre Haus für Kinder Greimharting 
		  15.00	 AH St. Josef: Wort-Gottes-Feier
		  17.25 	Pfarrkirche: Beichtgelegenheit
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
So	 21.06.	 8.30	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier 
		  10.00	 Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst, musikalisch  

gestaltet vom Kinder- und Jugendchor
Mo	22.06.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Di	 23.06.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mi	 24.06.	 19.00	 Pfarrkirche: Festgottesdienst 
Do	 25.06. 	19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 
Fr	 26.06.	 9.30	 Pfarrkirche: Die Eucharistiefeier entfällt  

zugunsten der Eucharistiefeier in St. Salvator
		  19.00	 St. Salvator: Eucharistiefeier
Sa	 27.06.	 15.00	 AH St. Josef: Eucharistiefeier 
		  17.25	 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
So 	28.06. 	10.00 	Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mo	29.06.	 9.00	 Greimharting Kirche: Festgottesdienst  

zum Patrozinium 
		  19.00	 Pfarrkirche: Festgottesdienst,  

musikalisch gestaltet von der Choralschola:  
Gregorianische Gesänge – Tu es petrus,  
Missamundi, Credo III

Di	 30.06. 	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mi	 01.07.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  19.00	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier
Do 	02.07.	 19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Fr 	 03.07.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  18.00	 Pfarrkirche: Feierliche Vesper mit Chor
Sa 	 04.07.	 15.00	 AH St. Josef: Wort-Gottes-Feier 
		  17.25	 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier  

verlegt nach St. Salvator wegen Swinging Prien
So 	 05.07. 	 8.30	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier 
		  10.00	 Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst 
		  19.00	 Urschalling: Einkehr bei Musik und Meditation
Mo	 06.07. 	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Di	 07.07. 	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mi	 08.07. 	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Do 	09.07. 	19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Fr 	 10.07.  	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  19.00	 Urschalling: Eucharistiefeier
Sa 	 11.07.	 15.00	 AH St. Josef: Eucharistiefeier
		  17.25	 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
So 	 12.07.	 10.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier

Sozialdienst kath. Frauen e.V. Südostbayern 
Beratungsstelle für Schwangerschafts- und Familienfragen
Schulstraße 8a  ·  Tel. 08051 / 1020  ·  www.skf-prien.de

WhatsApp-Kanal der Pfarrei Mariä Himmelfahrt
So funktionierts: Bitte den QR-Code scannen und 
dem Link folgen. Dort erfahren, welche Gottesdiens-
te und Veranstaltungen geplant sind, Wissenswer-
tes und Neues. 

»Betreutes Wohnen daheim«
Hilfe und Beratung durch die 
Ökumenische Sozialstation

Informationen unter Tel. 08031 / 2351143 oder 0171 / 5664493
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Kirchenweg 13  ·  Tel. 08051 / 1635  ·  Fax 08051 / 61282
E-Mail: Pfarramt.Prien@elkb.de  ·  www.prien-evangelisch.de

Gottesdienste in der Christuskirche
So	 14.06.	 9.30	 Gottesdienst. Es predigt Pfr. Mirko Hoppe.
Do	 18.06.	 17.00	 Gottesdienst in der Kursana Residenz  

mit Pfr. Mirko Hoppe
So	 21.06.	 9.30	 Gottesdienst. Es predigt Pfr. Martin Zöbeley.
So.	28.06.	 9.30	 Gottesdienst. Es predigt Pfr. Mirko Hoppe. 
So.	 05.07.	 9.30	 Gottesdienst mit Abendmahl.  

Es predigt Pfr. Martin Zöbeley.
So	 12.07.	 9.30	 Gottesdienst. Es predigt Pfr. Mirko Hoppe.
		  11.15	 Zwergerl-Gottesdienst für junge Familien

Aktuelle Informationen zu Treffen von Gruppen, Kreisen, 
Chorproben und Konzerten auf der Homepage: 

www.prien-evangelisch.de 

Gottesdienste
Do	 18.06.	 20.00	 Gottesdienst
So	 21.06.	 10.00	 Gottesdienst mit Stammapostel Mutschler  

Bildübertragung aus Karlsruhe
Do	 25.06.	 20.00	 Gottesdienst
So	 28.06.	 9.30	 Gottesdienst 
Do	 02.07.	 20.00	 Gottesdienst
So	 05.07.	 9.30	 Gottesdienst für Verstorbene
Do	 09.07.	 20.00	 Gottesdienst
So	 12.07.	 9.30	 Gottesdienst
Do	 16.07.	 20.00	 Gottesdienst

Alte Bernauer Str. 12  ·  nak-prien@web.de

Gottesdienste
in der Kampenwandschule (Förderzentrum) Prien, 

Josef-von-Fraunhofer-Str. 10

So	 14.06.	 10.00	 Gottesdienst mit Pastor Hartmut Otto
So	 21.06.	 10.00	 Gottesdienst mit Pastor Hartmut Otto
So	 28.06.	 10.00	 Gottesdienst mit Pastor Manuel Klem 
So	 05.07.	 10.00	 Gottesdienst mit N. N.
So	 12.07.	 10.00	 Gottesdienst mit N. N.

Bibelstunde
Do	 25.06.	 19.30	 Kampenwandschule
Do	 09.07.	 19.30	 Kampenwandschule

Haus-Bibelkreis
Prien   donnerstags, 10 Uhr, Tel. 08051 / 9656112 

Freie Evangelische Gemeinde Prien
Tel. 08031 / 8873119 · www.rosenheim.feg.de

Wir schenken Ihnen Zeit

Hospiz-Gruppe Prien 
& Umgebung e.V.

www.hospiz-prien.de

Singen mit Zukunft:  
das Priener Chorkonzept 

Die Kirchenmusik der Pfarrkir-
che Mariä Himmelfahrt setzt 
konsequent auf die musikalische 
Förderung junger Menschen. 
Von den aktuell 110 Sängern, 
die jede Woche in verschiede-
nen Chören proben, sind der-
zeit 40 Kinder und Jugendliche 
zwischen sechs und 18 Jahren. 
Das Einzugsgebiet reicht von 
Grassau bis Wasserburg, zudem 
besteht eine enge Zusammen-
arbeit mit dem Kindergarten St. 
Irmengard sowie den Kindergär-
ten in Rimsting und Greimhart-
ing. Chordirektor Bartholomä-
us Prankl, der das Fach Kinder-
stimmbildung bei Yoshihisa Ki-
noshita studiert hat, pflegt ein 

bewusst dreistufiges und kos-
tenfreies Chorkonzept, das Kin-
der altersgerecht vom spiele-
rischen Entdecken der Stim-
me bis hin zum ambitionierten 
Chorgesang im gemischten Chor 
begleitet. 
Den Einstieg bildet der »First-
Class-Chor« für Kinder der ers-
ten Schulklasse. Dort steht ab 
Ostern das Entdecken der ei-
genen Stimme ohne Leistungs- 
oder Auftrittsdruck im Mit-
telpunkt. Nach Weihnachten 
wechselnd die Kinder dann in 
den Kinder- und Jugendchor. 
Mit etwa 13 Jahren steht ihnen 
der Kammerchor »Capella Voca-
le Prien« offen.	 red

Gruppen & Kreise   
Mi	 17.06	 19.00	 wöchentliche christliche Meditation 

in der Erlöserkirche Breitbrunn
Do 	09.07.	 10.00	 meditatives Tanzen im Ev. GMZ 
		 – 11.30	mit Gisela Conrad, Beitrag 11 Euro 
Di 	 14.07.	 14.00	 Treffen des Kultur-Cafés im Ev. GMZ, 	

Thema: Meditation »Selbstwert und  
Achtsamkeit«, Referentin Petra Lanzinger

Klinik- & Tourismus-Seelsorge
Di. 23.06. 19.15		  »Abendsegen«: Andacht in der Klinikkapelle  

St. Irmingard mit Klinik-Seelsorgerin  
Pfrin. Dr. Sabrina Wilkenshof

Konzerte / Veranstaltungen 
So	  14.06.	 19.00 	Evang. Kirche 

Kammerkonzert »Camerata Prien«   
von Haydn bis Rondo Veneziano 
Musikalische Leitung: Götz von der Bey 
Solistin des Abends ist Elena Badlo 
Eintritt frei, Spenden erbeten

So 	28.06. 	19.00	 Evang. Kirche 
»Klavierkonzert«  
Elena Badlo spielt Sonaten von W. A. Mozart  
(KV 310 A-Moll und KV 332F-Dur) und  
Caprice op. 33/1 A-Moll von  
F. Mendelssohn Bartholdy.  
Eintritt frei, Spenden erbeten

Fr	 10.07. 	19.00	 Evang. Kirche
So	 12.07.		  »Auftakt« – Der Gospelchor »Swingin‘ Voices«  

eröffnet unter Leitung von Wolfgang Prechter das 
Jubiläumsjahr »100 Jahre Christuskirche Prien« 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Musikalische Andachten 
an den Schären

Im Juli und August
jeweils mittwochs um 19 Uhr

Bei Regen entfällt die Andacht
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Römerfeld 1       83209 Prien am Chiemsee
Telefon 08051 2879   Telefax 08051 63089
info@metallbau-wallner.de  www.metallbau-wallner.de

METALLBAU WALLNER

Metallbau Sonnenschutz Sicherheit

METALLBAU WALLNER

Metallbau
Sonnenschutz
Sicherheit
Tore und Antriebe

Klassenspiel der  
Freien Waldorfschule 

»Lassen Sie Ihre Fantasie wal-
ten«, begrüßte Klassenlehrer 
Thomas Bauer die Zuschauer im 
Chiemsee Saal. Denn die Klasse 
8a hatte sich für ihr Theaterstück 
ein Jahrhundertealtes persisches 
Märchen ausgesucht: Prinzessin 
Turandot, heute auch weltweit 
bekannt in der Version der Oper 
von Giacomo Puccini. Prinz Ka-
laf wandert unerkannt durch Pe-
king. Er will vom chinesischen 
Kaiser sein Land zurückfordern, 
das dieser besetzt hatte. Zufäl-
lig trifft er seinen alten Lehrer Ba-
rak, durch ihn erfährt Kalaf vom 
grausamen Schicksal der Prin-
zen, die um die Hand der Prin-
zessin Turandot anhalten. Da sich 
diese weigert, verheiratet zu wer-
den, hat sie ihren Vater zu einem 
Gesetz überredet, das besagt, 
dass jeder Bewerber drei Rätsel 
lösen muss. Schafft er es nicht, 

wird er geköpft. Als Kalaf ein Bild 
von Turandot erblickt, ist er sofort 
entflammt und will trotz Baraks 
Warnung um sie werben. 
Mit aufwendig gearbeiteten, far-
benprächtigen Kostümen wurden 
die Zuschauer nach China ent-
führt. Im Genre eines Musicals 
sangen die Achtklässler durch die 
Handlung. Bei manch tragischer 
Spitze überwog die Komik. Ping, 
Pang und Pong sorgen als lusti-
ge Figuren für Abwechslung und 
zum Schluss ist es sogar einem 
Trick aus ihrer Feder zu verdan-
ken, dass die Liebe doch noch 
eine Chance hat. 
Denn als Prinz Kalaf alle Rätsel 
gelöst hat, gibt die Prinzessin ih-
ren Widerstand nicht auf, erst 
das vermeintliche Erscheinen des 
Gotts des Totenreiches bringt sie 
zur Räson.

red

Drei Rätsel lässt die stolze Prinzessin jeden Bewerber lösen (Louisa Maier-
Hartmann und Jannis Bartel).

Foto: Posavec

Erdbeeren-Pflänzchen als Dank 
für Unterstützung

Wie jedes Jahr überbrachten elf 
Abschlussschüler der Praxisklas-
se der Franziska-Hager-Mittel-
schule Anfang Mai der Gemein-
de eigens aufgezogene Erdbeer-
Pflänzchen. Dies ist mittlerwei-
le einer langen Tradition geschul-
det, die der frühere Lehrer Franz 
Wagner eingeführt hatte. Mittler-
weile setzt dies sein Sohn Johan-
nes fort. Bürgermeister Andreas 
Friedrich erklärte, er freue sich, 
dass dieses Engagement weiter 
stattfinde. Die Praxisklasse ist 
ein von der EU gefördertes Pro-
jekt. Im Unterricht wird der Fokus 
neben den Kernfächern vor allem 
auf Praktika gelegt und damit auf 
einen breit gefächerten Einblick 
in das spätere Berufsleben. Im 
Schulalltag findet aufgrund der 
kleineren Klassen eine intensive-
re, auch sozialpädagogische Be-
treuung durch Maya Makembele 
statt, bei der vor allem die Stär-
ken der Schüler und damit de-
ren Selbstbewusstsein gefördert 
werden. »Jeder hat seine Quali-

täten und Fähigkeiten«, so Erster 
Bürgermeister Andreas Friedrich, 
man müsse diese nur »herauskit-
zeln.« Dafür stehe die Praxisklas-
se, die eine individuelle Förde-
rung möglich mache. Die Betreu-
er erklärten, dass – wie bei den 
Pflanzen – mit guter Pflege und 
einem sonnigen Platz die schöns-
ten Früchte entstehen könnten, 
was in einem Regelschulsystem 
nicht möglich wäre. Bürgermeis-
ter Andreas Friedrich sagte, er 
freue sich stets über diese Ak-
tion und den Genuss der süßen 
Früchte. Wagner erklärte, da-
mit würden die Schüler auch ih-
ren Dank gegenüber der Gemein-
de für deren großzügige Unter-
stützung ausdrücken. Sie hätten 
die Pflänzchen mit viel Liebe zu-
verlässig und verantwortungsvoll 
aufgezogen. Das Gemeindeober-
haupt richtete an die Betreuer, sie 
würden dieses Lehrmodell leben 
und dafür sorgen, dass alle einen 
guten Abschluss schaffen. Dafür 
danke er ihnen sehr. 	 pw

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (vorne, Mitte) mit den Abschluss-
schülern und ihren Betreuern Johannes Wagner (hinten, r.) und Maya Ma-
kembele (2. v. li.) sowie der Mitarbeiterin Petra Lanzinger (li.).

Foto: Berger
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Maifest im  
Haus für Kinder Marquette

Am 8. Mai fand im Haus für Kin-
der Marquette das diesjährige 
Maifest statt. Bei bestem Früh-
lingswetter kamen zahlreiche 
Familien sowie Angehörige und 
Freunde der Kinder im Garten zu-
sammen, um gemeinsam einen 
abwechslungsreichen Nachmit-
tag zu verbringen. Für den tradi-
tionellen Rahmen sorgte der an-
sässige Trachtenverein. Ein Mit-
telpunkt des Festes war der Mai-
baum, der vom Elternbeirat or-
ganisiert und gesponsert wurde. 
Jede Kindergarten- und Krippen-
gruppe gestaltete hierfür eine ei-
gene Zunfttafel, die den Maibaum 
schmückte. Mit seinem großen 
Kranz und den bunten Bändern 
bleibt dieser weiterhin im Garten 
stehen. Für die Verpflegung der 
Gäste war bestens gesorgt. An-

geboten wurden ein großes Muf-
fin-Buffet, Leberkäsesemmeln, 
Obatzter, Popcorn sowie ver-
schiedene Getränke. 
Darüber hinaus hatten die Mitar-
beiter des Hauses für Kinder Mar-
quette Spielstationen vorbereitet, 
die von den Kindern mit großer 
Begeisterung genutzt wurden. Ein 
Highlight stellte zudem die Tom-
bola dar, bei der zahlreiche Preise 
verlost wurden. Ermöglicht wurde 
diese durch Sachspenden regio-
naler Unterstützer. Das Haus für 
Kinder Marquette bedankt sich 
herzlich dafür. 
Über besonderen Besuch freu-
te sich die Einrichtung eben-
falls: Die Dritte Bürgermeisterin 
Rosi Hell nahm am Fest teil und 
mischte sich unter die Gäste. 	

red

(v. li.) Die stellvertretende Leiterin des HfK Marquette Vanja Kohlhaus, die 
Leiterin Christine Heindl, Dritte Bürgermeisterin Rosi Hell und der Vorsit-
zende des Elternbeirats Luitpold Müller. 

Foto: Christine Heindl

GANTER PRESSE & BUCH  
PRIEN AM CHIEMSEE • BAHNHOFPLATZ 2 • 08051 - 4862 • (IM BAHNHOF) 

ENTELI
CH

BAHNH
OFWIEDER I
M

JETZT MIT

SERVICE

ZEITSCHRIFTEN & BÜCHER        TABAKWAREN GETRÄNKE SNACKS

MO-FR 6.00 [SA 6.30] BIS 19.30 UHR GEÖFFNET SO&FEI 8.00 BIS 19.30

WWW.GANTER.BAYERN

Wir suchen eine neue 

Mitarbeiter*in in Vollzeit
Der Waldorfkindergarten in Prien sucht zum  
01. September 2026 oder früher eine pädagogisch  
qualifizierte Mitarbeiter*in, die den Kindergarten-Alltag 
im Tages-, Wochen- und Jahresrhythmus mitgestalten will. 

• Wir sind ein erfahrenes Team und arbeiten  
inspirierend und kollegial zusammen

Gerne können Sie sich bewerben  
(auch im Anerkennungsjahr) als 

• Erzieher*in 
• Kinderpfleger*in
• Heilpädagog*in
• Heilerziehungspfleger*in

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung.  

Bitte die Unterlagen senden an:  
leitung@waldorfkindergarten-prien.de

• Partyzelte
• Vermietung und Verkauf

• Planen
• Einzelanfertigung und Lohnkonfektion

Individuelle Lösungen
Wir beraten Sie gerne!

Alte Bernauer Str. 22 · 83209 Prien · www.pfliegl-prien.de

� 0 80 51/6 20 56
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PRIENER TERMINKALENDER
Mehr Informationen: Tourismusbüro Prien  ·  Tel. 08051 / 69050  ·  www.tourismus.prien.de

Mo	15.06.	 19.00	Co-Work-Space Chiemgau
Mo	13.07.		 FARB-KLANG-FORSCHUNGSREISE 

In die Kraftquellen des Bewusstseins mit Kristall-Klangscha-
len, Körperwahrnehmung, inneren Reisen und Farben.  
Eintritt 20 Euro. Anmeldung unter 0157 / 51579066. 	

Mi	 17.06.	 19.00	Kath. Pfarrheim: HOSPIZ-VORTRAG von Stefan Scheck 
Vorstellung des Hospizes in Bernau vor. Eintritt frei.  
Info unter kofler_birgit@web.de	

Mi	 17.06.	 19.00	Kneipp Verein 	  
JIN SHIN JYUTSU FÜR DIE SINNE mit Birgit Schelle 
Jin Shin Jyutsu, auch »Strömen« genannt, ist eine traditionel-
le, japanische Heilkunst.  
Infos unter c.moehner@web.de, Gebühr 18 Euro

Do	 18.06.	 13.00	Treffpunkt Tourismusbüro: RADLTOUR – BIKE UND KNEIPP 
Geführte Kneippbecken-Tour. Von Prien geht es auf Neben-
straßen und Forstwegen über die Dörfer nach Aschau, Ber-
nau und zurück (mittelschwere Fahrradtour). Handtuch nicht 
vergessen. Infos unter lazise@hobmaier.com, Gebühr 7 Euro

Fr	 19.06.	 19.00	KLANG-ERLEBNIS mit Klangschalen, Zimbeln und Gongs 
Klangschalen sind wunderbar zur Entspannung, Trauma- und 
Stressbewältigung, maximal 8 Gäste. Info unter www.heil-
klang.com, Tel. 0173 / 3223420. Eintritt 20 Euro	

Fr	 19.06.	 19.30	Chiemsee-Schifffahrt 
MS OBERKRAIN BIS MODERNE SCHEIM 
Zwei Musikgruppen, zwei Decks, ein einzigartiger Abend: 
»Bast Scho« und die »Preaner Buam« bringen das Schiff zum 
Schaukeln. AUSVERKAUFT!

Fr	 19.06.	 19.30	Chiemsee Saal: BANDKONZERT der Musikschule	  
Es musizieren die Jazz-, Rock- und Popbands der Musikschu-
le und laden zu einem »groovigen Abend« ein. Infos unter 
www.musikschule-prien.de. Eintritt frei	

Sa	 20.06.	 19.30	Dreieinigkeitskirche Bad Endorf	  
MUSIK UND POESIE AUS SPANIEN 
mit Cantigas-Musik der spanischen Renaissance.  
Infos unter bad-endorf-evangelisch.de. Eintritt frei	

So	 21.06.	 12.00	Kneipp Verein: FAMILIENSTELLE mit Gabriele Morawski	  
Gebühr 70 Euro. Infos unter: gabriele.morawski@gmx.net. 

So	 21.06.	 15.00	Herrenchiemsee, Augustiner-Chorherrenstift, Bibliothekssaal 
INSEL-KONZERTE – Kammermusik auf Herrenchiemsee  
Amelio Trio. Werke von Haydn, Ives & Brahms.  
Restkarten ab 14.30 Uhr. Konzerteinführung: Dr. Wolf-Dieter 
Seiffert, 14 Uhr. Infos unter www.inselkonzerte-chiemsee.de.  
Eintrittskarten 49 Euro im Ticketbüro Prien und allen  
München Ticket Vorverkaufsstellen. 

Di	 23.06.	 19.00	Christengemeinschaft Prien 
QUIET LAND‘S OF ERIN – keltische Musik	  
mit Musik aus Schottland, Wales, Irland und der Bretagne. 
Infos unter www.christengemeinschaft.de. Eintritt frei

Mi	 24.06.	 17.00	Treffpunkt Beilhack-Parkplatz Wohnmobile 
ADFC-RADTOUR zur Rottauer Filze	  
Es geht entlang des Chiemsees nach Bernau zum alten Torf-
bahnhof Rottau und weiter zum Wassergraben am Ewigkeits-
weg in der Kendlmühlfilzen. Kostenlos.

Mi	 24.06.	 18.00	Leben mit Handicap 	  
STEUERERKLÄRUNG LEICHT GEMACHT –  
für Menschen mit Behinderung 
Das Einkommensteuergesetz sieht Steuererleichterungen für 
Menschen mit Behinderung und ihre Angehörigen vor.  
Eintritt frei. Infos unter www.wohnen-prien.de

Fr	 26.06.	 19.00	MS Edeltraud, Chiemsee Schifffahrt
Sa 	27.06.		 »HARD ROCK«-CHIEMSEE SCHIFF  

»Deers On Lake« aus Salzburg steht für AC/DC, »Iron Don-
keys« aus Altötting/Mühldorf für Iron Maiden, »Boneshaker« 
aus Rosenheim für Klassiker. Veranstalter: Luckymanconcerts 
GbR. AUSVERKAUFT!

Sa	 27.06.	 10.00	Treffpunkt am Gästehaus Schwarz  
WALDBADEN AM HERRNBERG 
mit Andrea Stephan, begleitet von entspannenden Körper- 
und Achtsamkeitsübungen. Mitzubringen: Sitzunterlage, et-
was zu trinken, gutes Schuhwerk, lange Kleidung empfeh-
lenswert. Infos unter waldbaden-stephan.de. Preis: Erwach-
sene 25 Euro, mit Gästekarte/Einheimische 23 Euro,  
Anmeldung erforderlich im Tourismusbüro.

So	 28.06.	 19.00	Evangelische Christuskirche: KLAVIERKONZERT	  
Elena Badlo spielt zwei Sonaten von W. A. Mozart  
(KV 310 A-Moll und KV 332F-Dur) und Caprice op. 33/1  
A-Moll von F. Mendelssohn Bartholdy. Eintritt frei.

Do	 02.07.	 18.00	Praxis für gesunde Ernährung	  
FASTEN = AUSZEIT MIT GEWINN mit Brigitte Huber 
Eine Woche ohne belastende Nahrungs- und Genussmittel 
entgiftet, erleichtert, stärkt Körper, Geist und Seele.  
Infos unter: bmhuber@gmx.net. Eintritt frei	

Fr	 03.07.	 17.00	Prienavera Erlebnisbad: POOL, MUSIC & DRINKS 
In Kooperation mit Hotel Luitpold am See.  
Regulärer Eintritt, Info unter prienavera.de

Fr	 03.07.	 19.30	Chiemsee Schifffahrt 
RAMMSTEIN-PARTY »SEEMANN REISE«  
Gebühr 39,90 Euro, Infos unter: info@event-agentour.de	

Fr	 03.07.	 19.30	Open-Air-Bühne im Kurpark: SWINGING PRIEN 	  
Auftaktkonzert der zwölfköpfigen Band »Blus-Blosn« aus Ro-
senheim. Infos unter swinging-prien.de	

Fr	 03.07.	 21.15	Chiemsee Schifffahrt, vor der Wartehalle
Sa	 04.07.		 BEI VOLLMOND AUF DEN SPUREN KÖNIG LUDWIGS II.,  

dem Mondkönig-Märchenkönig 
Exklusive nächtliche Wanderung. Preis: 35,50 Euro, mit Gäs-
tekarte/Einheimische 33,50 Euro. Dauer: ca. 2,5 Std., An-
meldung im Tourismusbüro Prien erforderlich.	

Sa	 04.07.	 08.30	Hotel Luitpold am See: YOGA & BRUNCH	  
Einstündige Yoga-Session am Seeufer (bei schlechter Witte-
rung im Gelben Salon). Im Anschluss reichhaltiges Frühstück 
(bis 11 Uhr) am Hotel-Buffett. Infos unter www.feeleat.de, 
Eintritt 29 Euro

Sa	 04.07.	 15.00	Ortszentrum: SWINGING PRIEN 	  
Festival im Ortszentrum mit 5 Bühnen und Food & Drinks. 
Info unter swinging-prien.de	

Sa	 04.07.	 19.30	Sportplatz Prien: WEINFEST des Fördervereins Blaskapelle 
mit dem Anzwies-Musi Late Night Orchester. Eintritt 7 Euro

Sa	 04.07.	 19.30	Chiemsee Schifffahrt:  
RAMMSTEIN PARTY »SEEMANN REISE«  
Gebühr 39,90 Euro, Infos unter: info@event-agentour.de	

So	 05.07.	 10.30	Sportplatz Prien: 30 JAHRE JUGENDBLASKAPELLE PRIEN 
Jubiläumsfest mit mehreren Jugendblaskapellen aus der  
Region und Rahmenprogramm. Eintritt frei.

So	 05.07.	 11.00	Marktplatz: SWINGING PRIEN 	  
Festival-Ausklang mit Frühschoppen und Live-Musik,  
Prämierung Stadtradeln & Radkriterium	

Di	 07.07.	 19.00	Praxis Psychologische Astrologie Wurster: ASTRO-SALON	
Mi	 08.07.		 Welche Energien wirken in diesem Monat und wie kann man 

sie astro-psychologisch interpretieren? Infos unter kontakt@
astrologie-chiemgau.de. Gebühr 10 Euro	

Di	 07.07.	 19.45	Anlegesteg Herreninsel: FLEDERMAUS-FÜHRUNG	  
mit Jakob Nein. Dauer ca. 2,5 Std., Preis: Erwachsene 24 
Euro, mit Gästekarte/Einheimische 22 Euro, Kinder (4 bis 15 
Jahre) 19 Euro, mit Gästekarte/Einheimische 18 Euro, inklu-
sive Schiff. Anmeldung im Tourismusbüro Prien.

Sa	 11.07.	 13.00	Kneippanlage Eichental: PRIENER KINDERSOMMER	  
Einen Nachmittag lang spielen und Abenteuer  
erleben. Bei Schlechtwetter am Samstag, 18.07. Eintritt frei. 
Infos unter tourismus.prien.de

Sa	 11.07.	 14.00	Evangelisches Gemeindezentrum: REPAIR CAFÉ  
Reparieren statt wegwerfen, Hilfe zur Selbsthilfe.

Sa	 11.07.	 16.00	Strandbad Prienavera Erlebnisbad: SEEFEST  
des Fördervereins Wasserwacht Prien-Rimsting. Zünftige Mu-
sik, gutes Essen und Trinken, Kinderprogramm, Barbetrieb 
und Wasser-Licht-Show. Eintritt 4 Euro (ab 16 Jahren)

Sa	 11.07.	 19.30	Chiemsee Schifffahrt, Wartehalle 
PARTYSCHIFF: WE ROCK THE BOAT	  
4 Stunden Party-Event auf der MS Edeltraud mit Top-DJs 
auf 3 Areas. Pop-Charts der 80er und 90er sowie Rock-Beat 
und Schlager zum Abtanzen und Mitsingen. Tickets 48 Euro 
im Ticketbüro Prien sowie allen München Ticket Vorverkaufs-
stellen. Boarding: 18.45 Uhr, Ankunft: Prien/Stock 22.30 
Uhr mit anschließender Afterparty an Bord bis 23.30 Uhr. 
Ab 17 Uhr vergünstigter Tarif. Bei jeder Witterung. Zustieg 
nur ab 18 Jahren. An Bord nur Barzahlung. Veranstalter: 
pepconceptevents, Kolbermoor, VIPost@kabelmail.de
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So	 12.07.	 19.00	il Gusto, Restaurant und Pinseria: CHOOSE JAZZ 
Mit Johannes Freyberger (Piano/Gesang), Hans Kohlbrenner 
(Kontrabass) und Dietmar Baumanns (Schlagzeug).  
Infos unter ilgusto-prien@gmx.de. Eintritt frei

Di	 14.07.	 16.30	Wendelsteinplatz: START DER BEACH BAR 
organisiert vom Jugendrat und Wirt Benji vom Piraten Pub

Mi	 15.07.	 18.00	Praxis für gesunde Ernährung 
VORTRAG HORMONBALANCE mit Brigitte Huber 
Hormonelle Veränderungen der Frau stehen in Verbindung 
mit Schlafstörungen, Stimmungsschwankungen und Ge-
wichtszunahme. Natürliche Phytohormone aus Lebensmitteln 
und Heilkräutern helfen. Anmeldung erforderlich. Infos unter 
c.moehner@weg.de, Gebühr 13 Euro

AUSSTELLUNGEN
bis 21.06.		 Galerie im Alten Rathaus: INNEN AUSSEN II – F. X. Angerer 

Öffnungszeiten: Mi bis So 13 bis 17 Uhr
11.07. – 04.10.		 Galerie im Alten Rathaus: NILS-UDO – ART IN NATURE  

Öffnungszeiten: Mi bis So 13 bis 17 Uhr 
Infos unter tourismus.prien.de

Dauerausstellung		 Kronasthaus: SAMMLUNG ABÉ – Hugo Kauffmann  
und ausgewählte Chiemsee Maler 
Öffnungszeiten: Fr + Sa 17 bis  19 Uhr, Eintritt frei. 

bis 05.07.		 Heimatmuseum: STARKE FRAUEN  
Bilder von Hermine Tomanek (1923 – 1995)  
Skulpturen von Marianne Lüdicke (1919 – 2012) 
Studioausstellung Sylvia Roubaud 
Öffnungszeiten: Di bis So 13 bis 17 Uhr

seit 12.05.		 Schloss Herrenchiemsee I Königsklasse
			  KÖNNT IHR NOCH? – KUNST UND DEMOKRATIE 

Die Münchner Pinakothek der Moderne zeigt Teile ihrer 
Sammlung, z. B. von Picasso, Beckmann, Beuys oder War-
hol, die sich mit den Werten unserer Demokratie beschäfti-
gen. Öffnungszeiten täglich außer Mo 10 bis 18 Uhr,  
Do 10 bis 20 Uhr.  
Weitere Infos unter pinakothek-der-moderne.de/ausstellun-
gen/koennt-ihr-noch-kunst-und-demokratie

Regelmäßiges Aktivprogramm
Jeden Montag	 	Schwimmbad im Medical Park Kronprinz
19.00 – 20.00		 WASSERGYMNASTIK vom Kneipp-Verein  

mit dem Therapeuten-Ehepaar Renk. Infos unter 0160 / 
6661468. Eintritt: 6 Euro für Mitglieder, 8 Euro für Gäste, 
Mitglieder können eine 10er Karte für 40 Euro erwerben.

Jeden Montag	 	Clubraum 4, 1. OG Gaststätte Alpenblick
+ Donnerstag	 	HATHA YOGA mit Viktoria Voropai. 
19.00 		 Anmeldung erforderlich unter Tel. 0151 / 72644084 oder 

viktoria.voropai@gmail.com. 
Gebühren 6 Euro für Mitglieder, 8 Euro für Gäste.

Jeden Dienstag	 	Clubraum 4, 1. OG Gaststätte Alpenblick
10.00		 AIQI-QIGONG mit Leo Führen 

Anmeldung erforderlich unter Tel. 0152 / 5320 3323 oder 
leofuehren@gmail.com.  
Gebühren 6 Euro für Mitglieder, 8 Euro für Gäste.

Jeden Dienstag	 	Prienavera Erlebnisbad: AQUA FIT   
11.00 – 11.45		 Offener Kurs ohne Anmeldung mit Kombinationen aus  

klassischen Übungen der Aquagymnastik mit Tanz-Fitness- 
Elementen. In Kooperation mit Tanzzentrum Ziegler.  
Regulärer Eintritt. (außer bayer. Feiertage und Schulferien)

Jeden Mittwoch	 	Treffpunkt Beilhackparkplatz: SENIOREN-WANDERGRUPPE
10.00		 Ohne Anmeldung. Fahrgemeinschaften. Dauer: ca. 1,5 Std.,  

im Anschluss gemeinsame Mittagseinkehr.
Jeden Mittwoch	 	Kulturraum, Ernsdorfer Str. 2: PILATES & YOGA
19.00		 Anmeldung erforderlich bei Alexander Preinstorfer, Tel. 0172 

/ 9715646. Yogamatte, Kissen und Decke mitbringen.
Jeden Mittwoch	 	Klink St. Irmingard: WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK
19.00 – 20.00		 Anmeldung bei Sabine Gentner, Tel. 08051 / 968375 oder 

E-Mail: gentner.prien@gmx.de.
Jeden Donnerstag	Seeufer der RoMed Klinik Prien: BODYART am Chiemsee 
9.00 – 10.00		 Ganzheitliches Training direkt am See. BODYART verbindet 

Elemente aus Yoga, funktionellem Training, Atmung und Ent-
spannung. Infos unter melanieeichhorn.de. Eintritt 10 Euro.

13.06.-03.07.		 STADTRADELN 
Prien a. Chiemsee ist dabei. Gemeinsam für Klimaschutz in 
die Pedale treten. Alle interessierten Teams können sich unter 
stadtradeln.de registrieren und ihre geradelten Kilometer  
eintragen. Die Teilnahme ist kostenfrei.
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Regelmäßige Veranstaltungen
Jeden Montag	 	Treffpunkt Tourismusbüro
10.00 – 11.30		 GEFÜHRTER ORTSRUNDGANG 

Die Ortsführungen finden bei jeder Witterung von Ende Mai 
bis Ende September statt. Dauer ca. 1,5 Std.,  
Anmeldung nicht erforderlich. Preis: 7 Euro, mit Gästekarte/
Einheimische 6 Euro, Kind (6 – 15 J.) 3 Euro.

Jeden Montag	 	Ort siehe Homepage 
18.30 – 20.00	 	LUNES DE CONVERSACIÓN Y JUEGOS A1 – A2 

Ohne Grammatik-Stress direkt in die spanische Sprache ein-
tauchen. Mit einfachen Spielen, lockeren Gesprächen und viel 
Lachen lernen, sich auf Spanisch auszudrücken.  
15 Euro pro Abend – Schnupperabend kostenlos. 
Infos unter: https://tinyurl.com/conv-erika

Jeden Mittwoch	 	SEGWAY – Panoramatour Prien
11.00 – 12.30		 Gebühr: 69 Euro pro Person, Teilnehmerzahl: mind.  

2 Personen. Eine Voranmeldung ist unter Tel. 0176  / 
60387731 erforderlich.

Jeden Do	nnerstag	Bücherei Prien
15.00 – 17.00		 SAMMELBILDER-TAUSCHBÖRSE zur Fußball-WM 2026
(11.06. – 02.07.)		Für alle, die das Tauschfieber gepackt hat, findet in der Bü-

cherei Prien von 15 bis 17 Uhr eine Sammelbilder-Tauschbör-
se zur Fußball-WM 2026. Eintritt frei.

Jeden Freitag	 	DER NATUR AUF DER SPUR –  
16.30 - 19.30 		 Erlebnisbootsfahrt zum Delta der Tiroler Achen
Jeden Samstag		 Mit der ehemaligen Hafenbarkasse »Birgit« und einem 
10.30 - 13.30 		 ausgebildeten Naturführer oder Biologen an das besterhaltene 

Binnendelta Mitteleuropas gelangen und seine Vogelwelt be-
staunen. Wetterfeste Kleidung und Fernglas empfohlen. Preis: 
Erwachsene 32 Euro, mit Gästekarte/Einheimische 30 Euro 
Kinder (4 bis einschl. 15 Jahre) 22 Euro, mit Gästekarte/Ein-
heimische 20 Euro. Anmeldung im Tourismusbüro Prien oder 
online unter tourismus.prien.de.

Jeden Freitag	 	Treffpunkt: Gleisende der Chiemsee-Bahn in Prien/Stock
10.30		 SEE-INSEL-KÖNIGS G’SCHICHT’N 

Auf der kurzen (auch für Rollstuhlfahrer geeigneten) Geh- und 
Verweilstrecke, die am Seeufer entlangführt, erfährt man eini-
ges, was man bisher noch nicht gewusst hat.  
Dauer ca. 1 Std., Preis: 7 Euro / mit Gästekarte u. Einhei-
mische 6 Euro, Kind (6 – 15 Jahre) 3 Euro. Die Tour findet 
bei jeder Witterung statt. Keine Anmeldung erforderlich, für 
Gruppen auf Anfrage.

Jeden Freitag	 	Marktplatz 
7.00 – 12.00		 GRÜNER MARKT  

mit frischen regionalen Produkten und Speisen auf dem 
Marktplatz. Fällt auf den Freitag ein Feiertag, findet der Markt 
am Donnerstag statt.

Änderungen möglich · Stand: 21.05.2026
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